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aurliebt .

die Invasion Englands und der USA . in Osta
sei . Wie stark und anscheinend unbezwinglich di
immer lein sollten , die oie Plutokraten errichten
würden .niedergerungen . sobald die javanische
dieses Ziel vorgenommen babe .

sein werde ,
lehnte der

Bo » der deut »
! « erden . "

Manila unter dichtem Rauchmantel
Grob « Brände wüten in der Hauptstadt der Philippinen

Heucheleien Churchills und Roosevelts
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner 66tiftle $ tutia )

Brutale Verletzung der spanischen HoheitsgewSsser

Briten - Kapitulation in Hongkong
22000 Briten mutzten sich ergeben — Einzelheiten über die Kämpfe auf der Insel

Churchill gescheitert . m , . . .
In einer Meldung der lavanischen Nachrichtenagentur

Domei wird daher mit Recht betont ., daß ein Stützpunkt für
die Invasion Englands und der USA . in Ostasten zerstört
fei . Wie stark und anscheinend unbezwinglich die Festungen
immer lein sollten , die die Plutokraten errichtet Satten , sie
würden .niedergerungen . sobaw die javanische Arme « sich

König war offenbar nicht ganz m das , Bill » gesetzt ® oti >en .
wie wohl sich sein Mini nerv rasident in Washington fühlt .
Der King klagte nämlich in seiner Wethnacktsansvracke .
daß der Simmel ..düster und drohend " sei . Am übrigen
aber zeichnen sich die Wmhnachtsansprachen Churchills und
Roosevelts durch ein ungewöhnliches Matz von
Heuchelei aus . Man sprach viel von der .̂ gemennsamen
Sache " und von den „ gemeinsamen Altären "

, Roosevelt
sprach dann auch von der Notwendigkeit -Werzeibung
unserer Sünden in ber Vergangenheit von Gott zu er¬
flehen . So sehr er und sein . .Verbündeter und guter
Freund "

, wie er Churchill nannte , auch Anlaß haben , ihrer
Sünden zu gedenken , so hielt sich Roosevelt bei diesem Ge¬
danken nicht allzu lange auf . . . . .

Was von all folgen heuchlerischen Phrasen zu halten ist ,
von all den schönen Redensarten vom Völkerrecht und dem
Reckt der Neutralen zeigt am besten der feige llber ,

fall britischer Flieger auf den deutschen
Dampfer „ Benno " m ' dem nordspanlschen Hafen
Puerto de Carino . Offenbar glaubt England angesichts
seiner Verluste , die die britische Kriegsflotte in dem letzt
ablaufenden Monat durch deutsche . U - Boote und Flieger er¬

litt . seine „ Seeberrsckaft " durch diesen teigen Überfall der
eine vollkommene Parallele yi dem waII . .Al t -

mark " bildet , dokumentieren rn müssen . Die Welt aber , so¬
weit sie die Dinar nicht durch die britische Brille betrachtet ,
erblickt in dem feigen Überfall auf den Dampfer . ..Benno

nur ein neues Sckandbeisviel der britischen Willkür gegen

die Küsten des Kontinents , der dm Briten ebenso verloren

ging , wie die britische Osiasien - Stellung letzt verloren geht .

Wieder einmal hat England mit diesem allen Verpflichtungen
des Völkerrechts hohnsprechenden Überfall auf einen deutschen
Dampfer inmitten eines spanischen Hafens gezeigt , daß e» die

Hoheitsrechte der nicht am Krieg beteiligten Staaten zynisch und
brutal mißachtet Das Vorgehen der englischen Flieger entspricht
vollständig dem des Zerstörers „ Tossak "

, der auf Churchill » 8 «-

« erlin . 26 . Dez . Britische Bombenflugzeug « Haie « i « dem

nordspanischen Hafen Puerto d « Larin » de » deutschen Han -

delidampser . Benno " durch Bombenmürse » ersenkt . Str er¬

öffneten daun M « fchinenge « ehrse » er - ns die sich in Sicherheit
bringeicke » Seeleute und die im Hafen liegende « spanischen
Fischerboote . Mehrere spanische Zivilpersonen wurde « bei diese «
brutalen Überfall der englischen Verbrecher verletzt , r
scheu Besatzung konnte nur ei » Ma » » nicht gereitet

vollständig dem des Zerstörers „ Losfak "
, bet ।

fehl in der Nacht vom 16. zum 17 Februar 194Ö über die . Alt¬
mark " im Jösiingfjord herfiel und mit seinen Maschinengewehr «
auf die stch über das Eis rettenden deutschen Matrosen schoh . Man
wies damals darauf hin daß die britische Geschichte mehrere
ähnliche Rechtsbrüche aufweist , an deren Spitz « 1807 dir Be -
Ichietzung der Stadt Kopenhagen mitten im Frieden steht Auch im
Weltkrieg achtete England die völkerrechtliche « Verpflichtungen
nicht im geringsten , und so ist es geblieben , trotz aller heuchlerischen
und scheinheiligen Beteuerungen der demokratischen Dolksbetrtiger .
Der gemeine Überfall auf den Dampfer ^ Benno " hat nun sogar
spanische » Blut gekostet . Auch davor schrecken die Kriegsverbrecher
nicht zurück , denen es Anfang dieses Krieges ja sogar noch ge¬
lungen « ar , ganz « Völker in einen sinnlosen Widerstand gegen das
Reich hineinzutreiben .

über den Hergang dieses zweiten . Altmark " -Falles wird im
einzelnen gemeldet : Schon am Vormittag war ber Dampfer
„Benno " auf seiner Fahrt innerhalb der spanischen Hoheiisge -

wäfser von englischen Flugzeugen überfallen worden , ohne dah es
diesen gelang , ihn zu treffen . Das Schiff suchte daraufhin in dem

Sckritt für Sckritt waren die Javaner nack ihrer Lan -

. düng am 18 . Dezember vorgedrungen . Sie besetzten ein Fort
nach dem anderen und griffen dann die letzte , aber wichtige
Artilleriestellung der Engländer auf der Victonahohe an .
Hier leisteten die üdigländer bis zuletzt Widerstand . Em
zweimaliges Ubergabeverlangen , das dem lavanischen
Wunsche nach Schonung der 1,4 Millionen Zivilbevölkerung
entsprang , batten sie abgelebnt . obwohl sie sich der Aussichts¬
losigkeit ihres Weiterlämpfens bewußt sein muhten , nachdem
alle Gegenangriffe der Tschungktng - Truvven tm Norden
von den Japanern abgeschlagen worden waren .

Am Donnerstag endlich bot der britische Gouverneur
die Kapitulation an , nachdem ihm die militärischen
Befehlshaber eröffnet hatten , dah kein weiterer Widerstand
geleistet werden könne . Die englischen Truppen , deren Ge¬
samtstärke sich auf etwa 22 000 Mann belief , waren von den
stürmisch vordrängenden Javanern völlig eingekesselt wor¬
den . Der britische Gouverneur und die Militäibefehls -

baber begaben sich nack Kaulun , um hier die Befehle für die
Durchführung der Kapitulation von dem javanischen Ober¬
befehlshaber Generalleutnant Sakai und dem . Befehlshaber
der an der Einschließung beteiligten Marmestreitkiatte .
Bizetckmiral Niimi , entgegenzunehmen . Unter den 6ntt «

sch - n Verteidigern befanden sich 13 000 Mann remfiäre
Truppen , in der Hauptsache Inder , ferner 5000 Frerwüna «

Die soldatische Tat
Bon Oberst Dr . K . Hesse

Seit fünf Monaten , genau betrachtet seit mehr als zwei
Jahren , vergeht kein Tag , an dem nicht Zeitung . Rutwfunk
und Wochenschau Namen nennen , deren Trager auf den
Schlachtfeldern des jetzigen Krieges Besonderes geleistet

haben . Die i« ldatische Tat strahlt bell . Sie verdient es sicht¬
bar gemacht zu werden , und mehr noch , es erscheint notwen¬
dig , ihr Wesen festmstellen . .

Die soldatische Tat ist dreifacher Natur . Sie ist eine
sittliche , geistige und praktische , d . h . in vielen wallen eine

Sische Handlung . Das Denken und . Entschließen des
n militärischen Führers ist nicht minder zu würdige «

als der Einsatz des Stohtruppkämpfers . des Panzeriaaers .
des Jagdfliegers und des Mannes am Sehrohr des Unter¬
seebootes . So verschieden die Taten der Soldaten sind , »o
haben sie doch , ob sie nun mit der Waffe in der Hand oder
als Entschluh am Kartentisch vollbracht werden , gemeinsame

Ein bestimmtes Wilsen und Können , die Beherrschung
des Kriegshandwerke » , sind neben dem Kriegsgeist die
Grundlagen unserer große « Erfolg « . Die überlsgene deutsche
Ausbildung , die besser « Führung , die Güte der Ausrüstung
und die Klarheit und Sorgfalt in der Organisation insbe¬
sondere auch im Nachschub , haben die deutsche Wehrmacht
von Sieg zu Sieg schreiten lassen .

Damit richtet sich der Blick auf die Quellen der
soldatischen Tat . Sie ruhen m erster Linie tm deut¬
schen Volkstum , im Wesen unserer Nation sowohl wre tm
Charakter des einzelnen Menschen . Unsere Geschickte er¬
weist . was wir sind : das Volk , das um Lebensraum und um
Lebensrecht zu kämpfen gezwungen ist und diesen Kampf
trotz harter Schicksalsschläge immer wieder mutig aufgenom¬
men hat . das heute fortietzt , was auf den Schlachtfeldern des
Weltkrieges unter größtem Vlutetnsatz erstrebt , aber nicht
erreicht wurde . Der deutsche Soldat folgt einer stolz « !
Tradition , wenn er sich aus dem Sckllicktfeld erfüllen will ,
und wenn er dabei von dem Wunsch beseelt ist , es den
Vätern gleich zu tun . Es verlangt ebenso Aufmerksamkeit ,
wenn man immer wieder alte wie junge Soldaten von
Friedrich dem Großen und seinem Kampf sprechen dort , wenn
man sieht , daß die Freiheitskrige in lebendiger Erinnerung
fielen

Die soldatische Schule , die Ausbildung und Er¬
ziehung . wie sie jeder wehrfähige deutsche Mann seit sechs
Jahren wieder erhält , hat zweierlei vermittelt , den Geist
der Tat , die heute sichtbar wird und das Können dazu . In
ihrem Mittelpunkt steht die Bildung eines barten . Willens¬
stärken . unerschrockenen und zähen Kämpfers . Soweit die
Ausbildung der Fübrerpersönlichkxit in Betracht kommt ,
stellen wir das gleiche tn geistiger Hinsicht fest . Nüchternheit

» s . Berlin . 27 . Dez . Während Churchill und Roosevelt
noch in Washington zusammensitzen . um zu beraten , wie ..der
von ihnen Herbeigefuhrte Krieg nun angesichts der Schlage ,
die sie auf allen wichtigen Kriegsschauplätzen em stecken
mußten . weiter geführt werden soll , bringt ihnen der Draht
Kunde von neuen Niederlagen . Hongkong , dieser „ Edel¬
stein der Empire - Krone "

, wie ein italienisches Blatt sagt ,
hat sich bedingungslos ergeben . Gewiß / kommt diese end¬
gültige Übergabe nach den großen Erfolgen der Javaner
nicht überraschend . Um das Ergebnis voll würdigen zu
können , muß man sich der englischen Großsprechereien er¬
innern . wurde doch immer wieder darauf binaewiesen . dag
Hongkong einer Belagerung von drei Monaten gewachten
sein werde . Noch nach dem Beginn der javanischen Angriffe
lehnte der britische Gouvevneur zweimal die Übergabe ab
mit der Begründung , daß Hongkong entsetzt werden wurde .
Was aus der eingeborenen Bevölkerung unter den japani¬
schen Bombardements werden würde , war ibm höchst gleick -

gultig . Wenige Tage später bat er dann bedingungslos
kapitulieren muffen . Das Kapitel des britischen Stutz¬
punktes Hongkong ist damit endgültig abgeschlossen .

Gleichzeitig geht der javanische Vormarsck auj
Malaya planmäßig weiter und zwar nickt nur nach
Süden , d . h . in Richtung auf Singapur , sondern auch nack
Norden in Richtung auf die Burmastraße , die Lebensader
des China Tickiangkaischeks . In diesem Zusammenhang
mu ^ auch bei javanische Luftangriff auf Rangun gesehen

Die Amerikaner ihrerseits haben die I n s e l W a k e .
ihren letzten Stützpfeiler zwilcken den Midwao - Jnseln und
den Philippinen , an die Javaner verloren . Gleichzeitig ge -

» t sich ihre Lage auf den Philipp in en . tmmet
eriger . nachdem die Javaner am Mittwoch die fünfte

Landung auf der Insel Luzon und zwar tm Rucken des
Manila verteidigenden Gegners vorgenommen , Hattern Da¬
mit scheint das Schicksal . Manilas besiegelt zu
sein . Die Amerikaner erklären vlotzltck Manila , das bis¬

her als strategisches Zentrum von . grober Bedeutung galt ,
als offene Stadt . Die amerikanischen Streitkräfte sollen
ans Manila zurückgezogen werden . Der Präsident der
Philivvinen . Quezon , teilt mit . daß er auf Wunsch des
amerikanischen Oberkommandierenden Manila verlaßt .

Kein Wunder , wenn angesichts dieser Shcbetlaocn am
kaufenden Band die Stimmung rn Washington
nickt allzu rosig ist . Churchill versuchte , zwar lms eng¬
lische und amerikanische Publikum darüber brnwegzuiauschen .
indem er in seiner Weidnachtsansprache seine Sorer auf -

forderte . „ wenigstens für beute abend alle Sorgen beiseite

zu setzen .
" Aber er konnte doch nicht umbrn . dieses Fest 1941

ein „ merkwürdiges Weihnachten "
zu nennen . Der englische

Hilfe sicher ist " . Tausende von Philrvvinos kehren allmäh¬
lich in die Stadt zurück . Inzwischen ist auch die frübere Bei¬
fügung zur Brennstoffrationierung wieder aufgehoben wor¬
den . Die Eisenbabugesellschaft gab bekannt , daß der Zug¬
verkehr sowohl in nördlicher wie in südlicher Richtung
weiterhin « nterbrocken bleibe .

Bon der Front gingen Meldungen ein , wonach bte
Tankgefechte im Norden und Süden der Hauvtstadt unver¬
mindert hefttg anhalten .

Wavell im Luftschutzgraben
Bangkok , 27 . Dez . ( Funkmewung . ) Wie aus Rangun

gemeldet wird , erhielt General Wavell den ersten wirk¬
lichen Vorgeschmack vorn Pazink - Krieg , als er auf dem Flug -

Ä Rangun landete . Wavell batte die Maschine kaum
issen , als die Alarmsirene heulte . Er suchte daraus eiligst

in einem Graben Schutz , während di « Javaner den Platz
mit Bomben behämmerten , wobei das Flugzeug des Briten -
generals zerstört wurde .

Schanghai , 27 . Dez . ( Funkmeldung .) In entern Lage¬
bericht aus Manila wird mitgeteilt , daß die Stadt unter

einem dichten Rauchmantel liege . 3m Pandacanstadt -

teil stehen große vl lager in Flammen , von hohen

Rauchsäulen überlagert . Weitere Brände wüten in Eaotte

kett 36 Stunden . 3m Nordteil der Manila - Bucht stehen

außerdem mehrere Schiffe in Flammen . Nachdem am

Freitag ein fünfstündiger Luftangriff auf Manila erfolgt
war , wurde bereits am Sarnstagfrüb nm 8 .30 Ubr erneut
Luftalarm gegeben . Der Bericht betont ausdrücklich , daß
die 3auauer thre Angriffe ausschließlich auf milttartlÄe
Ziele richten . Inzwischen versucht der Sekretär Bargas des
geflüchteten Präsidenten Quezon , der als . einziger Ange¬
höriger des sogenannten Kriegskabinetts in Manila ver¬
blieben ist , nach der Flucht des amerikanischen Oberkommif -

fars und der Regieeungsmitglieder , das,Leben in der Stadt
wieder einigermaßen in Sang zu bringen . Der , USA . -

Kommiffar Saore bat sich übrigens . vor dem Antritt der

Flucht mit de « Berkvrechen verabschiedet , daß die . USA .-

Hafen Puerto de Carino Zuflucht . Feindliche Aufklärer mach¬
ten seinen Aufenthalt ausfindig , und einige Stunden darauf wurde
der Angriff aus den deutschen Dampfer , der in dem geschlossenen
spanischen Hafen ankerte tn großem Stil wiederholt . Nach mehre¬
ren Anflügen erzielten bte Engländer 6 Bombentreffer . Auch auf das
bereits finkende Schiff warfen sie noch Bomben ab . Dann be¬
schossen sie die sich in ihren Booten an Land rettende Besatzung .

Spanische Seeleute kamen diesen ungeachtet des feindliche «

Feuers sofott zu Hilfe . Ihrem kameradschaftlichen Einsatz fft es zu
danken , daß die deutschen Mafiosen mit nut einer Ausnahme
gerettet werden konnten .

Die Engländer krönten ihre zynische Verletzung des spanischen
Hoheitsrechtes damit , daß sie die im Hafen vor Anker liegende »
fpanitoen Fischerboote mit ihren Maschinengewehren bestriche » ,
obwohl die spanischen Besatzungen Sirenen - und Flaggensignale
gaben . Mehrere spanische Zivilpersonen wurden hierbei verletzt .

Tokio , 26 . Dez . ( Ostasiendienst des DNB .) Mtt der
am 25 . Dezember ersolgten Kapitulation der brrtucken
Truppen in Hongkong hat sich ein eindrucksvoller Sieg der
japanischen Wehrmacht vollendet , an dem Heer , Luttmaffe
und Marine ihr « Anteil hatten . Der nördliche Eckpfeiler
des vielgerühmten britischen . strategischen Dreiecks " ist zu -
sammeugebrochen , das . Sprungbrett gegen 3avan " — wie
die überheblichen Briten Hongkong früher so gerne nannten
— besteht nicht mehr , ungehemmt kann sich die Überlegenheit
der japanischen Flotte gegen Malaya und die polynemcke
Inselwelt auswirken . Freude und Begeisterung hat diele
Nachricht daher in ganz Japan ausgelöst . Der Rundfunk
brachte die Sondermeldung umrahmt von Militärmustk ,
und die Zeitungen gaben znm Teil Extrablätter heraus .

Zunächst ist festzustellen , daß jedes soldatische Handeln
eine bestimmte Auffassung und gleichzeitig Bereitschaft vor¬
aussetzt . Die Anschauung , die zur Geltung kommen muß .
heißt : Deutschlands Zukunft erfordert meinen Einsatz als
Soldat und , wenn notwendig , das Opfer meines Lebens .
Es ist nicht nur der Kampf als solcher zu , beiden sondern
das Eintreten für Begriffe und Worte , für Freiheit und

Recht des eigenen Volkes , kurz gesagt , di « nationalsozia¬
listisch « Idee . Das deutsche Soldatentum dieses Krieges ist
ohne diesen politischen Gehalt nicht vorstellbar . Der Feld -

zug gegen die Sowjetunion bat leden im Osten stehenden
Soldaten , gleich , ob er dem Heer , der Luftwaffe oder der
Kriegsmarine angehört , sehen lassen , warum und wofür tn
diesem Krieg zu kämpfen ist .

Die innere Bereitschaft zur Tat bat den
Mllen zu ihrer Durchführung zur Folge . Er bedingt
wiederum die Handlung . Sie ist . tn ledern —

Entschluß zu würdigen , der allerdings versch . ---- . . . . .. .
In dem einen Fall geht es darum , einen klaren Strich zwi¬
schen dem Gestern und Heut « , zwischen Frieden und Krieg
zu ziehen , das heißt sein Leben einzusetzen . Im anderen
bandelt es sich um die Verantworttlng für Tausende . 3 « w -

und Hunderttausend « und für den obersten Führer um die

Frage des Schicksals des Volkes . , .
auch mit Reckt Clausewitz feststellt , daß der Krieg

ein lAkt der Gewalt " s« . so führt ibn doch der deutsche
Soldat sittlich -gebunden , was eetabtju als charakteristisch
für sein Handeln gölten muß . Er lammt allerdings auch
begeistert , sowohl aus Freude am Kampf tote tm Blick auf
die hohe Ziolsedung , auf die Mission , di « er nicht nur tm
deutschen , sondern im europäischen Interesse iu erfüllen hat .

und 4000 bewaffnete Polizisten . 2000 Kanadier waren noch
am 16 . November zur Verstärkung emgetroffen . .. Sämtliche
britischen Truvven waren mit modernster und stärkster Be¬
waffnung versehen . „ / . .

Die Festung selbst befaß Verteidigungsanlagen . bte
8 Kilometer tief gestaffelt waren . Jede der Hongkong um¬
gebenden Inseln war eine Festung für sich . Das Befesti¬
gungssystem von Hongkong selbst setzte sich aus zahlreichen
Forts , Bunkern , Infanterie - und Artilleriestellungen zu¬
sammen . In den Gewässern um die Insel waren ausge¬
dehnte Minenfelder gelegt worden . , . „ „ _ . ,

Wie jetzt bekannt wird , waren auf rapanischer Sette
besonders ausgebildete Truppen eingesetzt worden . In
außerordentlich langer , mühseliger Vorbereitung hatten sie
sich für di « Besonderheiten solcher Ausgaben geschult . Um
steile Höhen erklettern zu können , hatten sie bei Tag und
Nacht mit Strickleitern geübt . Zur Durchquerung von
Minenfeldern wurden sogenannte Schwimmertrupven ge¬
bildet . die ihre letzte Ausbildung von bekannten Rekord¬
schwimmern erhielten . „ , , , _

Mit der endgültigen Eroberung hat auch Hongkongs
Rolle im China - Konflikt ihr Ende gefunden . Es war der
Ausgangspunkt für die englischen und omerttandroen Liefe¬
rungen von Rüstungsmaterial an Tschiangkalscheck . Allein
zwischen Januar und November dieses Jahres wurde über

Hongkong für über 2,5 Milliarden Ben Material an
Tschungking geliefert , während über die Burmastraße nur
rund eine halbe Milliarde ging . Nach Hongkongs Fall ist
daher die Verbindung Tfchunakings mit . der Außenwelt tn
der Hauptsache abgeschnitfin . Weg über Indien ist wett
und führt durch schwieriges Gelände , und die Burmastraße
wird jetzt von den Javanern ernstlich bedroht . Auch hier
sind also die Pläne der Kriegsausweiter Roosevelt und
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unb Klarheit des Urteils sollen sich mit Willen . Härte und
Verantwortungsbereitschaft des Führers verbinden . Allen
Truppen und Stäben sollen bie soldatischen Tugenden ge¬
meinsamer Besitz sein , wie überhaupt die Gemeinschaft und
oamit die Kameradschaft eine der wichtigsten Quellen der
Tat ist .

Selbsterständlich darf , woraus schon der große König
Miiner wieder hingewiesen hat , dem Streben nach Ehre und
-nuhm m der Betrachtung soldatischen Handelns kein zu ge¬
ringer Platz eingeräumt werden . Schon Clausewitz schrieb ,
bah „ von allen grobartigen Gefühlen , die die menschliche
Prust in dem beißen Drang des Kampfes erfüllen "

. . .keines
w mächtig und konstant wie bei Seelendurst nach Ruhm und
Ehre, , )cl Ihn behandle allerdings , so letzt der grobe mili¬
tärische Denker hinzu , die deutsche Sprache so ungerecht , in »
bem sie ihn in Ehrgeiz unb Ruhmsucht umfäsche .
. Solche Gedanken sind es . mit denen man das soeben
rm Deutschen Verlag erschienene Buch „ Die soldatische
Tat zur Hand nimmt . Vom Oberkommando des Heeres
herausgegeben und von Erhard Wittek bearbeitet , enthält
es Berichte von Mitkämpfern des Heeres im Westfeldzug
1940 . Es ist eine Zusammenstellung von Schilderungen
eigenen Charakters . Die Kämpfer selber haben in den Mo¬
naten der Ruhe nach dem Waffenstillstand von Comvisgne
auf Aufforderung ihrer Vorgesetzten oder aus eigenem
Drang für kurze Augenblicke die Waffe mit der Feder ver¬
tauscht . Allen Berichten ist eines gemeinsam : die Be¬
scheidenheit der Sprache oder , besser gesagt , des Urteils Über
das eigene Handeln . Um so stärker drängt es sich dem Leser
auf . Mögen wir nun den Kampf um den Brückenkopf an
der Maas , den Durchbruch bei Sedan oder den Stiaften -
kampf in Chapelle - au - Bois geschildert finden , den ME .-
Schützen I .. den vorgeschobenen Artilleriebeobachter oder den
Pionier in seinem Einsatz vor Augen haben , einen Truvven -
fubrer , Leutnant , Unteroffizier oder Mann das Wort
nehmen sehen , so ergibt sich in jedem Fall eine Bestätigung
der Gedanken und Feststellungen , mit denen diese Betrach¬
tung eingeleitet wurde . „ Die soldatische Tat " — das Buch
das jedem deutschen Jungen in die Hand gegeben werden
sollte , an dem sich Glaube und BegeMrung für unser deut¬
sches Soldatentum entzünden kann ! So lange solche Taten ,
wie sie hier in 76 Einzelschilderungen verschiedener Dienst¬
grade der Öffentlichkeit zur Kenntnis gebracht werden , junge
deutsche Menschen erfüllen , steht es um unser Volk unb die
Sache unserer Nation gut .

Redefsuerrverk in Wa h ngton
as . Berlin . 27 . Dez . ( Eigener Drabtbericht unserer Ber¬

liner Schriftleitung .) In Washington brennt man ein
Rebefeuerwerk nach dem anderen ab . So bat C b u r ch i l l
nach der . schon an anderer Stelle wiedergeaebenen Weih -
nachtsbotschaft , auch noch vor dem amerikanischen Senat und
Revräsentantenbaus gesprochen . Er bat natürlich zunächst
einmal eine grobe Verbeugung vor den US .-Amerikanern ge¬
macht und auf seine amerikanischen Vorväter und seine Be¬
ziehung zu den USA . hingewiesen . Auch hier feiert sich
Churchill wieder als Verteidiger der Demokratie und wärmt
erneut bie alte verlogene Phrase auf . bab England
und die USA . immer nut den Frieden gewollt hätten und
dab die Mächte des Dreiervaktes die Angreifer seien . Chur¬
chill mubte auch hier seinen amerikanischen Zubörern einge¬
steben . dab die Lage wenig erfreulich sei . „ Wir
werden noch einiges Gelände verlieren und es schwer wieder -
gewinnen .

" Zweifellos hat man noch eine Zeit der Wider¬
wärtigkeit vor sich . Zahlreiche Enttäuschungen und unange¬
nehme Überraschungen erwarten die demokratischen Mächte .
Dann aber werde , so meinte der alte Lügner Churchill , alles
besser werden . Schlieblich lobte Churchill seinen bolschewssti -
schen Bundesgenossen und sprach von der „ beldenmütigen Ver¬
teidigung des Heimatlandes " durch die sowjetische Armee .
Auch „ von den blauen Wassern der Ozeane " habe man gute
Nachrichten . Das sagt Churchill in dem Augenblick , in dem
bie britische Kriegsflotte die schwer st en Ver «
lulle erleidet und in dem auch der britischen Nersorgungs -
schiffabrt immer neue Schläge versetzt werden . So war diese
ganze Rede ein echter Churchill , ein Eingeständnis der schlech¬
ten Lage verbrämt und eingeschränkt durch allerlei vage Zu -
kunft - bofsnungen mit dem üblichen Aovell an die Engländer
und Amerikaner , nunmehr wirklich alle Kräfte für den Krieg
einzusetzen .

Kurze Umschau
Dee Führer hat den Ministerialrat Hassenpflug in

den Eisenbahnabteilungen de » Reichsverkehrsministeriums zum
Ministerialdirektor ernannt .

Der Reichsministet de » Auswärtigen von Ribbentrop
empfing in Berlin Raschid Ali el Eailani , der im Mai
dieses Jahres als irakischer Ministerpräsident den Widerstand de »
irakischen Volkes gegen den verbrecherischen , britischen Überfall ge¬
führt hat . In einer längeren und herzlichen Unterredung wurden
gemeinsam interessierende Fragen der arabischen Länder be¬
sprochen .

Zum Vizepräsidenten der Faschistischen Partei wurde vom
Duee der 1897 in Mailand geborene Journalist Carlo R a v a s i o
ernannt , der Kriegsverletzter ist und auch im Kamps für die
faschistische Bewegung oerwundet wurde .

Der irische Ministerpräfident de Seiet « betonte in seiner
Weihnachtsbotschast erneut den Reutralitätswillen des Landes .
Die Iren betrachteten es als ihre schönste Ausgabe , sich außerhalb
des Krieges zu halten . Falls Irland aber angegriffen würde , sei
es entschlossen zum Widerstand .

General Kotor » Rakamura , Mitglied des Obersten Kriegs¬
rats , wurde , wie aus Tokio gemeldet wird , zum Oberbefehlshaber
des östlichen Verteidigungs -Hauptquartiers ernannt .

Die thailändische Regierung beschloß laut Kokutsu die
Errichtung einer Eesandtschast in H s i n g k i n gs Thailand »
Militärattache in Tokio Luang Baraqodha , wurde zum Gesandten
Thailands in Mandschuku » ernannt .

üon ^ erte im tiurhaus
Ein Sinsoniekonzert mit einem gewählten , vornehmen

Programm bereitete im Abendkonzert des ersten Weihnachtsiagcs
den Zuhörern hohe künstlerische Eenüsie . Zu Beginn hörte man die
Ouvertüre in O -dur aus der Orchestersuite Nr . 1 von 3 . 6 Bach ,
ein in lapidarer Breite und Große einherschreitendes Werk , das
namentlich in seinem sugierten Satz urgesunde musikalische Kost
vermittelt . Das K u r o r ch e st e r unter der bestimmten und be¬
stimmenden Leitung von Musikdirektor August Vogt spielte das

prächtige Stück mit lebensvoller Schwunghaftigkeit , satter Ton¬

gebung und reichschattierter Ausdrucksgebung . Auf Bach folgte
Johannes Brahms mit feinem verhältnismäßig selten gespielten
Konzert für Violine und Violoncello mit Orchester ( a -rnoll ) op . 102 .
Es stammt aus dem glücklichen Sommer 1887 am Thuner See .
Wem die rhythmische Widerhaarigkeit des mächtigen Kopfsatzes
vielleicht nicht liegt , den wird doch der süße Zwiegesang des

Mittelstückes , einer schlichten Bolksromanze , überzeugen , und das

Finale sprüht nur so von fröhlichem Übermut und Unmittelbarkeit
der Erfindung . Zu seinem vollendeten Vortrag sind zwei geistig
wie technisch völlig ebenbürtige Spieler erforderlich . Im polipho -

nen Spiel wird hier das Höchste verlangt ; denn an einzelnen
Stellen erreichen beide Instrumente fast Die klangliche Wirkung
eines Quartetts . In Albert Nocke (Violine ) und Anton Hoigt
( Cello ) waren zwei Interpreten am Werk , die in der Technik weit
über ihrer Aufgabe standen und im Vortrag volles Vertrautsein
mit den musikalischen Werken bekundeten . Das Kurorchefter be «

Sleitete
mit Anschmiegsamkeit unb Akkurateste und erfreute als

lusklang des Abends durch eine geschloffene Wiedergabe eines
Werkes von dem dritten der großen B , von Beethovens Sinfonie
in 8 -dur op . 60 , die sich neben der butten unb fünften Sinfonie
wie ein grünes , lachenbes Tal zwischen zwei Beigriesen ausnimmt .
Zwar bie Einleitung ist unergründlich wie bas Meer . Salb jedoch
zerreiben die Schleier , aus denen mit einem Mal einer der sonnlg -

sten Allegrolätze hervorbricht . Wie innig bas Beethovensche
Orchester zu singen vermag , offenbart sich uns besonders im Adagio .
Stille , ungetrübte Glückseligkeit spiegelt der breite Strom edelster
Melodie wider . Nach dem dritten Satz mit seinem pastoral gefärb¬
ten Trio führt ein flottes , spielfreudiges Finale das Werk wohl¬
gemut zu Ende . Unter der alles übersehenden , begeisterten unb be »

geisternden Führung von August Vogt entwickelt das Kni -

ber Briten in Malaya in bie Hanb zu nehmen ,
auch nicht bie Erfahrung von Dünkirchen !

Im Residenz - Theater :

in Venebig
"

,

Otte Meiler .

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Setten

Stockholm , 27 . Dez . ( Funkmeldung .) Den Meldungen vom
Soll Honkong und dem unaufhaltsamen Vordringen der
Javaner auf der Malavischen Halbinsel folgt . un -
mittelbur die Nachricht von der Absetzung des bisherigen
Oberkommaudierenden der britische » Truppen in Ostafien ,
Luftmarschall Sir Robert Brooke - Povbam .

sackingen " von V . Nes
Auf bem Gebiet

Gegen ibn waren im Zusammenhang mit dem voll¬
ständigen Versagen bei britischen Luftstieitkiäste wabienb
bei Kämpfe in Malaya unb besonbeis bei bei Versenkung
bei beiben englischen Schlachtschiffe heftige Angriffe m bei
Londonei Prelle erhoben worben . Nicht zuletzt hatte man
ihm vorgeworfen , vor bem Kriegseintritt Japans stets be «
tubiaenbe Erklärungen über bie Kampfbereitschaft der briti¬
schen Streitkräfte und Stützpunkte in Ollallen abgegeben zu
haben , was sich — wie so manche Beteuerung englischer Poli¬
tiker unb Militärs — im Ernstfall als eitel Bluff unb
Angeberei herausgestellt batte . Nun wirb Luftmarschall
Brooke - Povbam . ber einst so viel Gerühmte , als neuer Sun -
benbock ben Aasgeiern vorgeworfen . , „ .

Sein Nachfolger ist Generalleutnant Sir Henry Rodvs
P o w n a 11 . Es ist 54 Satire alt und war Generalstabsch .ef
des englischen Erveditionskorvs in Frankreich , bas er mit tn
bie Katastrophe von Dünkirchen geführt , bat . Nachher hatte
man ihn zum Generalinfvekteur ber öeimwehren . jener , » on
Churchill aufgestellten Heckenlchütienbanden . ernannt . Diesen
Angaben über bie militärische Laufbahn des neuen Ober »
kommandierenden in Ostafien weift Reuter aber , eine bezeig
nenbe persönliche Bemerkung anzufugen : Er . ist .-soldatisch
gebaut “

, hat dunkles Saar und graue Augen , liebt Skiläufen
unb Singeln unb ist ein erfolgreicher Golfspieler ! Also .fehlt
ihm an persönlichen Eigenschaften nichts , um bas Schicksal
ber Briten in Malaya in bie Sanb zu nehmen . Vor allem

Englischer Geleilzug in mehrtägigen Angriffen hart getroffen
Insgesamt ein Flugboot und neu - Saudelsschiffe mit37 000 BRT . versenkt - Bier sowjetische Truvventransporier

in der Strafte von Kertsch versenkt — Fünf weitere Tiuns -vorter durch Bombenwurf beschädigt

Britischer Ostasien - Oberbefehlshaber abgesägt
Brooke - Povbam als Sündeubock für Hongkong und Penang

Aus dem Führer - Sauvtauartier , 27 . Dez . ( Funkmel¬
dung .) Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Die Abwehrkämvke im Osten dauern fort . An
mehreren Abschnitten der Front wurden sowjetische Kräite
in der Bereitstellung zerschlagen oder durch Gegenangriffe
vernichtet .

Starke Verbände von Kamvf - und Sturzkampfflug¬
zeugen versenkten in der S tr a ft e o on Ke * tkch vier feind¬
liche Truvventransporier mit zusammen 7000 BRT . Fünf
weitere Transporter sowie zahlreiche kleinere Fahrzeuge
wurden durch Bombenwurf beschädigt . Der Feind erlitt
hierdurch schwere Verluste an Memmen ' <nd Material . Au
der Karelischen Front erzielten Sturzkampfflugzeuge
Bombenvolltreffer in einem Kraftwerk nördlich Kan¬
dalakscha .

Unterseeboote versenkten aus dem bereits hart ge¬
troffenen feindlichen Geleitrug ostwärts Gibral¬
tar vier weitere Schiffe mit zusammen 13 000 BRT . Da -

groften Städten Chinas ungeordnet , in denen auf bte Be¬
freiung ber ostasiatischen Völker von ber olutokrarischen Herr¬
schaft bingewieten werben soll .

Achsenfreundliche Kundgebungen in Peking

Tokio , 27 . Dez . ( Ostastenbienst des DNB .) Das G e •
sandschaftsviertel von Peking , in bem bisher , ab¬
gesehen vorn Waffenstillstandstage im Jahre 1918 . alle De¬
monstrationen unb Kundgebungen verboten waren , war am
Nachmittag des 24 , Dezember der Schauplatz einer großen
Kundgebung , bei der eine chinesische Menschenmenge
mit zahlreichen Fahnen durch die Straften marschierte und
vor der deutschen und italienischen Botschaft Hochrufe aus¬
brachte . Die Begeisterung galt den Achsenmächten und deren
Führern . Gegen England , die USA . und die anderen Siemen «

gegner wurden „ Nieder " - Rufe ausgebracht . Auf ben Auf¬
marsch folgte eine Mallenversammlung unter bem Zeichen
ber Hsin - Min - Hui - Organisation .

Neue Aktionen gegen die Tschungking - Truppen

Schanghai . 27 . Dez . ( Funkmeldung .) Der Sprecher der
javanischen Armee in Nanking teilte mit . daft die Javaner
an verschiedenen Frontabschnitten Chinas neue Opera¬
tionen gegen bie Tschun gki n gtruvo en einge¬
leitet hätten . So sei eine Aktion in ber Provinz Hunan bei
Liuyang . östlich von Tschangtscha . bereits im Gange .

Süblich Pochow erzwangen bie Javaner am 24 . Dezember
den Übergang über ben Sintsing -Fluft .

„ Zhe grosse Kurve *

Lustspiel in einem Vorspiel unb drei Akte - von Curt 2 . « rauer

Die große Kurve liegt an einet Autostraße im Schwarzwald
und eignet sich, wie alle Kurven , glänzend für Verkehrsunfalle .

So kommt es , daß bet amerikanische Romanschriftsteller Robert

Thomsen hier nicht unerheblich zu Schaden kommt . Aber auch see«

lisch gibt es für ihn eine große Kurve , bei der et beinahe in den

Abgrund gestützt wäre . Der Abgrund fteiftt Eloria und ist seine

Frau , ein zierliches , kokettes und tn feder Beziehung recht windiges
Püppchen , das ihn nach Noten betrügt , und zwar so unverschämt ,
daß sogar die sittsame Sekretärin daran Anstoß nimmt und um

ihre Entlasiung bittet . Robert rettet sich durch die Flucht nach
Europa und hier pasiiert ihm das schon erwähnte Unglück . Sem

Chauffeur verbrennt , et selbst kommt mit dem Leben davon . Um
Gloria gründlich loszuwetden , gibt er sich als sein Chauffeur
George aus , während bei ehemalige Robert ein für allemal ber

Vergangenheit angehören soll . Nun beginnt bas neue Leben mit
einer jungen Easthofbesitzetin , bie zwar bis über bie Ohren tn

Schulden steckt , aber im übrigen recht appetitlich ist . Der vermeint -

liche George tritt als Portier in ihre Dienste unb rettet sie vor
ben Nachstellungen eines über alle Begriffe abscheulichen Besitzers
einer Bar , besten Sünbhaftigkeit schon seit Jahrzehnten vom Kino
warnenb vorgeftihrt wirb . Der ums Leben gekommene George , ht

besten Persönlichkeit Robert geschlüpft Ist , entpuppt sich nachträglich
als ein steckbrieflich verfolgter Spitzbube , dem Gott gnädig sein
möge . Der Autor kann ihm nur dankbar fein , denn er gibt ihm
Möglichkeiten für allerlei Berwicklungen , mit denen sich drei
Stunden ausfüllen lasten . Durch Kürzungen , besonders im dritten
Akt , könnte das Stück nut gewinnen , denn trotz dem kriminalisti¬
schen Einschlag läßt die Spannung nach , zumal da feder nicht ganz

mit würbe nach mehrtägigen harten Angriffen folgendes Ge¬

samtergebnis erzielt : ein Flughootirager , nenn Handels -

ichiffe mit zusammen 37 000 BRT . versenkt , zwei
Handelsschiffe schwer beschädigt .

5m Seegebiet um England beschädigten Kampfflugzeuge
in der vergangenen Nacht ein größeres Handelsschiff durch
Bombenwurf .

Ju Nordafrika wurden Vorstöße des Feindes gegen
die deutsch - italienischen Stellungen abgewiesen . Deutsche
Kamvfflugzeuge zerstörten Flugplatzanlagen der Briten in
der Cyrenaika . Mehrere Flugzeuge wurden hierbei am
Boden vernichtet oder beschädigt .

Auf M a 11 a belegten Verbände der deutschen . Luftwaffe
den Flugvlatz Luka und den Hafen La Valetta mit Bomben

schweren Kalibers . In mehreren Anlagen entstanden große
Brände . Der Feind verlor in Luftkäuivfen einen Bomber
und zwei Jagdflugzeuge .

Druck unb Verlag : S . SLellenbergtche Buchdrucker ««, Wiesbadener lagb ’ctt
Wiesbaden . Brsamtleiiung : Dr . vhit . habil . Bustao Echellenberg unb--- " ' Hauvtlchrcktleiier ! Fritz Sstniher , lckmtllch in Wie »

baden . Zur Zeil ist Dreislist , Nr . 10 gültig

Glückwünsche Wangtschingweis
Nanking . 27 . Dez . ( Funkmeldung .) Staatspräsident

Wangtschingwei hat an den Oberkommanbierenden bei

javanischen Armee in China ein ffiludwunjibtriegiamm ge «

ritfifet in bem et seiner Freube über bi .e Ein na tim e

von Hongkong , „ bei britischen Bastion tn China . Aus¬

druck gibt Außerdem bat ei Massenversammlungen nt ben

orchester bie ganze reiche Skala seiner Klänge unb brachte so

bie vierte Sinfonie zur sinnfreudigen , Ohr unb Herz unmittelbar

berührenben Ausbeutung . Die Zuhörer zollten allen Darbietungen

lebhaftesten Applaus . — Auf einen leichteren Ton war bas Pro¬

gramm am Abend bes zweiten Festtages abgestimmt , es gab einen

Opern - unb Operettenabenb . Die immer wieber gern

gehörte , nach Form unb Inhalt klastischen . Geist atmende An -

acreon
^-Ouvertüre bildete den wirkungsvollen Auftaft , ebenso

weckten die Melodien aus „Das Nachtlager in Granada von G .

Kreutzer und aus „Der Trompeter von Säckingen von B . Neßier
bei den Zuhörern lebhaften Widerhall . Auf dem Gebiet der

Operette waren mit künstlerischem Geschmack bie seichten Niederun¬

gen vermieden , und man hatte nur anerkannte Namen aus das

Programm gesetzt , so R Heuberger mit seiner spritzigen Ouvertüre

zur Operette „ Eine entzückende Frau
"

, 3 . Strauß mit dem ein¬

schmeichelnden „ Lagunen
" -Walzer aus „Eine Nacht tn Venedig ,

Eduard Künneke mit schwungvollen , klangschön instrumentierten

Bruchstücken aus „Die hellblauen Schwestern
" und Franz v . Sm >pS

mit seiner unverwüstlichen Ouvertüre zur Operette „Sie Motte

Ealathee " Unter der temperamentvollen , federnden Leitung von

August Vogt erwies sich das Kurorchester in der Ausführung von

neuem als ein elastischer , abwandlungsfähiger Klangkörper , der

allen Winken seines Dirigenten bereitwilligst Gefolgschaft leistete .
Das Publikum zeigte sich auch an diesem Abend sehr be,falls «

freudig . Zech .

Die Beute in Penang
Schanghai . 27 . Dez . ( Funkrnelbung .) Wie bei Sprecher

ber Armee mitteilte , erbeuteten bie Javaner auf Penang
runb 1000 Kraftwagen . 10 Motorboote , über 130 kW Tonnen
Zinn . 2000 Tonnen Gummi unb große Mengen Lebensrnittel .

Vordringen der Japaner auf Malaya

Bangkok . 27 . Dez . ( Funkmeldung .) Die javanischen Trup¬
pen auf ber Malavischen Halbinsel , bringen weiter , staubig

vor . Jeder Widerstand der Briten wird gebrochen . Die Stadt

Jpoh . das Zentrum der Malavischen Zinntndustrte . liegt

bereits im Bereich der Kämpfe . Die Engländer toetnen sich

von hier auf neuangelegte Verteidigungsstellungen am Perak -

Fluft an der Westküste der Halbinsel zuruckzmteben .

Die Japaner machten aufWate 1400 Gefangene

Tokio . 25 . Dez . ( Ostasiendienst bes DNB .) Das Marine -

amt gab bekannt , daft bei ber Besetzung der Insel Wake am

23 Dezember 1400 USA .- Offiziere unb - Soldaten gefangen¬

genommen wurden . Auch der USA .- Kommandant befindet

sich unter den Gefangenen .

Japaner auf den Gilbert - Inseln

Madrid . 27 . Dez . ( Funkmeldung .) Wie Reut « aus

Wellington meldet , wurde dort amtlich bekauntgegeben . daß

javanische Truvven am 23 . Dezember auf der Insel Aval -

ana in der Gruppe der Gilbert - Ink * l » « elanbet seiem

Seitdem habe man von der Insel keine Nachricht mehr er «

B0lt
$ ie Gilbert - Inseln , die sich in b r i t i .sch e « Belitz be¬

finden , liegen ungefähr in der Mitte jwijthen Neu - Seeland

iinii Hawai . Sie werden auch Linren - Jnseln genannt , weil

sie beid « seitig bes Agitators gelegen sind .

Sl für Japan
Toio kündigt baldige Wiederaufnahme der ßlförberung

auf Borneo an

Tokio . 27 . Dez . ( Funkmeldung .) Ministerpräsident
To jo erklärte im Parlament . laut Domei . bei einem Be -

richt über die Kriegslage , daß nach der Reparatur der be -

schädigten Ölanlagen auf Borneo annähernd 20 ölauellen
innerhalb eines Monats betriebsfähig gemacht werden
würben . Diese Quellen würben für ben javanischen Bedarf
am Beginn des nächsten Jahres vermutlich 500 000 Tonnen
öl liefern . Die Engländer hatten auf Borneo schon drei
Monate vor Kriegsbeginn mit ber Zerstörung ber Ölauellen
begonnen . Am 9 . November hätten sie viele Quellen in
Branb gesteckt . Insgesamt seien etwa 150 Bohrtürme zer¬
stört worben .

Von 100 japanischen Transportern gingen
nur vier verloren

Tokio . 26 . Dez . ( Ostasiendienst bes DNB ) . Zu ben

englisch -nordamerikanischen Lügenmeldungen . zahlreiche
javanische Transportschiffe seien Opfer feindlicher Flieger
und U - Boote geworden , stellt die Armeeatiteilung des
kaiserlichen Hauvtauartieis fest , daft die lavanische Armee
bisher von insgesamt über 100 Transportschiffen nur vier
verlor , unb zwar burchweg nach SBeenbtgung bei

Lanbungsoverationen . Der Chef bes lapamtoen General «

stabes forsch am Mittwoch ben an ben Transporten be¬

teiligten Seeleuten seine Anerkennung für ihre außer¬
ordentlichen Leistungen aus .

* « aller Siesekiug wurde für sechs Konzerte nach Italien

verpflichtet , wo er vom 18 . bis 26 . Januar u . a . tn Mailand ,
Bologna und Rom spielen wird .

* Die Goethe -Medaille für Profesior Dr . Windaus , Göttingen .
Der F L h r e r hat dem ordentlichen Profesior Dr . phil . Dr . ined .
h . c . Dr .-Jng . e. h . Adolf Windauin Göttingen aus Anlaß der
Vollendung (eines 65 . Lebensjahres in Anerkennung seiner wissen¬
schaftlichen Verdienste um die biochemische Forschung insbesondere
auf dem Gebiete der Vitamine , oie Goethe - Medaille für Kunst
und Wissenschaft verliehen .

* Mozart in Sofia . Die Staatsoper in Sofia ehrte das An¬
denken Mozarts durch ein sinfonisches Festkonzert und durch eine
Aufführung der „ Zauberflöte

"
. Die Stabführung hatte an beiden

Abenden der mufikalische Direktor der Statsoper , Asien Rardenoff .

Verräter Le Gaulle besetzt französische Inseln
Berlin , 27 . Dez . ( Funkmeldung ^ Truppen be » Verräter -

generale be Gaulle haben an ben Weihnachtsfeiertaaen bte Reu -

funblanb vorgelagerten französischen Inseln St . Pierre unb

Miquelon besetzt .
Die Regierung bet Bereinigten Staaten behauptet in einer

Verlautbarung hierzu , baß biete » Unternehmen o h n e ihr Lin -

» erftänbnis burchgeführt worben sei . Rachbem bet fron ,

zöfische Botschafter in Washington , Henri Haue , einen vor -

läufigen Protest bei bet Regierung ber Bereinigten Staaten ein¬

gelegt hatte , würbe in Bich , eine amtliche Verlautbarung vet -

ossentlicht , in bet bie Erwartung ausgedrückt wirb , daß bie Btt -

einigten Staaten ihre Stellungnahme durch entsprechende Maß -

nahmen bekräftigen . __
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ioge und

i die Aufführung eine wahlgerun -

Dr . Wolfram Waldfchmidt .

Erbitterte Kämpfe in Schnee und Eis

Einzelne Stellungen von den Sowiets zehnmal angegriffen — Höchste Abwehrleistungen der deutschen Truppen

Wir müssen tapfer sein und ständig in Bereitschaft stehen
Rundfunkansprache Dr . Goebbels au das deutsche Voll

Der OKW . - Bericht vom 24 . Dezember
Deutsch « U - Boote versenkten 23 500 BRT .

Aas dem FLbrerhauvtauartier , 24 . Der . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Im O st e n bat der Gegner keine unter hohem Bluteinsatz

geführten Angriffe auch gestern fortgesetzt . Einzelne örtliche

Einbrüche wurden im Gegenstoß beseitigt . An anderen Stellen

wurden sriudlicke Bereitstellungen durch eigenen Vorstob

zersMagen .
» ^ ^ üste des Schwarzen Meeres war¬

fen Kampsslugzeuge vllager und Bahnhofsanlagen , m Hafen

27 britische Kriegs chiffe
allein im Monat Dezember versenkt

wt . Auch im Monat Dezember war , die deutsch »

Kriegsmarine und die deutsche Luftwaffe unermüd¬
lich am Feind und bat der britischen Seemacht
schwere Verluste zugefugt . In gaben Kämpfen
wurden besonders stolze Erfolge der deutschen Kriegführung
errungen . Nach dem Bericht des OKW . wurden seit ,Anfang
Dezember bis zum 12 . Dezember bereits 12 britische Einheiten
versenkt Seit diesem Termin kamen dann noch hinzu zwei
Zerstörer , zwei leichte Kreuzer , ein schwerer Kreuzer , ein
U - Boot , ein Hilfskriegsschiff und ein Flugzeugträger , so das
sich insgesamt die stolze Ziffer von 27 für Englands See »

krieasübrung verlorene Einheiten ergibt , unter denen nm
auch der Flugzeugträger „ Unicom " befindet . Dazu kommen
dann noch die erheblichen Verluste , die . England durch die
Italiener im Mittelmeer und durch die javanische Luftwaffe
und Kriegsmarine in Ostasien . bzw . in den Gewässern des
Stillen Ozeans batte . Das bedeutet nicht nur eine Schwä¬
chung der britischen Flottenstärke , die nicht so leicht und vor
allen Dingen nicht so schnell wieder ausgeglichen werden
kann , sondern ist auch ein P r e st i g e v e r l u st für das an¬
geblich die Meere beherrschende England , das sich nunmehr
verzweiilungsvoll an den amerikanischen Bundesgenossen
wenden tnuS . um die Maßnahmen zur Weiterfübrung . des
Krieges zur See . sowie den Schutz gefährdeter Overations -
basen zu besprechen und in gemeinsamer Erörterung der Sor¬
gen einen Ausweg aus der verfahrenen Lage der englnch -
amerikanischen Kriegführung zu suchen .

• Ein Mufikpr - is der Stadt Solingen . Zur Förderns des

Ä Mnnerchor m " OrHeter , 600 RM für einen Ä -capella

MS ^ nerchor und 400 RM Steinen HJ -TH - r mit Orchester . Allen

Werken muh ein zeitnaher Text zugrunde liegen .

Berlin . 24 . Dez . Reichsminister Dr . Goebbels hielt am
Heiligabend über den Grohdeutschen Rundfunk eine Ansprache .
Er wandte sich darin als Sprecher der Heimat in der Haupt¬
sache an unsere Soldaten . Die Rede war vielmehr eine
Zwiesprache von Mensch zu Mensch , ein Jnne -
halteu im barten und klirrenden Schritt des Jahrhunderts ,
eine besinnliche Viertelstunde der Rückschau und des Aus¬
blicks und eine Äuberung von Gedanken und Gefühlen , die
uns alle wohl an diesem Heiligabend bewegten .

„ Der Eelchenktisch unter dem Weibnachtsbaum ist dieses
Jahr nur karg ausgeltattet " . so erklärte Dr . Goebbels . ..Der
Krieg hat sich auch hier schon angemeldet . Unsere Weihnachts¬
kerzen haben wir an die Ostfront geschickt , weil unsere Sol¬
daten Re dringender als wir gebrauchen , und statt der
Puppenstuben , Burgen . Bleisoldaten und Kinderkanonen
haben unsere Fabriken in den vergangenen Monaten andere ,
kriegswichtigere Dinge produziert , denn unsere Truppen mit
ihren Bedürfnissen gehen allem anderen voran .

"

Statt äußerer Geschenke , durch die wir früher Verwandt¬
schaft . Freundschaft und Gemeinschaft pflegten , verbinde uns
heute um ko mehr ein gemeinsames Vertrauen und
eine Sehnsucht , die in dieser Stunde goldene Brücken über
endlose Weiten . Länder . Ozeane und Kontinente schlage zwi¬
schen allen , die uns geboren . „

Der Minister rief in der Erinnerung keiner Zuhörer bas
Bild unserer schönen Heimat wach , die unseren Lieben in der
Ferne gerade an diesem Weihnachtsabend in besonders ver -
llärtem © lange erscheinen werde . Denn der Krieg ist kur
unser ganzes Volk die hohe Schule der Heimatltebe geworden .
Wenn die Heimat auch jetzt wieder ein drittes Kriegswetb -
naebten . zwar karger und viel bescheidener als sonst , aber doch
beschützt und abgelchirmt gegen die Drohungen unserer Fernde .
begehen könne , so mülle Re dafür danken , denen danken ,
die Re verteidigten , ibren Männern . Vätern und Söhnen , die
brau &en stehen und in fernen Ländern und unter fremden
Völkern erst recht einseben lernten , was Re an ihrem Vater¬
land und ihrem Volke haben . Die Heimat sei der feste
Pol . um den auch heute all ihre Gedanken und Wunsche
kreisten . Es mülle ihr größter Stolz gerade in dieser Stunde
fein , dak Re diese Heimat beschützten und vor der Furie des
Krieges bewahrten . „ „ ,

In Worten wärmster Anerkennung wandte sich Dr .
Goebbels an keine vielen auslandsdeutschen
Hörer . „ Sie leben oft in einer vollkommen fremden , um
nicht zu sagen feindlichen Welt . Es darf uns nicht wunder
nehmen , dak wir Deutschen von beufe . weil wir unsere Le¬
hensrechte verteidigen , draußen nicht immer beliebt Rnb . Dort
umgibt unkere Volksgenollen oft Reib unb Mißgunst . Hatz
unb Verfolgung . Wir zu Hauke erfahren bavon nur gelegent¬
lich aus ben Zeitungen : untere Auslandsbeutschen aber er¬
fahren bas täglich am eigenen Leihe In einer hoffnungs¬
losen Minberbeit Reben sie dem Trommelfeuer der deutsch¬

feindlichen Propaganda ausgesetzt , werden verhöhnt , drang¬
saliert . mit schimpflichen Haussuchungen bedacht und, , verhaf¬
tet . Wofür anders ertragen Re bas mit Stolz unb Würbe als
für uns . für ihre Heimat , bie Re genau so unb bemühter noch
liehen als wir unb für die sie sich mit ganzer Hingabe etn »
fetzen ? , , ,

Mit besonderem Nachdruck sprach Dr . Goebbels von der
hohen Verpflichtung , die angesichts all dieser Dorer
die Heimat zu erfüllen habe .

„ Heute weih die Heimat "
, ko betonte $ r . Goebbels , „ was

Re denen schuldig ist . die Rch mit ganzer Kraft für Re ein -
fetzen . Wie Re uns nicht im Stich lallen , ko werden wir Re
nicht im Stich lallen . Die Heimat wäre der harten und
kchweren Opfer , die beute Millionen Menkcken für Re bringen ,
gar nicht wert , wenn Re nicht immerfort bektrebt untre . Rch
ihrer würdig zu erweisen . "

Eewitz habe es die Heimat in diesem Kriege auch nicht
leicht . Sie mülle auf viele liebgeworbene Gewohnheiten ver¬
zichten unb willig unb gebulbi » tautenb kleine unb sroge Ein¬
schränkungen auf sich nehmen . Vor allem bie Bevölkerung in
ben luftnefäbrbeten Gebieten haben manches Schwere zu
tragen unb verdiene für ihre tapfere Haltung höchstes Loh
unb wärmste Anerkennung .

Demgegenüber aber stellte ber Minister bie Opfer . Stra¬
pazen unb Entbehrungen bes Einsatzes unb ber Gefahren , bie
untere Solbaten für uns auf sich nehmen . Seine Worte
waren zugleich eine ergreifende Ehrung für bte Toten dreies
Krieges , bie als die leuchtenden Helden vor , unseren Augen
Rehen und die ihr Leben einsetzten , um das höhere Leben bes
Volkes zu gewinnen . . , . „

..Wir müllen lavier fein unb Ran bi g in V e re 11 -
schäft Reben . Der Sieg wirb uns nicht geschenkt , wir können
ihn uns nur oerbienen . Seber mutz baran Mitarbeiten . Auch
und gerade am heutigen Abend haben wir alle untere Ge¬
danken auf ihn zu konzentrieren .

"
„ ,

Niemand Sei wohl unter uns . so fuhr Dr . Goebbels fort ,
ber nicht an bietem Abend seine Blicke nach oben lenkte . Der
Krieg habe uns nicht nur gelehrt , stark zu lein vor unteren
Feinben . tenbern auch demütig zu sein vor unserem Schicksal
über uns .

„ 5m Gedanken an den Führer , der auch an biekecki Abend
allgegenwärtig ikt . da wo Deutsche zukammenlltzen . werden
wir uns um das Vaterland stellen . Es soll gröber , schöner
und erhabener aus diesem Kriege hervorgehen . Es soll d t e
stolze und freie Heimat für uns alle teilt . Das
wollen wir in dieser Stunde dem Führer geloben . Er kann
sick auf kein Volk an der Front , in der Heimat und in der
weiten Welt verlallen . Er führe uns . wir folgen ihm . Von
keinem Gedanken des Zweifels belastet , tragen wir hinter
ihm die Fahne und das Reich , Fahne und Reich sollen rein
und unversehrt sein wenn die grotze Stunde des Sieges kommt .

chen . setzen bte Bolschewisten
Verstärkung ihrer 3nfanterte =

'
t. bie aber an ferner

Neben hohen

besondere Gelegenheit , mit seinem wohlgeschulten Orchester bervor -
zutreten . Interessant war die Bekanntschaft mit dem 1902 in
Hamburg geborenen , jetzt im Felde stehenden Hans Friedrich
Micheelsen . Er wirkt als Leiter der Kirchenmusikschule und
als Organist in seiner Vaterstadt . Sein Präludium und Fuge in
v -dur verrat wohl das Vorbild von Buxtehude und Bach , geht
aber besonders in dem kühn angelegten Präludium mit den
glanzvoll spielenden Läusen , die mit mächtigen Thoralklängen ab -
wechseln , durchaus eigene Wege . Das gleiche gilt von feiner persön¬
lich harmonisierten Pastorale „Kommt und laht uns Christum
ehren

"
. Den Schluß des Konzertes machte Bachs Präludium und

Fuge in v -dur . ein Werk wie in Erz gegossen , obwohl auch hier
der pastorale , ins festlich Prächtige umgedeutete Erundton mit¬
schwingt . Die Wiedergabe durch Kirchenmusikdirektor Kurt U tz
war wieder eine Meisterleistung der Bachausdeutung und der
geschmackvollen Registrierung . Dr . Wolfram W a l d s ch m i d t .

* Deutsches Theater in Metz eröffnet . Der ersten denffchea
Spielzeit im Metzer Theater folgte nach einer längeren Pause ,
ausgenutzt durch bühnentechnische Jnstandsetzungsarbeiten und
Neugestaltungen , in Gegenwart von Reichsstatthalter und Gau¬
leiter Bürckel die Eröffnung der jüngsten westmärkilchen Bühne
als „Deutsches Theater in Metz " . Ansprachen des Intendanten
Alfred Huttig und des Kreisleiters von Metz faßten die Auf¬
gaben zusammen , die das Grenzlandtheater zu erfüllen hat : Vor¬
posten der deutschen Kultur zu sein , das deutsche Volkstum in
Lothringen zu festigen und das Nationalbewußtsein zu stärken .
Das neue Stadtorchester , unter Professor Rudolf Nilius zu einem
prächtigen Klangkörper entwickelt , bestritt den musikalischen Teil
der Feier . Als Erstaufführung ging das Schauspiel des west ,
märkischen Dichters Walter Erich Schäfer „Der 18 . Oktober "

in Szene . Regie führte Eduard Hermann , desien dynamische
Inszenierung auf langsamen Touren bas Spiel anlaufen ließ
und es in immer zügiger werdendem Tempo der dramatisch hoch ,

geladenen Schlußszene zusteuerte . Die mit spielfreudigem Einsatz
erfüllte Aufführung brachte dem Bühnenwerk einen vollen Erfolg .
Der starke Beifall des Hauses war der Beweis dafür , daß bas
im Kriegsjahr 1813 fpielenbe Stück mit bem Bekenntnis einer
im Solde Frankreichs stehenden deutschen Hilistruppe zu Preußens
deutschem Freiheitskampf seine Wirkung nicht verfehlte .

Erwin August Bettet .

Berlin , 26 . Dez . Tag für Tag stellen die Truvven aller
Waffengattungen an ber gesamten Ostfront ihre Abwebrtrait
ben schweren bolschewistischen Angriffen entgegen . Starke
K ä 11 e , bte oft bis zu 35 Grab reicht , ausgebebnte Schnee¬
verwehungen unb Glatteis erfordern von jebem Solbaten
bei Tag unb bei Nacht höchste Anspannung aller Kräfte . Wo
ber Feinb neu herangefübrte Verbände immer wieder zum
Sturm gegen die deutschen Linien ansetzt , stößt er auf einen
erbitterten unb aufopfernden Widerstand . Selbst die an
vielen Stellen bis zehnmal wiederholten An¬
griffe ber Sowiets gegen einzelne Ortschaften ober
sonstige wichtige Punkte im Eelänbe bringen bie Kraft unb
ben Einsatzwillen unserer Truppen nicht zum Erlahmen . Der
Notwenbigkeit bes derzeitigen Abwehrkampfes bewußt ,
steigert ieder einzelne seine körperlichen , seelischen unb

geistigen Kräfte zur höchsten Leistung und ertragt und
überwindet Anforderungen bes Klimas und des Kampfes ,
wie dies nur deutschen Soldaten möglich ist .

Während die deutschen Truvven über riesige Entter -

nungen hinweg von der Heimat mit Verpflegung , Beklei¬
dung . Munition . Waffen und , Gerät versorgt werden
müllen , stutzt sich der Feind bei seinen . Angriffen auf die

weit kürzeren Nachschublinien , die allerdings von der deut¬

schen Luftwaffe ständig bombardiert roerberu Um nur

trgenb einen Erfolg zu erret £ - ~
J

' 2™ vx -

in zahlreichen Abschnitten zur Lerstarkui
Angriffe Panzerkampfwagen etn . oi
Stelle Entscheidungen erzwingen konnten „
Verlusten des Gegners an Menschen sind es tnsbefonbere

Panzer , bte ben deutschen Waffen zum Opfer fallen . Allein

am 25 . Dezember vernichteten deutsche Inippen an verschie¬
denen Teilen der Ostfront außer zahlreichen anderen

Waffen und vielem Gerät allein 49 feindliche Panzer -

tanwfmagen .

Tuapse in Brand und führten erfolgreiche Angriffe auf feind¬
liche Bahntransporte im Südteil der Ostfront . Starke Kräfte
der Luftwaffe griffen in bie Erdkämvfe ein und fügten dem
Feind erhebliche Verluste an Menschen und Material zu .
Sowjetische Kolonnen auf der Eisstraße des Ladogasees
wurden bei Tag und bei Nackt mit Bomben belegt . 5m hohen
Norden setzten Kampffliegerverbände dnrck Bombentreffer
feindlicke Batterien außer Eeseckt und vernickteten Nachfckub -
zÜge aus der M u r m a n b a h n . Nachtangriffe der Luftwafie
richtete « sich gegen Moskau .

5m Kampf gegen Großbritannien versenkten Unter¬
seeboote vier feindliche Handelsschiffe — darunter einen
groben Transporter — mit zusammen 23 500 BRT .

Das durch das Unterseeboot des Kapitänleutnants Bigalk
versenkte britische Kriegsschiff ist inzwischen als der Flug¬
zeugträger „ Unicorn " festgestellt worden . Er handelt
sich hierbei um das neueste , erst während des Krieges fertig -
gestellte Sckiff dieser Gattung , das in den britischen Flotten¬
listen als Flugbootträger geführt wird .

In Nordafrika gehen die Kämpfe weiter . Deutsche
Truppen vernichteten in entschlossenem Gegenangriff zwei
britische Batterien und acht Panzerkamvfwagen . Deutsche
Kampfflugzeuge zersprengten Ansammlungen des Feindes in
der nördlicke » Cvrenaika .

Uber Malta wurden in Luftkämvten zwei britische
5agdflugzeuge abgesckollen . an einer anderen Stelle des
Mittelmeerraumes ein großes Flugboot .

Die britische Luftwaffe warf in der letzten Nacht Spreng «
und Brandbomben auf einige Orte Westdeutschlands und der
besetzten Westgebiete . Die Schäden sind unerheblich . Der
Feind verlor zwei Bomber .

Der OKW . - Bericht vom 25 . Dezember
Ans dem Führerhanvtanartier . 25 . Dez . Das Oberkom¬

mando der Wehrmacht gibt bekannt :
5m Otten auch gestern starke Kamvftätigkeit . Bei der

Abwehr sowjetischer Angriffe im mittleren Frontabschnitt
wurde » durch die Truppen eines Armeekorps 21 sowjetische
Panzer abgesckollen . Kampf - . Sturzkamvf - und 5agdverbLnde
griffen im Mittel - und Nordabschnitt Trupvenbereitttellun -
gen an unb zersprengten feindliche Kolonnen aller Waffen .
Ostwärts Tickwin und auf der Murmanttrecke wurden
mehrere sowjetische Transvortzüge von der Luftwaffe schwer
getroffen .

Eine Fernkampfbatterie der Kriegsmarine beschoß in der
letzten Nackt einen feindlichen Geleitzug vor Dover -

5n Nordafrika verlaufen die Bewegungen unterer

von Gott verlassene Zuschauer von Anfang an weiß , daß Robert

«ben Rodert und nicht etwa George ist . Jedoch ragt das Stuck

wegen seines flüssigen , geistreichen Dialogs wesentlich über den

Durchschnitt solcher llnterhaltungsarbeiten empor . . . . .
Die Inszenierung war von Max Müller liebevoll und mit

unaufdringlicher Unterstreichung der Pointen vorbereitet wordem

Dem Charakter eines beschwingten Gesellschaftsstuckes paßten sich

auch die hettgetönten , sehr geschmackvollen Bühnenbilder von Mar -

aot sanft « I an . Joachim Ernst spielte Bte Titelrolle und be -

tonte die geistige Überlegenheit seines Helden über seine ganze

Umgebung , selbstbewußt , ja keck in seinem Auftreten Als Virtuose
des Wortes brannte er im dritten Bilde etn derartiges Brillant -

feuerwerk ab daß er lang anhaltenden Beifall bet offener Szene

erntete Don den beiden Frauen , zwischen denen Robert Thomsen

steht , war die eine Maria Demelius als Gloria , verführerisch ,

liebenswürdig grausam und oberflächlich bis zur Frioofftat . Die

andere spielt
"

freute Fölß als Hotelbesitzerin Maria Bruck , die

in ihrer Verzweiflung ein paar Dummheiten macht , aber tm

Grunde ein echi weibliches Herz besitzt . Die Schauspieleiin wußte

das gütige Wesen einer Frau , die einen festen Halt sucht , um sich

anzuranken , mit sparsamen Mitteln überzeugen !, zum Ausdruck zu

bringen . Gerhard Frickhösser gab dem satalen Kersten alle

durch die Roll « erforderten unsympathischen Zuge . Eleganz

eines Hochstaplers , Blasiertheit bis zur Langeweile und Lump

bei Verm ^ dung jedes Konfliktes mit den Gesetzen . Ernst v . R e ck

war ein gutmütiger , innerlich hohler und jungenhaiter Bill . Gute

drollige unb nakuriiabe Erscheinung bot Kurt Stiebte n als

ffi seiner Art welteffahrener . im Beruf apathisch gewordener Kell -

» er Josef . In den Nebenrollen zeichneten sich Dora D 11H m a n tt ,

SB Petersen a . G . und Hilmar Manders . Oskar Bugge und

Ludwig K epp er aus , so daß die Aufführung eine ooSi, ™

betes Bild bot . Dr . Wolfram Waldschmidt .

Aus Aunft und Leben

« Abendmusik in der Marktkirche . „ Und es waren Hirten auf
dem Felde ." Diesen schlichten Weihnachtsworten des Evangeliums
war das gestrige von Kirchenmusikdirektor Kurt U tz in der Markt¬
kirche geleitete Konzert angepaßt , das im Wesentlichen ein friedlich
pastorales Gepräge trug Nicht nur der künstlerische , sondern auch
der erzieherische Wert der beliebten Abendrnustken darf nicht unter¬
schätzt werden Bringen sie doch neben modernen Orgelkomposi¬
tionen auch zahlreiche ältere , vielfach verschollene Werke , über
beten klassische Schönheit man oft staunt . Als einer der ältesten
Komponisten kam Kaspar O t h m a y t ( 1515 — 1583 ) mit einem
zweistimmigen Chorsatz über den Choral „ Gelobt seist du . Jesus
Christ "

zu Gehör . Er wirkte in Ansbach als Organist und schrieb
zahlreiche „ reutterische und jegerische Liedlein "

, dazu auch geistliche
Gesänge . Was wir hörten , bewegte sich in strengen , vielfach alter¬

tümlichen Harmonien In sehr reizvoller Weise war sein Vokal¬

satz mit modernen und klasiischen Varianten des gleichen Chorales
zu einem „Wechselgesang

" mit der Gemeinde verbunden worden
Die Formen wurden dabei immer reicher und lebendiger . So

folgte ein vierstimmiger , freudig modulierter Chor von Joh Seb .
Bach und ein erstmalig aufgeführter Orgelchoral von Hans
Friedrich Micheelsen , wobei der „Tenor " durch das Stimmgewebe
mit der herben „ Zimbel

" des Rückposttivs geführt wurde Den
Schluß machte ein Chor von Johann Krüger ( 1598 — 1662 ) für vier
Stimmen und drei Streicher , bei dem her alte polyphone Stil
bereits überwunden zu sein scheint . In noch höherem Sinne gab
das von der Hirtenmusik von Gregor Joseph Werner ( 1675 — 1750 ) ,
die an die Schalmeiklänge in Händels Messias erinnerte , und den

„ monodischen "
, neuen Stil zur Geltung brachte . Melchior Franck

dagegen (1570 — 1639 ) berührt fast konservativ als Vertreter der

deutschen Vielstimmigkeit , wie sie in der Motette ihren typischen
Ausdruck findet . Die kunstvolle Form konnte man bei dem vor¬

geführten A -capella . $ bor „Fürchtet euch nicht
" bewundern , den die

Vereinigten Kirchenchore mit reiner Intonation und

feiner Schattierung langen . Auch Michael Praetorius ( 1571 — 1621 ) ,
bet berühmte Verfasser der „musae stoniae " war mtt dem Chore

„Singt und klingt
"

, einer frischen , volkstümlichen , fast rote ein

Reigen wirkenden Weise vertreten . Bei der „ Pastorella zur SBetn -

nächst " von Gregor Joseph Werner für konzertierende Orgel und

Streicher hatte Kammermusiker Paul Kraft als Dirigent

Truppe » planmäßig . Deutsche Kamvffltegerperbände griffen
in der Cnxenaika britische Kraftfahrzeugansammlungen an
und erzielten auf einem Flugstützpunkt Bombentreffer zwi¬
schen abgestellten Flugzeugen . ,

Vor der libyschen Kutte versenkte ein deutsches Untersee¬
boot einen feindliche » Zerstörer .

Auf der Intel Malta bombardierte » deutsche Kampf¬
flugzeuge bei Tag unter Jagdschutz Hafenanlagen in La
Valetta . . ,

5n der Zeit vom 17 . bis 23 . Dezember verlor die britische
Luftwaffe 54 Flugzeuge , davon 19 über dem Mittelmeer und
in Nordafrika Während der gleichen Zeit gingen int Kampf
gegen Großbritannien 16 eigene Flugzeuge verloren .

Der OKW . - Bericht vom 26 . Dezember
Aus dem Führerhauvtguartier , 26 . Dez . Das Oberkom¬

mando der Wehrmacht gibt bekannt :
5m Donezbogen wurden starke feindliche Angriff «

unter hohen feindlichen Verlusten abgewieten . An der erfolg¬
reichen Abwehr waren auch italienische und slowakische Trup¬
pen hervorragend beteiligt .

5m mittleren Abschnitt der Ostfront dauern di «
harten Abwehrkämvfe an . Zahlreiche sowjetische Panzer
wurden vernichtet .

Vor Leningrad scheiterte ein von stärkeren Kräften
geführter Ausbruchsversuch , der von 30 Panzern unterstützt
wurde . Der Feind verlor hierbei über 1000 Tote unb 19 teils
schwere und schwerste Panzer . Secks weitere Panzer wurden
in Brand geschossen .

Verbände der Luftwaffe bekämpften int Mittelabschnitt
der Ostfront , sowie an der Front vor Leningrad feindlicke
Kolonnen . Truvvenauartiere und Eitenbabnanlaaen mit
Bomben und Bordwaffen . Kampfflugzeuge erzielten Bomben¬
treffer auf Nyckkckubzügen der Murmanttrecke . An einer an¬
deren Stelle der Ostfront kckollen italienikck « Jagdflieger vier
sowjetiscke Flugzeuge ab . . .

5m Kampf gegen die brthtoe Bersorgungsschlffahrt ver¬
senkte die Luftwaffe in der vergangene » Nacht vor der eng¬
lische » Ottkütte einen Frachter von 3000 BRT - Vier weitere
große Handelsschiffe wurden durch Bombentreffer zum Teil
schwer beschädigt .

5n Nordafrika dauern die Kämvf « an . BenghaR
wurde planmäßig geräumt und vom Feind ohne Kampf be¬
setzt . Deutsche Kampfflugzeuge bombardierten militärische
Anlagen an der Nordkütte der Cyrenaika .

Der italienische Wehrmachtbericht
Rom , 26 . Dez . Der italienische Wehrmachtberickt bal

folgenden Wortlaut : , , , , .
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Unsere Einheiten setzten in der westliche » Enrenaika ihre

vorgesehene » Bewegungen weiterhin geordnet fort , die der
Feind trotz heftiger und wiederholter Anstrengungen in keiner
Weife beeinträchtigen konnte . BenghaR . das nack den Radio -
Meldungen des Feindes praktisch zerstört ist . wurde von
indischen Verbänden kamnflos besetzt . Wiederholte feindlicke
Angriffe int Gebiet von Sollum und Bardia wurden zurück -

geroieten . Der Feind verlor einige Panzerkamvfwagen .
Bei einem Angriff auf Tripolis wurde ei » enalifckes

Flugzeug von unteren Jagdflugzeuge » brennend zum Absturz
gebracht . ,

Kühne Entschlossenheit
eines Bataillonskommandeurs

Berlin , 26 . Dez . Infanteristen eines ostpreußischen Re¬
giments brachten am 24 . Dezember im mittleren Abschnitt
einen starken Angriff der Boffchewfften zum Sieben . Ein
Bataillonskommandeur trat daraufhin aus eigenem Ent¬
schluß mit seinen Soldaten zum Gegenangriff an . In hartem
Kampf gelang es ihm . den zahlenmäßig überlegenen Feind
zurückzuwerfen . 270 Bolschewisten wurden von den In¬
fanteristen als Gefangene zurückgebracht und 480 feindliche
Soldaten blieben tot im verschneiten Vorfeld der deutschen
Linien liegen .
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Mesbaüemr Nachrichten

„ Laht auf manches uns verzichten ! "

Zum Ausruf für die Spende warmer Winterkleidung

Wenn am Werke ist Frau Holle ,
sehnet stch der Mensch nach Wolle .
Heuer geht es so im Osten ,
wo die Wehrmacht steht auf
Posten .

Eisig pfeifet dort der Wind ,
hilfsbereit drum alle sind .
Woll ' n mit dem was sie be¬
sitzen ,
Den Soldat vor Kälte
schützen .

Unser Führer , der berufen ,
hat zur Hilfe aufgerufen .
Nur ein Menschenherz von
Stein ,
lehnet ab und saget „nein " .

Der Appell ans deutsche Herz ,
ist verstanden allerwärts .
Und man schaut in Schrank und
Trüben ,
wo die warmen Sachen ruhen .

Denn daheim bei Zivilisten ,
oft noch wahre Schätze nisten .
Man rückt raus das gute
Stück ,
niemand hält es heut zurück .

Und mit einer edlen Geste ,
spendet man die warme
Weste .
Ohrenschützer , dicke Stauchen ,
alles ist gut zu gebrauchen .

Schön wär es , wenn man
Gamaschen ,
auch noch schnellstens könnt er¬
haschen .
Mög die Hilfe sich erstrecken ,
auch auf Mäntel Und auf Decken .

Selbst mit Wärmern für das
Knie ,
wird man ernten Sympathie .
So gibt es noch manche Trümpfe ,
so z. B . warme Strümpfe .

Pelz / sind auch ganz enorm ,
heih Ersehnt in jeder Form .
Also schreite man zur
Tat ,
jeder gebe was er hat !

Laßt auf manches uns ver¬
zichten ,
und dem Führer dann berichten .
„ Jeder gab was er gekonnt ,
heute rollt es an die Front !"

I . B .

Dramen in Afrika und auf hoher See
Die neue Filmwochenschau

Die deutsche Wochenschau erscheint wieder einmal in neuer
Form . Es beginnt mit Bildern aus der Heimat . Wir sehen das
Staatsbegräbnis von Staatsminister K e r r l und Eeneralfeld -
marschall Freiherrn von Böhm - Ermolli , wohnen der Grün¬
dung der Union nationaler Journalisten -Berbände bei und sehen
den Leiter der nationalsozialistischen Bewegung in den Niederlan¬
den , M u s s e r t , beim F Ü h r,e r .

Der zweite Abschnitt gehört unseren kämpfenden Truppen im
kalten Norden der Ostfront . Wir sind Zeuge örtlicher Kämpfe von
großer Spannung . Eine kleine geschlossene Erzählung in Bildern
entwickelt sich durch die Aufnahmen beim Deutschen Afrikakorps .
Wir erleben die Überfahrt , die Landung und sind mitten drin in
Abwehrkämpfen , die sich auf dem Lande und zur Luft abspielen .
Die ruhige Haltung des Generals Rommel gibt uns die Ge¬
wißheit , daß unsere Soldaten hier nie an allen Fronten den ;
Gegner gewachsen sind .

Ein besonderes Geschenk erhalten wird durch Aufnahmen auf
einem U - Boot am Feind Der Bericht bekommt eine warme
Färbung dadurch , daß der eingesetzte Kriegsberichter seine Auf¬
nahmen selbst mit Worten verbindet . Es gibt eine richtige kleine
Kurzgeschichte . Und wenn wir in den Zeitungen die Wortberichte
von unseren PK .- Männern lesen und uns dadurch schon ein gutes
Bild von den Berhältnisien draußen machen können , so wird uns
hierdurch erst klar , was in einem einzelnen Satz , einem Wort , alles
steht . Die Sätze , die zu dem Filmstreifen gesprochen werden ,
könnten auch einen Wortbericht darstellen . Einen recht guten so¬
gar . Was aber wird daraus , wenn der Film das bewegte Bild
dazu liefert ! Es ist ein Rhythmus , eine Entwicklung , eine Plastik
in diesen beiden kombinierten Berichten , daß wir annehmen
müssen , bei der höchsten J ) orm des Dokumentarfilms überhaupt
angelangt zu fein . Es erfüllt uns mit dankenswerter Freude , daß
man stch immer wieder darum bemüht , die Wochenschau in neue
Formen zu gießen und sie mit einer noch nie erreichten Eindring¬
lichkeit dem deutschen Polke vorzustellen . H . H . E .

Kinderbeihilfen für Gefallene
Ein Erlaß des Reichssinanzministers

Der Reichsfinanzminister hat die Bestimmungen Über Ge¬
währung von Kinderbeihilfen für Gefallene in einigen Punkten
ergänzt . Kinder , die gefallen oder hei besonderem Einsatz oder
durch Feindeinwirkung verstorben sind , bleiben bei dem Haus¬
haltungsvorstand bis zum Ablauf von zwölf Monaten nach dem
Sterbemonat anrechnungsfähig , werden also bei der Feststellung
der Zahl der Kinder noch berücksichtigt . Diese Vergünstigung gilt
jedoch längstens bis zu dem Monat , in dem das Kind volliährig
geworden wäre . Kinder , die vermißt werden , sind ebenfalls
aniechnungsfähig Wenn vermißte Kinder als verschollen gelten
oder ihr Tod festgestellt wird bleiben sie noch bis zum Ablauf von
zwölf Monaten nach dem Monat , in dem das Vermißtsein einge -
treten ist , anrechnungsfähig Schon nach den bisherigen Be¬
stimmungen bekommt die Ehefrau eines Haushaltsvorstandes , der
gefallen oder durch Feindeinwirkung verstorben ist , auch für das
erste und zweite Kind Kinderbeihilfe . Wenn der Haushaltsvor¬
stand vermißt wird , kann Kinderbeihilfe nur nach den allgemeinen
Bestimmungen erst vom dritten Kind ab gewährt werden . Wenn
der Vermißte als verschollen gilt , oder fein Tod festgestellt wird ,
kann Kinderbeihilfe für das erste und jedes weitere Kind von dem
Monat ab gewährt werden , in dem das Vermißtsein eingetreten
ist . Anträgen auf Nachzahlung der Kinderbeihilfe kann ent¬
sprochen werden .

Wann muß verdunkelt werden ?
Die Wiesbadener Sonnenauf - und -Untergangszeiten

Der kleinste Fensterspalt kann zum Verräter werden . Licht ,

streifen find aus weite Entfernungen zu bemerken . Berank -

wortungsbewußtsein beweist der Volksgenosse , der vorschriftsmäßig
und fristgerecht ver - und entdunkelt . Die folgenden Zeiten gelten
für Wiesbaden .

Sonnenunterg . :
17 .31 Uhr
17 .32 „
17 .33 „
17 .33 „
17 .34

Sonnenauf g . :
27 . Dez . 9 .25 Uhr
28 . Dez . 9 .25 „
29 . Dez . 9 .25 „
30 . Dez . 9 .26 „
31 . Dez . 9 .26 „

Sonnenauf 6 . :
1 . Jan . 9 .26 Uhr
2 . Jan . 9 .26 „
3 . Jan . 9.26 „
4 . Jan . 9 .26 „

Sonnenunteig . :
17 .35 Uhr
17 .36 „
17 .37 „
17 .39 „

— Wiesbadener Künstler im Rundfunk . Der Reichssender
Frankfurt sendet als Aufnahme aus dem Saalbau zu Frankfurt
am Main am heutigen Samstag von 17 .10 — 18 .30 Uhr einen
bunten Nachmittag vor verwundeten Soldaten , in dem Juliane
Döderlein , Else Knott , Charlotte Schütze , Hans Fidefier ,
Otto Scheidt und andere beliebte Künstler mitwirken . Die

Ansage hat Rudi Rauer .

— Das , W . T . " gratuliert . Frau Susanna Hölzer , ge¬
borene Diedrich , Moritzstraße 3 , feiert am 29 Dezember ihren
70 . Geburtstag - Am 27 Dezember begeht Frau Margarethe
Bartscherer , geborene Volz , Eltviller Straße 5 , in guter
Rüstigkeit ihren 84 Geburtstag Sie ist Inhaberin des „ Goldenen

Ehrenkreuzes der deutschen Mutter " . — Ihren 80 . Geburtstag
feiert am Sonntag Frau L . Herborn , Schützenhofftratze 14 . —

— Freude den Verwundeten brachte am 1. Feiertag der

Musikzua der NSKK -Motorstandarte 148 unter Leitung von

Mufikzugsührer , Sturmführer Lieb hold . Die wegunfertigen
Kameraden in zwei Reservelazaretten waren von dem un -

erwarteten Besuch angenehm überrascht und zeigten fich sehr er¬

freut und dankbar für die schönen musikalischen Genüsse , Die ihnen
die Männer im braunen Nock als Festtagsgeschenk bereiteten .

— Ein Schmetterling im Dezember ist zwar keine große , aber

immerhin eine kleine Seltenheit . In einem weißen Kasten sitzt
er , ein Zitronenfalter : mit zusammengefalteten Flügeln wartet er

auf den Frühling , und der Junge , der ihn fing , ist ganz stolz , zu¬
mal es am Bescherabend geschah .

Jeder Spender erhält eine Quittung
Jeder , der zur Sammlung von Pelz - , Woll - und Wintersachen

für die Front spendet , erhält eine Quittung , auf der alle gespen¬
deten Gegenstände vermerkt sind . Die Quittungssormulare werden ,
soweit es möglich ist , rechtzeitig in den Haushaltungen verteilt ,
so daß jeder Spender sie selber ausfiillen kann . Jeder Spender
füllt zwei Formulare aus , von denen das eine in seinem Besitz
bleibt , während das andere , von der zuständigen NSDAP .-Orts -
gnippe einbehalten wird . Auf Grund des einbehaltenen Exem¬
plars erhalten die Spender später Urkunden , auf denen die ge¬
spendeten Gegenstände ebenfalls vermerkt sind .

Auch die öffentliche Hand und die Wirtschaft fpeuden
Die Reichswirtschaftskammer fordert die ihr angeschlossenen

Betriebe auf , die Woll - , Pelz - und Wintersachensammlung für die
Front dadurch zu unterstützen , daß alle von den Betrieben der ge¬
werblichen Wirtschaft irgendwie entbehrlichen Woll - und Pelz¬
sachen den örtlichen Sammelstellen zur Vertilgung gestellt werden .
Der Präsident des Deutschen Eemeindetages hat die deutschen Ge¬
meinden aufaefordert , auch aus ihren Beständen alle entbehrlichen
Decken und Wollkleidungsstücke der Sammlung zur Verfügung zu
stellen .

Bekleidungshandwerker zur Mitarbeit ausgerufen
Männer und Frauen der Bekleidungshandwerke — Meister ,

Gesellen und Lehrlinge — Herren - und Damenschneider , Kürschner ,

tut - und Handschuhmacher , Wäscheschneider , Weber , Wirker ,
tricker und Putzmacher werden vom Reichsstand des deutschen

Handwerks aufgerufen , mit allen Kräften an der Herrichtung von
Wintersachen für unsere Soldaten mitzuhelfen . Sie vermögen alte
Kleidungsstücke instandzufetzen oder auch durch die Zugabe von
Werkstoffresten aus scheinhar ungeeigneten Dingen brauchbare und
wärmende Kleidung zu schaffen . Sie sollen auch den Sammel¬
leitern und den Volksgenossen mit Rat und Tat zur Verfügung
stehen , damit möglichst viel wärmende Kleidung für unsere Front¬
truppen hergerichtet wird Die vom Führer angesetzte Winter¬
sachensammlung ist so wichtig , daß die Handwerker und Hand¬
werkerinnen der Bekleidungsberufe hierfür gern zwischen Weih¬
nachten und dem 4 . Januar ihre freie Zeit opfern und andere
Aufträge zurückstellen werden .

Wann scheint der Mond im Januar ?
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Das neue Jahr Beginnt im Vollmondschein . In der Nacht
vom 9 . zum 10 . Januar tritt der Mond in sein Letztes Viertel ,
vom 15 . zum 16 . haben wir Neumond und vom 25 . zum 26 . Erstes
Viertel . Die vorstehende Tabelle , die links und rechts die Tages¬
daten , oben und unten die Uhrzeiten aufweist , gestattet einen
Überblick über die Mondphasen im ersten Jahresmonat .

— Deutsche aus Laibach müssen sich melden . Die Ein¬
wandererzentrale gibt bekannt , daß die Ersasiung bzw . Durch -

ichleusung
derjenigen deutschen Staatsangehörigen und Volksdeut -

chen , die in der Provinz Laibach geboren und dort zuständig sind ,
ich jedoch im Reich befinden , und vorn Reich aus ihre Options -

erklarung abgegeben haben , im Februar 1942 durchgeführt wird .
Die Durchschleufung erfolgt zur Ausstellung des Ausweises für die
Erlangung der Umsiedlerrechte und zur Durchführung des flptn «

bürgerungsverfahrens — Diejenigen Personen , die ihre
Optionserklärung abgegeben haben , werden von der Einwanderer¬
zentralstelle rechtzeitig henachrichiigt , wo und wann die Durch¬
schleusung stattfindet . Sie werden gebeten , zu diesem Zweck ihre
neueste und genaue Anschrift bis spätestens 10 . Januar 1942 brief¬
lich an die Einwandererzentralstelle Sonderzug Villach ( Kärnten ) ,
hauptpoftlagernd zu geben .

Fest der Gemeinschaft
Es schenkte ans neue Kraft für den Alltag

Das deutsche Volk hat seine dritte Kriegs -Weihnacht in schöner

Wohlgeborgenheit gefeiert . Die Gedanken aller Deutschen gingen
in Dankbarkeit hinaus zu den Soldaten an der Front . Vom Ge¬

denken zur Tat war nur ein kleiner Schritt . Nach der liebevollen

Zubereitung des Festtagsbratens , der zwar etwas bescheidener als ,
sonst, aber Loch in keiner Familie fehlte hatte die Hausfrau an den

Feiertagen die rechte Muse , in Schränken und Truhen nach
wärmenden Sachen für unsere Soldaten nachzuschauen . Jedes

Familienmitglied war mit guten Ratschlägen bei der Hand , feder
erklärte sich in selbstverständlichem Pfllchtbewußtseln bereit , auf
einen ober mehrere Gebrauchsgegenstände zu verzichten , um den

Kameraden an der Front dienlich zu sein , damit sie den Strapazen
des Winters widerstehen können . Am liebsten hatte man gleich
alles in ein großes Feldpostpaket verschnürt und zum Versand ge¬
bracht . Aber zwischen den Rundfunksendungen , die an den Feier¬
tagen besonders aufmerksam abgehört wurden , konnte man die

Mahnungen der Sprecher vernehmen , auf ein solches , an sich
lobenswertes Tun zu verzichten . Eine wohldurchdachte Organi¬
sation wird dafür sorgen , daß alle Spenden , die wir den Beauf¬

tragten der Partei übergeben , so schnell wie möglich an die Front
abgehen . Haltet also alle Sachen bereit , damit das Ernsamm .eln

ohne Störung verläuft , oder noch bester : tragt sie selbst zu den

Sammelstellen der Partei . Die Feiertage haben uns alle eine

kurze Ruhepause geschenkt , wir haben neue Kraft für den Alltag

gewonnen . Unsere Pflicht ruft wieder ' sie findet uns gerüstet .
Kein Opfer darf uns fchrecken , im Geist der Gemeinschaft werden
wir ihm gerecht werden . p -

Keine Neujahrs - Glückwünsche versenden
Die Transportlage erfordert alle Rücksicht

Der Reichsminister für V - lks - ufklärung und Propaganda
teilt mit : Trotz des dringenden Hinweises in Preste und Rund -

funk , in diesem Jahre mit Rücksicht auf die Transportlage und die

Notwendigkeit , zunächst die Feldpost für unsere Soldaten zu be -

fördern , von der Versendung von Elückwunschbriefen und -Karten
aller Art Abstand zu nehmen , haben doch zu Weihnachten Hundert -

tausende die Forderung nicht beachtet , und große Mengen der¬

artiger Glückwünsche aus den Weg gebracht . Es wird nochmals
kategorisch darum ersucht , derartige Glückwünsche zu Reujahr zu
unterlassen , damit die sonst dafür in Anspruch genommenen Kräfte

für die Bedürfnisse der Front eingesetzt werden können . Ich
fordere nochmals alle Bolksgenosten auf , von der Versendung von

Neujahrsglückwünschen abzusehen und mache im Einvernehmen mit
den zuständigen Stellen daraus ausmerksam , daß Druckereien , die

Neujahrsglückwünsche fertigen und verkaufen , Ordnungsstrafen zu
gewärtigen haben .

8« .

Im - ithOi in
Schlingertanks j

starb in Luzern bet 1845 in
pitteler , der sich als Dichter von
m - und Phantafiereichtum eine eigen «
thofofffl & en tzpos schuf , die am oonen -

— Wir gedenken am 27 . Dezember : des 1525 in Palesttina ge -
Borenen italienischen Kirchenkomponisten Giovanni Pierlugi da

Palesttina , gestorben 1594 in Rom . Die Gefahr , daß bas
Zribentiner Konzil bie Kunstmustk ganz aus bet Kirche verbannte
würbe durch brei von ihm geschaffene Mesten abgewenbet . — 1571

rourhg in Weil bet Stabt in Württemberg bet Astronom Johannes
Kepler geboren , gestorben 1630 in Regensburg . Er war bet
Entdecket bet Gesetze bet Planetenbewegung . — 1822 wurde tn
Dole bet französische Chemiker Louis P a st e u t geboten , ge¬
storben 1895 in Villeneuve l '

Etang . Von ihm stammen u . a . bte

Methoben zur Verhütung von Zersetzungsptozessen m Flüssigkeiten
bie unter bet Bezeichnung bes Pasteurisierens Weltruf erlangt
haben . — 1936 starb in Berlin Generaloberst Hans von S e e 11 ,
geboren 1866 in Schleswig . - Wit Sebenten am 28 . De -

zember : bes 1781 zu Kleve gebotenen Seiet Thtistian Wl -

helm Beuth , gestorben 1853 in Berlin . Er wat bet Gründet
bes Eewerbeinstituis Berlin , ans bem bie Technisch e ent »

stanb , unb trug sehr zum Aufblühen der Jnbnsttf
Den SBefreiungsIriegen bei . — 1890 wurde der St
Victor Lutze in Bevergern in Westfalen geboten . —

störte in Unteritalien unb Sizilien ein großes Etbbeben die
Stäbte Messina unb Regio . — 1924 starb in _ ßi
Liestal geborene Carl S p

Frahm .

— Unfälle . Bei einem Branbunglück in bet Herrnaatten -

sttatze starb eine alte Frau im Krankenhaus an bet erlittenen

schweren Rauchvergiftung . — In bet Platter Straße kam ein
Mann zu Fall unb erlitt einen Armbruch . — .3n der Waltam -

straße stolperte ein Kind über eine Schwelle und zog stch blutende

Eesichtsverletzungen zu . - Ecke Bierftabter Straße und fwnetmeg (
stürzte ein Radfahrer so schwer , baß er einen Armbruch erlitt In
der Bahnhofstraße zog sich ein Rabfahrer bet einem Sturz Körper -

Prellungen zu .

— Reifeprüfung von Kriegsteilnehmern . Für die Sonder -

lehrgänge zur Vorbereitung auf bie Reifeprüfung war eine Alters -

grenze von 25 Jahren festgesetzt worben . Da gegenwärtig Be -

utlaubuttgen aus dem Wehrdienst zu Sonderleyrgangen ttttyt nwg *

Tanzgastspiele von Format
Im Paulinenschlätzchen : Manuela del Rio

Volkstanz zu künstlerischer Vollenbung erhoben , zeigte am

zweiten Feiertag in einer gut besuchten Veranstaltung bet NS .-

Gemeinschaft „ Kraft burch Freube
" bie berühmte spanische

Tänzerin Manuela bei Rio . Es waten für alle Besucher
Stunben reinen künstlerischen Genusses , bet rassigen , temperament¬
vollen Künstlerin zuzuschauen Mit sparsamen Gesten bringt sie
uns bie mitreißenbe Farbigkeit bet Tanzkunst ihres Heimatlandes
nahe , sie läßt uns teilhaben an den Freuben feines Volkstums ,
etwa wenn sie uns einen Festtanz bringt , wie er anfangs bes
19 Jahrhunderts in Montechermoso , einem Dors in bet Provinz
Estremadura , getanzt wurde unb auch heute noch spanische Hoch -

zeitsseste verschont . Ober etwa , wenn sie uns den „ Asturiana
tanzt , den sie schon als Kinb auf Volksfesten in ben kleinen Berg¬
dörfern miterlebte . In beiden Tänzen wird sie von ihren
Partnern gewandt unterstützt , wobei noch besonders zu bemerken

ist baß die Musik zu den beiden erwähnten Tanzbildetn Kompofi -
ttonen von Javier Alfonso sind , der auch den übrigen Tanz ,

barbietungen bet Veranstaltung ein rhythmisch unb klanglich
vorzüglicher Interpret spanischer Musik war und mit Solovortragen
von Albeniz , Infante , Turina und Larregla am Flügel be -

geisterten Beifall erntete . Einige der Tanzschopfungen waren

auch nut von der Guitarre begleitet , der solistisch Joayum R 0 c a
mit einer eigenen Komposition unb ferner in etnet Legende von

Albeniz eine erstaunliche Klangschonheit entlockte , übrigens
zeichnet I . Roca auch für bie Entwürfe bet farbenprächtigen
Kostüme verantwortlich Reich an Ausbruck unb tiefet Innerlich¬
keit gestaltete Manuela bei Rio ihre Solobarbietungen . Nach
Motiven aus Granabos Oper „ Eoyescas

"
zeigte sie Anklange an

die Meisterwerke bes berühmten spanischen Malers , in bem

Danza Mota " nach bet Musik von Settano spiegelte sich bet

arabische Einfluß im spanischen Volksleben wider und in bem

„ Feuertanz
"

nach M de Falla steigerte bie Künstlerin ihre
Leistung zur höchsten Vollenbung . Ausgezeichnete Tanzkunst per .

Mittelteil auch Mercebes 2 6 o n unb Albano be Z uni g a , jene
eine geschmeidige Tänzerin , dieser ein jugendlicher Tanzet von
Qualität . Auch ihre Soli wurden durch begeisterten Beifall aus¬

gezeichnet . Es war ein Triumph des Rhythmus ben mir er .

lebten , wobei bie Künstler es vortrefflich verstanden , sich selbst
mit bet Kastagnette zu begleiten . Das Gastspiel Manuela bei

Rio unb ihrer Partner war ein künstlerisches Erlebnis , für bas rott
bet NS .-Eemeinschaft „ Kraft burch Freube

" banken .
Willi Pernpel .

3m Restbenz -Theater : Brita Stegmann

Vor etwas sechs Jahren trat im Kurhaus eine noch wenig
bekannte Tänzerin auf , Die stark beachtet würbe . Inzwischen hat
sich, wie ihr Gastspiel im Residenz -Theater bewies , bie Tänzerin
zu einer ausgesprochenen Persönlichkeit entfaltet , unb so bot bet

gestrige Abend einen außerordentlichen künstlerischen Genuß .
Brita Stegmann hatte ihre Aufgabe weit gespannt und

brachte alles Erdenkliche , Energisches unb Leichtes , Temperament¬

volles unb Besinnliches . Gleich am Anfang packte ft« durch eine

Verkörperung des „Barbarischen
" mit betontem Rhythmus und

wildem Stampfen , bei bem doch jede Bewegung zutiefst empfunden
wat wie bei den Plastiken des Mittelalters . Der Abend arbeitete
mit ben stärksten Kontrasten . Auf bie Raserei folgte mit Johann
Strauß bes „Beschwingte , bie völlige Lockerung bet © liebet unb
eine Auflösung jeder Schwere in blumenhast leichten Bewegungen .

Ähnlich wat es bei der „ nächtliche Beschwingtheit nach Chopin .
Hier erinnerten bie Gebärden an laue Lüfte , bte eine südliche
Nacht durchstreifen . Die Musikalität der Tänzerin scheint den

Sm
Körper bis in die Fingerspitzen hinein zu durchpulsen . Di «

e bewegten sich wie tastend durch das Dunkel , eine tatte
igleit schien sich der Arme zu bemächtigen , die wie erschlafft

herabfielen . Im „ Heroischen
" wurde Chopin tn einet ganz anbeten

Weise ausgebeutet . Wie auch bei unbeten Tanzen betont bte

Künstlerin oen musikalischen Charakter schon in bet Grundstellung ,
aus bet sich bann bet ganze Reichtum bet Eebärben rote aus einem

gegebenen Thema entwickelte . Das galt auch für die Gestaltung
des „Pathetischen

" nach Liszt und seiner pomphaften , fast bttreden
Theatralik , rooneben das Notturno in ^ s -dur , gewöhnlich bet
Liebestraum genannt , als wohlig sinnlich seelische Entspannung
berührte . Der zweite Teil bes Abenbs brachte eine Folge von
Tänzen , bie unter bem Titel „ Märchenspiegel

"
ju einer Tanzsuite

zusammengefaßt waren . Was bie alten Meister für bas Ohr
erklingen ließen , gewann hier für bas Auge Linie unb Farbe . In
sieben Sinnbildern wurde die Poesie bes Märchens aufgefangen .
Manches war vielleicht allzu gedanklich geraten , aber bie absolut «
Beherrschung der Technik im Verein mit einem unerschöpflichen
Reichtum geistvoller Erfindung ließ auch hier niemals ben Ein -
druck der Eintönigkeit aufkommen . Als wirkliches Tanzpoem
konnte man das Bild „von der gesegneten Armut und Torheit "

ansehen , die Darstellung eines in seiner geistigen Armut seligen
Toren , den die Menschen für einen Narren halten , weil er ver¬
gebens gegen schwarze Wände seines Lebens anzurennen scheint , bet
aber in feiner Welt des Wahnes glücklich ist . Sehr einprägsam
war auch die „ gute Fee

"
, bie in blauem Mantel wie ein Nebel »

streif im Mondschein vorüberhuschte . Der schwatzrote Satan bet

„bösen Kraft " erinnerte an jene grotesken Teuselsgestalten . bie
bie Steingebirge ber gotischen Kathedralen bevölkern . Den Schluß
machte eine elegante Verherrlichung ber ritterlichen Tapferkeit und
Milde . Ephebenhaft , in schwarzem , enganliegendem Kostüm erschien
Brita Stegmann rote ein Hamlet vor uns , mit einem unsichtbaren
Rapier gegen einen unsichtbaren Feind kämpfend . Richt vergeßen
seien die phantafievollen Kostüme , die in Schnitt und Farbe bem
Stil ber verschiedenen Tänze entsprechen . Am . Klavier bewährt «
sich Will Hofmann , Berlin , als feinfühliger Begleiter , bet auch
mit eigenen , sehr modernen Kompositionen hervor trat , die offen¬
bar nur für Tanzdarbietungen geschaffen wurden und stch meist
auf einen elementaren Rhythmus beschränkten . Die leider nicht
sehr zahlreichen Zuschauer waten sichtlich begeistert .

Dr . Wolfram Walbschmibt .

Samstag : Lerbunkelung von 17 .31 bis 9.25 Uhr

Sonntag : Lerbunkelung von 17 .32 bis 9.25 Uhr
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lich sind , wird ein Teil der Bewerber inzwischen die Altersgrenze
überschreiten . Der Reichserziehungsminister hat deshalb zur
Vermeidung von Härten angeordnet , daß zu den laufenden und
allen späteren Sonderlehrgängen bei Vorliegen der übrigen Vor¬
aussetzungen alle diejenigen Kriegsteilnehmer zugelasien werden
können , die bis zum 22 Februar 1941 , dem Erscheinungstage des
Erlasses über die Sonderlehrgänge , das 25 . Lebensjahr noch nicht
vollendet haben .

Wiasbad <rn - 6i <rbricg
Sie verdient nicht die Ehrenbezeichnung »Deutsche Mutter " .

Eine der wenigen Ausnahmen , die auch bei einer wohlgeordneten
Gemeinschaft nicht fehlen , stand in der Person der 33jährigen Ehe¬
frau Elisabeth H . aus Biebrich vor der Jugendschutzkammer . Die
Angeklagte hat ihre drei Kinder im Alter von 6 — 12 Jahren in
unvorstellbarer Weise verwahrlosen lassen . Ein Kind hatte die
Schuhe vier Wochen lang nicht von den Füßen bekommen und an
der Ferse eine vereiterte , von Maden behaftete Wunde . Das
Jugendamt nahm die Kinder sofort weg . Die Frau , die die Kin¬

der sich vollständig selbst überließ , verwendete hingegen jede er¬
denkliche Sorgfalt aus sich, um ihr Außeres vorteilhaft für ihre
selbstsüchtigen Zwecke zur Geltung zu bringen . Die Angeklagte ,
der bekannt war , daß ihr , wenn sie beruflich tätig ist und vielleicht
nicht die erforderliche Sorgfalt und Pflege für die Kinder aus¬
bringen kann , von zuständigen Stellen jedmögliche Hilse zuteil
wird , war geständig und mutzte sich vom Staatsanwalt sagen
lasten , daß sie die Führung des Ehrentitels „ Deutsche Mutter "

verwirkt habe . Wegen grober Vernachlässigung ihrer Pflichten ver¬
urteilte die Jugendschutzkammer die Angeklagte zu einem Jahr
Gefängnis . Diese Entscheidung beweist , daß der Pflichtvergesten -
heit ehrloser Frauen unnachsichtlich entgegengetreten wird , um dem
schutzbedürftigen Kinde jede Hilfe angedeihen zu lasten .

Die Weihnachtsfeiertage sind hier ruhig verlaufen , zumal in¬
folge Fehlens des Omnibusverkehrs der Besuch aus Wiesbaden
gering war . Während der Straßenbahnoerkehr am 1 . Feiertag
nur mäßig war , erreichte er am 2 . Feiertag den Umfang eines nor¬
malen Sonntagsverkehrs .

Wiesbadener Lichtspiele
* Ufa -Palast . Nach dem erfolgreichen Bühnenwerk „ Eine Nacht

in Siebenbürgen
" hat Georg Jacoby den im Stil einer ptunt =\

vollen Ausstattungsoperette gedrehten Film „ Tanz mit dem
Kaiser " geschaffen . Das Erundthema ist nicht überraschend neu
und baut sich auf der seit alter Zeit so beliebten Verwechslung auf .
Der flotte Adjutant des Kaisers Josef II . wird gelegentlich seines
Aufenthaltes in Siebenbürgen mit Seiner Apostolischen Majestät
verwechselt und genießt bei dieser Eelegenhert eine bezaubernde
Liebesnacht . Das ergibt natürlich unendliche Verwicklungen , der
junge Offizier hat fernen Kopf verwirkt , und die ganze Liebes¬
geschichte scheint festgefahren zu sein rote die Kalesche , der das
Rad gebrochen ist , bis die gütige Kaiserin Mutter Maria Theresia
als deus ej machina auftritt , und alles ins richtige Geleise bringt .
Diese amoureuse Geschichte gibt dem Spielleiter Gelegenheit , echte
Rokokostimmung aufglänzen zu lasten . Das alte Schloß von Schön¬
brunn ersteht ttt neuer Schnörkelpracht vor unseren Augen und
bevölkert sich mit Gestalten in Perücke und Reifrock . Das Hof¬
zeremoniell feiert mit Hofkniren und Livreen wahre Orgien . Noch
wertvoller find die Aufnahmen aus Siebenbürgen mit ihrem
Brauchtum und den malerischen Vauernkostümen sowie den
Zigeunertänzen mit schwermütiger ungarischer Mufik . Der Film
hat einige berühmte Darsteller aufzuroeisen . Marika Rökk steht
an erster Stelle als Christine von Alwin , Aristokratie und Unschuld
vom Lande in einer Person , pikant und naiv , dabei gesund in
ihrer geraden Art . ihrer patzigen Aufrichtigkeit und ihrem
„ herzigen

"
, ostmärkischen Tonfall . Ebenbürtig steht ihr Wolf

Albach - Retty zur Seite . Soldat vom Scheitel 6ts zur Sohle ,
schneidig und zärtlich , je nachdem es die Situation erfordert , und
einen erfrischend jugendlichen Hauch ausströmend . Ganz das Gegen¬
teil ist Axel von A m b e ss e r als Kaiser Joses EL , seinem
Doppelgänger ähnlich und doch wieder ganz anders als Kunstlieb¬
haber , verträumter Philosoph und Menschheitsbeglücker . Die gleiche
Linie , und doch ins Weiche , Unmilitärische abgebogen . Meisterhaft
ist die Eharakterzeichnung der Maria Theresia durch Maria E i s
geraten Das ist eine Frau , wie zum Herrschen geboren und doch
mit dem Herzen auf dem rechten Fleck . Wie in jeder gutgebauten
Operette entspricht dem Liebespaar aus der Gesellschaft ein solches «
in der Dienerschaft . Lucie Englisch als Magd Anna und
Rudolf Earl als Bursche Anton verwalten mit viel Humor dieses
alt ehrwürdige Erbe aus der Zeit der opera buffa . Ein rechter
Unterhaltungsfilm , der sich gewtß als Schlager auswirken wird .

Dr . Wolfram Waldschmidt .

Sport und Spiel

Auch die Sportler spenden
Anfruf des Reichssportführers zur Wollsammlung

Unsere Soldaten brauchen zusätzlich ronime Winterkleidung . Der

Führer hat die Heimat aufgerufen , der Front zu helfen . Dah der

deutsche Sport diesem Ruf felgen wird , ist eine Selbstverständlich¬
keit . Mit besonderer Eindringlichkeit aber wende ich mich heute au

Euch , meine Skiläuferinnen und Skiläufer . Gerade ohr besitzt jene
Ausrüstungsgegeustände , deren unsere Soldaten so dringend be¬

dürfe » . Die meisten von Euch haben sich die Skiausrüftung , » om -

measparen müsse » . Es gibt niemanden , der seinen Sport mehr l,ebt

als Ihr . Manchem von Euch mag es deshalb im Augenblick schwer
erscheine » , sich mit der Hergabe der Ausrüstung für eine Weile

von seinem Sport trennen zu müsten , aber , Kameraden und
Kameradinnen , was bedeutet das gemessen an dem Opfer , das

unsere Soldaten bringen . 3n ihren Reihen stehen unsere Kamera¬
den . Wer Mächte in diesem Winter beim Sport nicht auf ferne

beste Ausröftnng verzichten , in dem Bewußtsein , den deutschen Sol¬

daten ihre Aufgabe erleichtert zu haben ? Die Front setzt ihr Leben
ein . Sie verteidigt mit der Waffe in der Hand das , was die Hei¬
mat an Glück und Frieden besitzt . Der Führer hat gerufen , der

Ausruf wird freudig befolgt . Der deutsche Skisport gibt dafür alles

htt . was tt hat .
gez . o . Tschammer und Osten , Reichssportführer .

*
Dem Aufruf zur Spende von warmen Wintersachen für die

Soldaten an der Ostfront haben Hamburgs Fußballer ge -

schlosten Folge geleistet . Die Spieler haben ihre Wolljacken ^ die

sie sonst beim Betreten des Spielfeldes und während der Pause

zu tragen pflegen , der Wollsammlung zur Verfügung gestellt und

damit einen Beweis ihres Opferrotliens gegeben . Der deutsche
Sport stand schon von jeher mit in vorderster Reihe , wenn die

Heimatfront gerufen wurde oder es galt , mitzuhelfen an großen
Aufgaben . Auch diesmal wird es nicht anders sein .

SV . 98 Darmstadt gastiert in Wiesbaden

Die Lilienträger als Privatspielgegner der KSS .

Dor dem Rückspiel gegen Fußballstrortverein Frankfurt in

Wiesbaden am 4 . Januar hat sich die KSE . mit Darmstadt 98

einen sehr tüchtigen Partner zum Freundschaftstreffen verpflichtet .
Die Hesten sind eine Mannschaft von guter Tradition und haben
im letzten Jahr einen großen Aufstieg genommen . Sie erkämpften
die Berechtigung für die Eauliga und nehmen nun tn der

Gruppe II hinter dem Spitzenreiter Rqtweiß Frankfurt , an guter
zweiter Tabellenstelle , einen ehrenvollen Platz etn . Wormaita

Worms haben sie im Vorspiel wie im Rückspiel besiegt . Ihre
Stärke ist schöner , flacher Kombinationsfußball . Daß sie längst im
Privatspiel gegen Kickers Offenbach hoch unterlegen , erklärte sich
nicht zuletzt durch zahlreiche Ersatzgestellung . In dem zu erwarten¬
den rastigen und sehenswerten Treffen werden sie den Hiesigen
schon das Letzte abfordern . Doch gerade der Fußballstil der Gaste
liegt den Wiesbadenern besonders , und die KSG . meldet eine
starke Vertretung mit Joos : Auth , Ensel ; Bernardy , Feltens ,
Förster " Sommes , Langenbein , Fix , Arenz , Kularoik . Als Aus¬
wechselspieler sind noch Wannemacher . Floßmann - Kraus und
Ludwig verfügbar . Die Begegnung wird ihre Anziehung nicht
verfehlen , sie ist zugleich wichtige Vörprobe für die folgenden ent¬
scheidenden Punktekampfe .

3 » der Eauliga Hessen -Nassau

findet noch ein in letzter Stunde angesetztes Treffen statt .

Kickers Offenbach — SB . 05 Wetzlar
Es ist ein Rückspiel . Die Kickers siegten glatt in Wetzlar und

brauchen auch diesmal nichts zu fürchten . Der Altmeister und
Tabellenführer der Gruppe I wird hier im Gegenteil fein Tor¬
verhältnis nach Möglichkeit weiter zu oerbestern suchen .

Im Zeichen der Tschammer - Pokalspiele
Die erste Klaste startet zur dritte » Borrunde

Am letzten Dezembersonntag tritt zu den Überlebenden der
zweiten Klaste nunmehr auch die erste Klaste geschlossen in den
Pokalwettbewerb ein . Eine große Reihe von Treffen ist angesetzt ,
uns interessieren dabei im wesentlichen die Begegnungen , an
denen Eroßwiesbadener Mannschaften oder ihre Punktespiel¬
konkurrenten aus der Gruppe Wiesbaden - Mainz teilnehmen .
Bereits auf Weihnachten vorverlegt war das Spiel .

BSE . Opel Rüstelsheim — SR . Opel Rüsselsheim 1 :3

In diesem Lokalkampf Boten die Betriebssportler bemerkens¬
wert hartnäckigen Widerstand , doch zuletzt mußten sie trotzdem
die technische Überlegenheit und größere Erfahrung des Spott¬
klubs anerkennen .

Für den Sonntag finden wir folgende Paarungen :

FB . 02 Biebrich — VfL . Germania 94 Frankfurt
FSB . Schierstein — TB . 1817 Main ,
FK . Zeilsheim — Reichsbahn Wiesbaden
Reichsbahn Mainz 05 — Lustwaffe Wiesbaden
SpBgg . Eltville — SpBag . Griesheim 02
SpBgg . Weisenau — BSS . Dingler und Karcher , 9Bs «w
SB . Kostheim — Olympia Frankfurt
SB . Gonsenheim — TSG . Kastel

Die bekannten Einheiten stoßen also meist auf Vertreter der
Nachbargruppen . Das erhöht den Reiz der Spiele , doch Voraus¬
sagen für den Ausgang halten schwer , da Dergleichsmoglichkeiten
zumindest der augenblicklichen Spielstarke fehlen . Von den Wies¬
badenern haben Biebrich und Schierstein den Vorteil , zu Haufe
antreten zu können , während dre Reichsbahn und die in der
zweiten Klaste siegreich gebliebene Luftwaffe auswärts kämpfen
müsten .

Einen recht starken Gegner bekommt Biebrich 02 vor¬
gesetzt . Germania 94 Hai alte Tradition und ist unter dem
Training des ehemaligen Einttachtspielers Mantel wieder stark
gefördert worden . Vergangenes Jahr erreichte die Mannschaft so¬
gar die Eauliga , mußte dann freilich wieder absteigen . Aber
ihr gutes technisches Können steht außer Frage . Biebrich wird
sich anzustrengen haben , um die Partie tn günstigem Sinn zu
entscheiden : der kürzliche Sieg in Kastel flößt Vertrauen ein , und
mit Bernhardt : Habermann , Krettenauer : Klarmann , Hausmann ,
Roth : Döring , Götz , Sommer , Ereim , Beifiegel find die Blau -
weißen wohlgerüstet , vielleicht können sie auch Marx einsetzen .

In S ch i e r st e i n treffen sich Rivalen , die einander bereits
vom Punktekampf her kennen . Bei den Mainzer Turnern errang
Schierstein seinerzeit seinen ersten , dazu überraschend klaren Sieg ,
und inzwischen haben die Mannen vom Hafen noch an Schlag¬
kraft gewonnen . Doch man daff nicht vergessen , daß die 1817er
eine unberechenbare Stimmungsmannschaft sind , die bald recht

n bald ausgezeichnet gekämpft hat . So fehlt auch hier nicht
otnent einer die Spannung steigernden Ungewißheit .

Immerhin kann man den Schwarzweißen Favoriteneigenschaft
zubilligen , zumal ja auch der Platzvorteil für sie spricht .

Die Reichsbahn gastiert in Zeilsheim , von ihrem dortigen
Gegner weiß man wenig . Technisch und spielkulturell sollten die
Wiesbadener vorzuziehen sein , dennoch wird ihr Gang schwer , da
ein Teil der Gastspieler fehlt und noch immer nicht die nötige
Einheitlichkeit in der jüngst so häufig umgestellten Elf erreicht
scheint Freilich bedeutet die Verfügbarkeit einiger alter Stamm ,

pieler eine Verstärkung , so werden Schreier in der Verteidigung ,
Krause als Mittelläufer , Koreng als Sturmführer wirken . Man
erwartet ehrenvolles Abschneiden der SiBus ; Schreier . Echterdick :
Schmidt , Krause , Walter , Seeger ( Mette ) , Schreiner , Koreng ,
Ott . Strubel und vielleicht auch den für die Reichsbahn traditio¬
nellen Sieg im ersten Pokaltreffen

Die Luftwaffe , die bisher so ausgezeichnet gekämpft hat ,
sieht eine bedeutende Aufgabe vor sich. Sie besucht keinen
Geringeren als die starke Vertretung von Mainz 05 , den Tabellen -
britten der ersten Klaffe . Die Mainzer find nun wohl daherm
gegen Weisenau unterlegen , doch ihre Kampfkraft und Routine
bleibt unbestreitbar . Der Ehrgeiz der Flieger wird mit ihrer Auf -

gäbe wachsen , sie vermögen hier einmal ihr ganzes Können zu

Wirt schäft stell

DeutscheSozialversicherungimKriegsjahr1941
Der Krieg nimmt alles für sich in Anspruch und stellt dem¬

gemäß auch die Sozialpolitik völlig in seinen Dienst . Da aber die

Volksgemeinschaft nicht leben und auch nicht kämpfen kann ohne
die physische und seelische Kraft und Leistungsfähigkeit der sie
bildenden und tragenden Menschen , so hat die Sozialpolitik gerade
im Kriege die Aufgabe , soweit es die Kriegführung irgendwie
gestattet , die Sorge um de » arbeitenden Menschen aufrecht zu
erhalten und mit nimmermüder Wachsamkeit auszugestalten .

Trotz aller Kriegsnotwendigkeiten hat die deutsche Sozial¬
politik sich auch im Kriegsjahre 1941 ernsthaft dieser Aufgabe an¬

genommen Der vielleicht sichtbarste Beweis hieffür ist der A u s -
b a u , den die deutsche Sozialversicherung im abgelaufenen Jahre
erfahren hat . Rur auf die wichtigsten auf diesem Gebiete getroffenen
Maßnahmen kann hier hingewiesen werden . Das Gesetz über wettere
Maßnahmen in der Reichsversicherung aus Anlaß des Krieges
vom 15. Januar 1941 brachte wichtige Verbesserungen . Danach gilt
u . a . für die Versicherungszweige die Bestimmung , daß alle Ber -

jöhrungs - und Ausschlutzfristen rür die Anmeldung von Ansprüchen
frühestens mit dem auf das Kriegsende folgenden Kalenderjahr
ablaufen . Damit ist jeder Rechtsverlust tn der Sozialversicherung
ausgefdjlofien worden . In der gleichen Versicherung läßt bas Gesetz
die Gewährung von Mehrleistungen , die durch die Notverordnungen
sehr beschräntt worden waren , wieder in einem vorn Reichsarbetts -
mmifter zu bestimmenden Umfange zu . Eine sehr bedeutsame Aus¬
wirkung hat diese Neuregelung bereits gehabt : Die Ausdehnung
der Leistungspflicht her Krankenkaffen durch den Erlaß des Reichs¬
arbeitsministers vom 20 . Mai 1941 . Danach fallen die sogenannten
Aussteuerungsoorschrfften weg . Wie der Versicherte , so erhalten

in Zukunft auch seine berechtigten Familienangehörigen freie arzi -

liche Behandlung ohne zeitliche Begrenzung . (Einen wetteren Aus¬
bau der Krankenversicherung brachte das Gesetz über die Verbesse -

rung der Leistungen in der Rentenversicherung vom 24 . Juli 1941 .
Dadurch ist eine Krankenversicherung der Rentner emgefichrt
worden . In diesem Zusammenhang muß wetter der Ausbau der

Krankenversicherung für die Kriegshinterbliebenen erwähnt werden .
Diese umfaßt vom 1 . Oktober 1941 an nicht nur die Hinterbliebenen
der Weltkrreqsteilnehmer . sondern jetzt auch die Hinterbliebenen
der neuen Wehrmacht , der Waffen - fj , des Reichsarbettsdrenstes
sowie die Hinterbliebenen , die nach der Personenschädenversorgung
versorgt werden . Die gesamten Krankenkaffenbetträge zahlt bas
Reich , so dah die Hinterbliebenen den umfassenden Schutz der
Krankenversicherung kostenlos erhalten . Nicht minder wichtig ist der
Ausbau , den der Eefundheitsschutz der Bergleute erfahren hat .
Eine Verordnung des Ministerrats für die Reichsverteidigung
vom 27 . Mai 1941 vereinheitlicht die Krankenversicherung der Berg¬
leute und ordnet sie finanziell . Die Verordnung hat weiter die
Grundlage für eine verstärkte großzügige Gesundheitsfürsorge für
die Bergleute geschaffen . Sie soll vor allem den Bergmann gegen
die besonderen Krankheitsgefahren seines Berufes feien und ihn
und seine Familie gesundheitlich in jeder Weise fördern . Die
Mittel hierfür — jährlich bis zu 25 Mill . RM — bringt der
Reichs stock für Arbeitseinsatz auf .

In der Rentenversicherung brachte das schon erwähnte Gesetz
vom 24 . Juli 1941 vor allem eine Rentenerhöhung , wodurch die
im Jahre 1932 erfolgten Kürzungen beseitigt werden . Invaliden¬
rente und Ruhegelder wurden um 6 RM , die Witwen - und
Witwerrenten um 5 RM und die Waisenrenten um 4 RM monat »
lich erhöht . Bei den künftig festz » stellend en Renten erhöht sich
dementsprechend der Erundbetrag . Gleichzeitig wurden das Anwart¬
schaftsrecht erheblich verbessert und die Reichszuschüsse für die
Kleinrentner erhöht . Es ist nicht ausgeschlossen , daß das neue
Jahr wettere Fottschritte bringt .

Unser Tier - Bilm :

Ei » stolzer Apportiere » !
Gut gezielt — dann abgedrückt ,
ja , der Schuß er war gegluckt .
Karos Schnauze , seht sie ziert
die Beute , stolz er apportiert !

MW

MD

Er buddelt nach dem »Feind "

Maxel buddelt , wie es scheint ,
nach einem versteckten Feind .
Schwer hierbei ist zu ergründen :
Wird er ihn auch wirklich finden ?

"
X ■
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x

Wolf ist — Beiwagensahrer !
Startbereit der Wagen steht ,
Wolf den Kopf hat umgedreht .
Damit will er fragen bloß :
Ra , geht die Fahrt bald los ? "

(» Photos : 6 . Sperl — Berfe : Witti Spitz -)

zeigen . Sorgen sie von vornherein für das nötige Tempo unb
verstehen sie , durch schnellen Flügelwechsel die starke gegnerische
Deckung aufzulockern , dann sind ihre Aussichten nicht schlecht .

Einen namhaften Frankfurter Vertreter empfängt auch
Eltville . Griesheim 02 ist von früheren Jahren her hier
wohlbekannt , einstmals sogar Gegner des alten SBW . in der
Sauliga . Ob die Rheingauer Rothosen diesen Gästen zu bestehen
vermögen mag die Tagesform entscheiden . Es wird darauf an -
kornmen , inwieweit Eltville seiner Aufstellungsschwierigketten
Herr geworden ist . — Weisenau kann wohl mit einem sichere »
Erfolg rechne » . Das Treffen in Mainz war eine große Bewährung
des Tabellenführers , und die Betriebsfportler von Worms haben
kaum viel zu erhoffen . — Kostheim wird nicht so leicht mit
Olympia Frankfurt fertig werden , es sei denn , dah der Angriff
der Gastgeber besser als tn den letzten Spielen in Schwung kommt .
— K a st e l daff man trotz Formrückgang bei bett zweitklassigen
Gonsenheimern in Front erwarten . — Das Spiel des B fR .
Rüsselsheim wurde vertagt , da der © eaner der Wein roten
erst durch die vorausgehende Begegnung Viktoria Kelsterbach
gegen BSE . Pokorny festgestellt wird .

3 » der zweiten Klaffe
steht nur ein Treffen auf dem Programm .

SB . Hallgarten — Sportfreunde Dotzheim
Die Gäste haben große Mannschaftssorgen . So steigen dhe

Aussichten die Hallgattener , die auf dem Niedeffeld nur knapp
unterlagen und darauf Brennen , ihre ersten Punkte gittzuschreihen .

m Erbach ( Rheinsau ) , 26 . Dez . Das Fest der silbernen
Hochzeit konnten an Weihnachten die Eheleute Franz Blumen¬
satt und Frau Dina . geb . Ernst , feiern .

m Geisenheim a . Rh ., 26 . Dez . Anläßlich des achtzis -
lahrlgen Jubiläums des Telefons wurde in der Oberschule
für Jungen in Geisenheim eine Ausstellung veranstaltet ,
um Schülern . Eltern und Freunden der Schule die Entwick¬
lung des Fernsprechers von den kleinsten Anfängen an bis
zur drahtlosen Telefonie zu zeigen

m Riidesheim a . Rh ., 26 . Dez . Beim Aufbauen von
Kisten auf einen Lastzug verlor ein Hilfsarbeiter das Gleich¬
gewicht . Er stürzte und trug einen Unterarmbruch davon .— Das Fest der silbernen Hochzeit können am Sonntag die
Eheleute August Koch und Frau Tina . geb . Bender , feiern .

m Aßmannshaufen , 26 . Dez . Den 75 . Geburtstag begeht
am Sonntag die Wwe . Kalb . Ferdinand . — Eine 71jLhriae
Frau stürzte während der Dunkelheit auf der Straße unh
brach sich eine Sand .

„ = Darmstadt , 26 . Dez . Das 14 Jahre alte Pflichtjahr¬
mädel Hertha Fertig wird seit Tagen vermißt . Sie ist
1 .65 Meter groß , schlank , trägt blonden Bubikovf . Sie war
mit einem schwarzen Mantel bekleidet .
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Nach kurzer Krankheit starb
plötzlich u . unerwartet meine
liebe herzensgute Frau

Lina Stander
geb . Schewes

im 65 . Lebensjahr .
In tiefem Schmerz :
Heinrich Stander

Wiesbaden , den 23 . Dez . 1941 .
Kaffee Dietenmühle .
Die Einäscherung findet Mon¬
tag , den 29 . Dez . , 10 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Heute verschied nach länge¬
rem Leiden meine innigst -
geliebte Frau , unsere liebe
Mutter , Großmutter , Schwie¬
germutter , Schwester Schwä¬
gerin und Tante

Eva Wediert
geb . Kauschinger

im Alter von 63 Jahren .
In tiefer Trauer : Adolf
Werkert sen . , Ad .WecLert jr .
ELWeckert , geb .Becker , Inge
Weckert , Enkel , Familie
H . Kauschinger

Wiesbaden (Lothringer Str .34 )
W .-Schierstein , Frankfurt - M ..
den 25 . Dezember 194L

Beerdigung : Montag , 29 . De¬
zember 1941 , nachm . 3 Uhr ,
auf dem Südfriedhof .

Durch ein tragisches Geschick
wurde mir mein lieber Mann ,
unser guter Vater , Schwieger¬
vater , Schwager , Onkel und
herzensguter Großvater

Ludwig Trog
im Alter von 64 Jahren ent¬
rissen «

In stiller Trauer : Fran
Dorothea Trog , geb . Lundi ,
Willi Groß u . Frau Hilda ,
geb . Trog , Karl Groß , z - Z .
im Osten , u . Frau Mathilde ,
geb . Trog , nebst drei Enkel¬
kindern

Wiesbaden , den 27 . Dez . 1941 .
Schwalbacher Str . 87 .
Die Einäscherung findet am
Montag , den 29 . Dez . , vorn ».
12 .15 Uhr auf dem Südfried¬
hof statt

Held - Herr des Weltkrieges
Schicksals ‘ öden

ROMAN VON FRITZI ERTLER

47 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

ia
-

®

FAMILIEN ANZEIGEN

wir auf NEU

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ihrer fuße dann
UNTERRICHT

zuverlässig die
bewährte

Werde Mitglied
der NSV .

Wiiiife ]

Fußcreme , «Puder
und -Badl

Eine neue lanzstande hu Hau , Bier
beginnt am Dienstag , den 6 . Jan .
Anmeldungen erbeten : Bierstadter
Stratze , Ruf 23442 .

Schr . -Srammoph . ,
neuro ., mit viel .
Platten , gut er¬
halten , zu oert .
Blücherstr . 16 , $>.

Heute entschlief nach kurzer
Krankheit meine liebe Mutter ,
Tochter , Schwester , Schwä¬

gerin und Tante , Frau

Christine Engelmann
geb . Schmidt

im Alter von 56 Jahren .

In tiefer Trauer : Paul

Engelmann , z . Z . im Felde ,
Maria Schmidt , geb . Jung ,
Peter Schmidt und Frau ,
Wilhelm Kclper .

Wiesbaden (Albrechtstr . 22 ) ,
Fischbach über Bad Schwal -

bach , den 26 . Dezember 1941 .

Die Einäscherung findet am

Dienstag , 30 . Dez ., 12 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Heute starb ganz plötzlich
mein innigstgeliebter Mann ,
unser herzensguter Vater ,
Schwiegervater , Großvater u .
Schwager , Herr Dipl . -Ing .

Karl Kraetzinger
im Alter von 66 Jahren .

Die trauernden Hinterblie¬
benen : ElisabethKraetzinger
geb . Schunk , Liesel Hinekel ,
geb . Kraetzinger , Wilhelm
Hinckel . und drei Enkel .
Maria Kreide , geb . Schunk

Wiesbaden (Bierstadter Höhe ,
a . Wart türm ) , Wertheim a .M .,
den 23 . Dezember 194L

Die Einäscherung findet in
Darmstadt am Montag , den
29 . Dezember , nachm . 2 Uhr
im Krematorium des Wald¬
friedhofes statt .

Am Mittwoch , 24 . Dezember
1941 , entschlief sanft unsere
liebe , herzensgute Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester,Schwägerin u .Tante

Frau Auguste Schneider w * e.
geb . Staat

im Alter von 75 Jahren .

Die trauernden Hinter¬
bliebenen : Familie Rudolf
Schneider , Familie Emil
Besler u . Frau , geb . Schnei¬
der , Farn . Adolf Schneider ,
Familie Walter Schneider .

Wiesbaden (Feldstr . 5) , Berlin

Die Einäscherung findet in
aller Stille statt .

Nach jahrelanger Krankheit
wurde heute mein lieber
Mann , unser guter Vater ,
Schwiegervater , Großvater ,
Bruder , Schwager und Onkel

Friedrich Klyne
im Alter von 62 Jahren durch
einen sanften Tod erlöst .

Im Namen der Hinter¬
bliebenen : Bina Klyne ,
geb . von Hayn

W .-Biebrich , den 26 . Dez . 1941 .
Querstraße 3.
Die Einäscherung findet in
aller Stille statt .

Alte Schallplatten
Ä I CDMQT TaunuMtr .13

kauft M . L . LnnO I u. Rheinstr . 4

Auflösung zum Rosetten - Rätsel in Nr . 302 :
1 - 4 Despot . 3— 6 Rosine . 5 — 8 Unruhe . 7 — 10 Ehernie . 9 - 12
Diener . 11 — 14 Hellas . 13 — 16 Dahlie . 15 — 18 Tivoli . 17 — 20

Elster , 19 — 22 Ferien . 21 — 24 Helena , 23 — 2 Ingwer . — Der
ist reich , der Freunde hat .

Auflösung zum .. Silbeneinsatz -Rätsel " in Nr 302 :
1 . Riege — Gewand , 2 . Ewer — Werra . 3 Netto -Totem ,
4 . Neffe — Fetisch . 5 . Tantal — Talmi . 6 . Ina — Natur . 7 , (Elba —

Basis , 8 . Raabe — Besuch . — A : Remitier , B : Damhirsch .

Die Kreier

Ci tot -

AlleinhersHllen SpejMiltit
Dr . Neumcke , Greiz

Vertellungsiager : F . Helffenbein .
Mainz am Rhein lllstraße 10

An Wie der Verkäufer kann zur
Zeit nur im Rahmen bestehender

Kontingente geliefert werden

Mundharmonika an die Livven . und wahrend der elegante
Kraftwagen aus der engen Stratze verschwand , verbaute in
den trüben Nebelschleiern leise ein Lied : ..Wer noch niemals
in lauschiger Nacht , einen Reeverbabnbummel gemacht , nt ein
armer Wicht , denn er kennt es nicht . St . Pauli . St . Paun
bei Nacht !"

*

Wieder wurde es Frühling . Der Winter war kalt und
lang gewesen Herbert hatte wie ein Tier gearbeitet , um zu
vergessen , und doch glaubte er oft verzweifeln zu muffen , wenn
die Rebelmauern vor den Fenstern standen und ibn unbarm¬
herzig an sein Weib erinnerten . ,

Eines allerdings hatte Herichmann in diesem . Winter er¬
reicht : Er war gleichsam zum Vater der Reederei geworden .
Die Angestellten und auch die Arbeiter , die eur so seines
Empfinden dafür haben , wenn ihnen ehrliches , Interesse an
ihrem harten Lebenskämpfe entgegengebracht wild , erkannten
sehr bald , daß sie in dem Generaldirektor , der ia me ein
Leuteschinder , immer aber sehr hochmütig gewesen war , einen
treuen Freund und Berater gefunden batten Sie schenkten
ihm ihr ganzes Vertrauen , erzählten ihm ihre flroBcn und
kleinen Sorgen und nur dieses Vertrauen ermöglichte es
Herschmann . das immer schlimmer werdende Heimweh nach
Irma zu ertragen . „ „ , . , „

Irmas Briefe kamen regelmatzig alle Monate einmal , ne
waren aber nur an ihren Vater gerichtet und eigentlich
immer in dem gleichen Ton gehalten . Herschmann dachte oft
bitter darüber nach , wie wenig Liebe und Verstehen Irma
auch ihrem Vater entgegenbrachte . Sie konnte dem alten
Manne nicht verzeihen , datz er Re . nach ihrer Meinung , an
einen reichen Mann verkauft hatte , um sich selbst von aller
Rot zu befreien . , , , . . . .

Sieger schrieb fleitzi » an Herschmann und Irma , er lebte

förmlich auf . Nun . da seine Schulden bezahlt waren , hatte die

Maschine „ Geschäft " wieder Öl und lief . . ,datz es eine wahre
Freude war . Sieger teilte Herschmann mit . datz er . wenn Die
Geschäfte so weiterlaufen würden wie,bisher . schon den kom¬
menden Sommer in der Lage sein würde , von dem ihm ge¬
liehenen Geld an Herschmann Rückzahlungen , wenn auch noch
in bescheidenem Umfange , zu machen .

„ Also ist Irma doch eine reiche Erbin , wie iS ia voraus -

sab "
. lachte Herbert vor sich hin . „ Nur eines ist trotzdem herr¬

lich an dem allen , datz ick so einem prachtvollen Menschen , wie
diesem Sieger , aus der Not habe helfen können .

An Klara und an Schorschl hatte Herschmann nicht ge¬
schrieben . soviel er auch an diese beiden Menschen dachte . . Er

wußte selbst nicht , warum , vielleicht weil er nicht mehr lugen
wollte , und auch die Wahrheit nicht gut sagen konnte . Viel¬

leicht auch , weil ihm Klara zu .gut war . um von einem
Manne nur deshalb geheiratet zu werden , weil Re Geld in
die Ehe brachte . Aber er nahm sich vor im Sommer .in die
bayerischen Berge zu reisen und Schorschl bann in München
persönlich zu besuchen . t ~

Allmählich begann das Leben auf der Alster die Formen
des Winters zu verlieren . Herschmanns . Hochzeitstag war
vorüber , es kam der Tag . an dem es sich labrte . datz er mit
Irma den Königssee besucht hatte .

Herschmann lief an diesem Tage planlos den Hafen ent¬

lang . er konnte nicht arbeiien . er mochte auch niemand sehen .
So sehr war er in Gedanken bet Irma , datz er sie vor Rch lab .
doppelt begehrenswert in ihrem scheuen , verschämten Frauen¬
tum . Angst und Liebe im Blick . „ Ich kann nicht in Hamburg
bleiben , ich kann nicht !" Herschmann starrte verzweifelt vor
sich bin - „ Ich mutz nach Bayern , ich mutz an den Komgssee ,
wenigstens sehen mutz ich das Fleckchen Erde , auf dem ich ein¬
mal im Leben wirklich glücklich lein durfte .

Das Personal Herschmanns war gewöhnt , datz er plötz¬
liche Entschlüsse faßte . So wunderten RS die Hausangestellten
auch ietzt nickt darüber , datz Herbert unvermittelt , seine
Koffer packen ließ und mit dem Nachtschnellzua nach München
reiste . #

Ein strahlender Vorfrühlingstag guckte neugierig über
die Türme der Frauenkirche , als der Hamburger Nachtschnell -

zu » in München einfuhr . Herschmann atmete auf . Er mußte
Schorschl sehen , er mußte ihn sprechen , warum , das wußte er
selbst nickt Er begab Rch in ein Hotel und ließ einen Friseur

zu Rck kommen . Eine Stunde war der Friseur bei ihm . dann
verließ Fritz Mayer , in dem Anzug , den er nur einmal auf
der „ Monte Sarmiento " getragen batte , das Hotel . Erstaunt
sah der Portier des Hotels auf den Mann , der die Treppen
beruntetfam . und der einen so schlecht sitzenden Anzug trug .
Er konnte Rch nicht erinnern , wann dieser . Mann das Hotel
betreten batte ! Die Gestalt war dem Portier fremd .

Herschmann ging gleichmütig an den scharf musternden
Augen des Gestrengen vorüber . „ Aufvaffen wenn er wieder
kommen sollte , nachsehen , zu wem er geht . sagte der Portier
zu einem Angestellten , der die Pforte betreute .

( Fortsetzung folgt .)

Evangelische Kirche . Erläuterung :

HE = Hauptgottesdienst : EF —

Gottes feier : So ® --- Kindergottes¬
dienst — Sonntag , 28 . Dez . 1941 .
Marktkirche : 10 HE , D . Prieser . —

Bergkirche : 10 HE , IDlende ; 11 .15
KdE , o . Sentas . — Ringkirche : 10

HE , Hahn . — Lutherkirche : 10 HE ,
Dr . Vömel . — Kreuzkirche : 10 HE ,
Volz ; 15 WeihnF ( Märchenspiel ) d .

Die gute Anekdote

Die Sprachen im , Paradies

An der Tafelrunde Friedrichs in Sanssouci behandelte
man das Thema der Sprachen . Emer der deutschen Gaste

hob die Schönheit und den Vorzug der deutschen Sprache

hervor .
„ Nein "

, sagte Voltaire darauf , „ ick finde Re hart und

schrecklich. Als Gott unsere Vorfahren aus dem Paradiese
vertrieb , muß er deutsch gesprochen haben .

„ Mag ia sein "
, meinte der König . .Aber das wäre

ehrenvoll für die deutsche Sprache . Indes . Herr Franzose ,
soviel willen wir beide dock : als die Schlange Eva verführte ,
wrack Re unbedingt .- franzöRsch !" «

übernommene Melodie

Der besonders als Wagnerdirigent bekannt gewordene
Musikdirektor Karl Muck lobte einst Anton Bruckner gegen¬
über dellen Siebente Sinfonie . . . .Und besonders das Trom -

vetenthema des Scherzos finde ich eigenartig und vortreff¬
lich "

. meinte er .
Bruckner , der Lob nicht gern hörte , in seiner befchei -

denen , geraden Art abwinkend : „ Ja . dos mag stimmen ! Dock
es is halt net von mir selbst !"

„ Na . vom wem denn sonst ? " fragte erstaunt der

Dirigent .
Bruckner - .Ja . sehen S '

. verehrter Herr Muck , dös is so :

die Melodie hab ' ick von einem Sahn übernommen , der

auf ' m Misthaufen bei mein ’
m Haus g hockt ist und Re immer

g
' sungen bot !“

Spülweiß bewährt sich vorzüg¬
lich beim Nachbehandeln der
Wäsche . Es spült alle Seifen¬
reste aus den Geweben , macht
sie weich , griffig und bewahrt
den weißen grundklaren Ton .
Spülweiß , einer der 6 Standard -
Helfer der Hausfrau , erhöht die
Lebensdauer des jetzt so wert¬
vollen Wäscheschatzes . Mit Bil¬

dergutschein und Wertmarke !

Paplerablälle besond alte Akten
kauft Martin Gauer Helenen
Straße 18 Ruf 26832

--3u spat "
, sagte Sersckmann dumpf zu Ziegler , der Rck

verzweifelt durck die Haare fuhr . „ Zu spät . Herr Ziegler ! Es
ist furchtbar , dieses Wort , aber wie furchtbar es ist . das er¬
kennen wir Menschen immer erst dann , wenn wir durck eigene
Schuld die ganze Schwere dieses Wortes an uns erproben
muffen !"

3m Nebenzimmer schlug Fortuna endlich die Augen wie¬
der auf . Angstvoll irrte ihr Blick zur Türe . „ Sind Re fort .
Jakob ? " flüsterte Re kaum hörbar , „ sind Re fort ? “

„ 3a . sie sind fort “
, beruhigte 3akob die Frau . „ Liege

ganz still . Fortuna , rege dick nickt mehr auf , denk an dein
Kind , es könnte 6 (haben nehmen !“

„ An unser Kind . 3atob " entgegnete Fortuna weick . und
preßte die Hände an die Wangen des Mannes . „ An unser
Kind , du mußt es sehr lieb haben . 3akob . so lieb wie ick dick
habe , auck dann , wenn ich dir eigene Kinder schenken werde !"

3akob sah erschüttert in die Äugen der Frau , die Rch jetzt
allmählich mit Tränen füllten , während ein . hilfloses Lächeln
um ihre Livven spielte - „ Willst du denn bei mir bleiben .
Fortuna ? " fragte 3akob erstickt . „ Willst du ein arbeitsreiches
Leben mit mir teilen , während Rch dir in einem anderen Erd¬
teil alles bietet , was das Leben lebenswert erscheinen läßt ? "

„ Alles bietet ? “ entgegnete Fortuna leise , verträumt . „ 36
habe an der Seite Zieglers und auch im Hause Herschmanns
gesehen , 3akoh . was oft hinter den goldenen Mauern steckt ,
die zu erklimmen uns io erstrebenswert erscheint . 36 habe in
das Land hinter diesen Mauern einen Blick werfen dürfen .
Wahrhaftes Glück kann nur da gedeihen . 3afob . wo Sonne
ist . und Sonne ist nur da . wo Liebe ist . und Liebe ohne rück¬
haltloses Vertrauen gibt es nickt . Wenn wir Frauen erst
einmal das Vertrauen zu einem Manne verloren haben ,
bann geht es zu Enbe mit ber Liebe zu bieiem Manne , au6
wenn wir es nickt glauben wollen unb uns nock so ver¬
zweifelt bagegen mehren ! Nie werbe ick bie Frau Zieglers ,
gar nie ! 3ck habe bas Vertrauen zu bem Manne verloren ,
als er mick im Sticke lallen konnte , aerobe in bem Augen¬
blick , ba ick am hilflosesten mar ! Laß mick bei bir . 3atob “

,
bat Re leise . „ sLick mich nickt fort , laß mick bei meinem
Glück !"

„ Fortuna ? " 3akob konnte nicht sprechen , nur seine Augen
redeten eine Sprache , deren Worte bie Livven nickt zu formen
mußten . Dann beugte er Rck herab zu ber Frau , bie bei ihm
bleiben mußte , unb suchte ihren Munb in langem , borstigem
Äuf ?

. .Fortuna mill bei mir bleiben "
, sagte er bann etmas

später mit einer Stimme , in ber heißes Glück lachte , zu ben
Reiben Männern . „ Sie will 3hnen nicht folgen . Herr Ziegler !"

Ziegler sah starr in 3akobs Gefickt . „ Sie hat bas Ver¬
trauen zu mir verloren .

" Seine Stimme klang svröbe . „ Nur
um eines bitte ick Sie “

, fetzte er mühsam hinzu , „ meinen
Sohn ober meine Tochter will ick leben bürten , so oft ich
mich banach sehne , bas können Sie mir bock nicht ver¬
weigern ? "

„ 3hr Kind wirb mein Kind fein “
, entgegnete Jakob ernst ,

„ aber meber ich noch Fortuna werben ie baran benken . vor
3hnen 3hr Kinb zu verstecken . Nur fortgeben wirb Fortuna
bas Kinb nie !“

. .....
Ziegler iah fest in bie Augen 3akobs . „ 36 bin nicht so

lei6tfinnig unb au6 nicht so wenig Eefühlsmens6 . wie Sie
anzunehmen scheinen . Herr Glück "

, entgegnete er schwer . „ 36
liebe Fortuna . Re hätte es gut bei mir gehabt . Aber bas . habe
ich mir nun selbst verscherzt . Doch mein Kinb wirb einmal
heranroa6ien , wirb einmal münbig roerbembann kann es ta
selbst entscheiden , roo es bleiben will ! Für ben Unterhalt
meines Kinbes werbe aber ich sorgen ." . „ .

Jakob matz Ziegler mit kaltem Blick . „ Wenn ich ein Weib
zu meinem Weibe mache unb wenn ich ein Kinb als mein
Kinb anerkenne , dann gehören diese beiden Menschen zu mir ,
und ich weiß , was ich diesen Menschen schuldig bin . Einmal
schon habe ich das betonen müllen . Fortunas Vater gegen -
üher . Heute sage ich es auch Ihnen . Herr Ziegler ! Legen Sie
bas Gelb für Ihr Kinb gut an . mit einundzwanzig Jahren
kann es bann selbst entf & eiben . ob es bas Geld eines Vaters
haben will , der Rch ein wenig zu svät auf seine Mannes - und
Vatervflichten besonnen bat . Ich glaube , wir beide haben uns
nun nichts mehr zu sagen !" , , ,

Ziegler antwortete nicht . Als er vor Herschmann die
finsteren Treppen langsam hinunterstieg , hatte dreier das
Empfinden , als ginge da vor ihm ein alter , müder Mann
einem sehr einsamen Lebensweg entgegen .

Der Motor des Autos svrang an . Einige Jungens hatten
das Auto neugierig umstanden . Einer von ihnen hob eine

KdE , Mulot . — Paulinenstist : 10
EF , Eichhoff . — Wiesb .-Biebrtch :
Hauptkirche : 10 HE , Albert . Wald -
stratze : 10 HE , Lauth - W .-Dotz -

heim : 10 HE , Wiffeler ; 11 KdE ;
17 B . Bolz - W .-Bierstadt : fällt
aus . — W .-Erbenheim : fällt aus . —

Sonnenberg : 10 HE , fite . Dr . Grün .
W .-Rambach : 10 HE , Dr . Jacob . —

Katholische Kirche : Bonifatiuskirche :
M . : So . u . Do . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 ,

11 .30 ; Werkt . : 6 .30 , 7 .15 , 9 Uhr
Beicht : Sa . 16 — 19 .30 u . nach 20 .15 ,
So . 6 —8 Uhr . — Maria -Hilf -Kirche :
M . : So . 6 .30 , 7, 8 , 9 , 10 Uhr . 18 Uhr
And . Werkt . M . : 6 .30 , 7 .30 , 9 Uhr ;
Fr . 1. M . 6 .15 Uhr . Beichtgel . : Sa .
16— 19 u . n . 20 Uhr , So . ab 6,30 . —

Dreifaltigkeitskirche : M . : So . 7 , 8 ,
9 , 10 Uhr . Wo . 6 .30 u . 8 .30 Uhr
Andacht : So . 14 .30 u 17 .00 . Do . u .
Sa . 17 , Mi . 18 , Fr . 17 Uhr Stbe .
Beichtgel . So . u . Do . ab 6 .30 , Mi .
17— 18 , Sa . 16— 19 u . nach 20 Uhr .
Altkatholische Kirche , Schwalbacher
Stratze 60 ; 28 . Dez . : KE (Diasp . ) .

Freikirchen : Ehristl . Eemeinde Wies¬
baden , Schwalbacher Str . 44 : So .
16 .30 Evangelisation , Mi 16 .30 Uhr
Bibelstunde . - Ev .- luth . Dreieinig¬
keitsgemeinde , Kiedricher Stratze 8 :
So . 10 HE , Neujahr 15 HE .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Waagerecht : L © olbsräberftabt in Alaska . .5 . Stadt in

Rumänien , 9 . unabhängiges (Sultanat in Arabien . 10 . alt -

persische Hauptstadt . 11 . Turngerät . 12 . arabischer Fursten -

titel , 13 . Teil der Schiffsausrüstung . 15 . Körperteil .
16 . Mädchenname . 18 . Vorfahr . 20 . Feuerzeichen 23 Blume .
25 . Seebad bei Venedig . 26 . Jägerranzen, . 27 . Straßenbau -

material . 28 . Alpenhirt , 29 . ber zweithaufigste Mädchen¬
name der Welt .

Senkrecht : 1 . Drama von Ibsen , 2 . bedeutungsvolles
Vorzeichen , 3 . Rehe Anmerkung . 4 . Verwandter . 5 . nordischer
© ott , 6 Rebe Anmerkung . 7 . Lanb in Arabien . 8 . Korver -

organ . 14 . marokkanische Gebirgslandschaft . 17 . JBretthnel .
18 . Grenzfluß zwischen Iran und Rußland , 19 . Kleidungs¬
stück , 21 . Hafenstadt in Sübarabien , 22 . Pavageienname ,
24 . Wort für Hausflur .

Anmerkung : 3 . ist einer der bekanntesten deutschen Heer¬
führer des Weltkrieges 1914/18 : 6 . ist etn unter seiner
Führung eroberter Staat .

Als Verlobte grüßen : Grete Alt¬
stadt -Schütze , Wiesbaden , Georg
Riff , Straßburg .

________________
Als Vermählte grüßen : Georg

Maskus , Uffz . der Luftw . , Toni
Maskns geb . Wagner . Weih¬
nachten 1941 . Wiesbaden , Gnei -
senaustraße 5

Briefmarken¬
sammlung , Eu¬
ropa , in neuem
vordrucklos . Al¬
bum abzugeben .
Adr , T .-Bl . Si

Rock und Weste ,
schwarz . Er . 52 ,
mittl . F . , a . erh . ,
vk . Tarl Baum ,
Saalgaffe 26 , 3 ,
v . 10 — 12 Uhr .

Hrn .-Joppe , schw . .
Er . 50 , zu oert .
Wbd . - Biebrich ,
Armenruhstr . 8 .

Mantel , neuwert ,
für Knaben von
9 - 11 I . zu oert .
Johannisberger
Str . 9 , H . 2 M .

D .-Schuhe , 3 P .,
(37/38 ) , Tischch . .
fap . , Schlafzim .-
Bild , 90X110 , gr .
Teepuppe 6 . vk .
Kranz , Riehl -
str . 19 , L . D . r .

Schlafzimmer n .
Küche , etnf ., gut
erhalt . , billig zu
vk . Anzu . Moni .
10 - 13 ll . Sonnen »
berg -Eigenheim ,
Eintrachtstr . 2 .

Schlafcouch , mod .,
mit Sessel , eig .
Herstell . , zu verk .
mit Montag v .
10 -5 Hellmund -
stratze 23 . Ochtz .

Radi » , 4 Röhren ,
zu verk . Iahn -
stratze 12 , Hth . 1

GEßMiXrrerFÄRBEREi
laden t&d Annahmestellen liberal! - •

U)ie neugeboren .

Fußpflegemittel
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Heute , Samstag
15 .00 , 17 .20 und 19 .30 Uhr I

und morgen, . Sonntag ti
13 .15 , 15, 17 20 u . 19 .30 Uhr H

Ein Paul - Lincke -Film

Frau Luna I
mit Lizzi Waldmüller , Kita
Lenkhofs . Irene v . Meqendorff .
Else o . Möllendors — Theo ' I
Lingen . Paul Kemp - Paul H j!
Henckels — Georg Alexander , ! k
Carl Schönbcck Will Dohm ,l| |

FILM PALAST
|j

- .50 .75 1.00 1.25 1.50 2 .00 II

Unser Festprogramm

Matthias Wieman , Harald Paulsen
und andere

Spielleitung :
Wolfgang Liebeneiner

THALIA
15.00 1710 19 .30 Uh , So . ab 12.45Uhr

Das tapfere
Schneiderlefri

Ein neuer Märchentonfilm
In der Höhle

des Wetterriesen
Ein neuer Kasperfilm

Sonntag , 28 . Dezember , 11 Uhr
Montag , Dienstag , Mittwoch ,

13 .15 Uhr

<$ > UFA - PALAST

Der grob » Erfolg !

« ach dem gleichnam . Bühnenstück von
Ludwia Amenaiuber Das Enlemble
her berühmten Erl -Bühne spielt die
Hauptrollen . Juaend unt . 14 keinen
Zutritt . 3 . 5 . 7 .30 . So . auch 1 Uhr .

MICHELANGELO

Wiederholung

‘ DAS LEBEN

* ElhjES
; f TITANEN

morgen
Sonntag , 28. Dez . , vorm . 11 Uhr

FILM - PALAST

Wenn die triedensßlucken läutet

Werd cb wieder Ulan ? bereiten !

THEATER , KURHAUS

Deutsches Theater . So ., 28 . Dez . ,
H , bis 13 .15 , Auß . St . -K . : , J ) le
Prinzessin als Gänsemagd . V .-
Pr . 18 .00 bis gegen 20 .30 , St -B .
C15 : „ Monika “ . Pr . A . — Mo ..
29 . Dez ., 17 .30 bis gegen 20 .30 ,
St . -B . A15 : ,J >on Carlos . Pr . A .

Residenz -Theater . Heute Samst . ,
27 . Dez .J .9 bis 21 .15 , St . -B . II , U .
Vorst . : „ Die große Kurve “ . Lust¬
spiel in einem Vorspiel u . 3 Ak¬
ten v . Curt J . Braun . Pr . 1 .10 bis
3.60 . — Morgen Sonnt ., 28 . Dez .,
11 .00 : Weihnachtsmärchen „ Der
Lügenpeter “ . Märchenspiel von
Toni Impekoven . Musik : Theo
Bach . Pr . 0 .50 bis 2 .05 . 15 .30 bis
17 .40 : „ Die große Kurve “ . Lust¬

spiel von Curt J . Braun . Pr . L -

bis 3.10 . 19 bis 21 .15 : Der musik .
Erfolg „ Lüg ' nicht Baby “ . Mu¬
sikalisches Lustspiel v . B . Wer¬
ner . Musik : Hans Garste . In der
Titelrolle : Tr . Bitter . — Mont .,
29 . Dez ., 19 bis 21 .15 , St . -B . I ,
11 . Vorst . : „ Die große Kurve “ .
Lustspiel v . Curt J . Braun . Pr .
L10 bis 3 .60 __________________

Kurhaus . Sonntag , 28 . Dez . , 11 .30 :
Schallplattenkonz . in der Brun¬
nenkolonnade . 17 .00 : L . v . Beet¬
hoven „ Neunte Symphonie

“ .
Leitung : Carl Schuricht —

Mont . , 29 . Dez . , 19 .00 : Nordische
Musik . Else Lampmann , Alt ,
Heinz Schröter , Klavier .

_______
VARiETbb

Scala - Großvarietö . Heute Sams¬

tag und morgen Sonntag 15 .30

Uhr und 19 .15 Uhr das große
Weihnachts -Festprogramm . 10
Attraktionen von Weltruf , unter
anderem : Heinz Lürbke , eine
Weltsensation d . Körperkultur .
Sichern Sie sich Karten im
Vorverkauf , die Nachfrage ist
sehr groß . Vorverk . von 11 bis
13 Uhr und ab 16 Uhr Scala -

Kasse , Tel . 25950

LICHTSPIELE

Thalia -Theater . Erstaufführung :

„ Das andere Ich “ . Ein Tobis -

Lustspiel mit Hilde Krahl ,
Matthias Wieman u . a . Die

ergötzliche Geschichte um ein

hübsches Mädchen , das aus der

Provinz L d . Großstadt kommt
und sich hier in zwei Menschen
verwandelt , von denen der eine

tagsüber und der andere in der

Nachtschicht des gleichen Wer¬

kes den „ Kampf ums Dasein
auf nimmt Wie diese humor¬
volle Angelegenheit sich weiter
entwickelt und was sich dabei

alles ereignet bis aus der Mag -

da und einer ebenso netten Lena
endlich wieder die Magdalena
wird , das zeigt köstlich und in

bunter Abwechslung dieses

neue Tobis -Lustspiel . Prädikat :

„ Künstler , wertvoll “ . Die neue
Wochenschau . Wochentags : 15.
17 .10 , 19 .30 Uhr , Sonntags 12 .45
Uhr .________ _ ________________

Walhalla -Theater . Film u . Varietö
Der große Erfolg des neuen

großen Tobis -Films „ Der Mein¬
eidbauer “ nach dem gleichn .
Bühnenstück v . L . Anzengruber .
Das Ensemble der weither . Erl -

Bühne spielt die Bollen des
Films — ideale Interpreten der

Anzengrn berschen Menschen
-auch im Film . Spielleit . : Leo

pold Hainisch . Echte große
Kunst menschl . Gestaltung —

in der grandiosen Bergwelt
Tirols . Die Bühne bringt eine

große Attraktion „ Leonardo “

Dazu die neueste Wochenschau
Heute 15 , 17 , 19 .30 . So . 13 Uhr .

Ufa - Palast „ Tanz mit dem Kai¬
ser “ . Ein Ufa -Großfilm , der im
Zeichen ein . groß . Erf . stehen
wird . In den Hauptrollen : Ma¬
rika Bökk , Wolf Albach - Betty ,
Maria Eis , Axel v . Ambesser .
Lucie Englisch , Hilde v . Stolz .
Spielleitung : Georg Jacobi .
Wieder ist es Marika Bökk , die
diesem großen , musik - u . tanz¬
erfüllten Ufa -Film Glanz , Stim¬

mung und den Charm Ihrer
einmaligen Persönlichkeit ver¬
leiht . Nicht für Jugendliche zu¬
gelassen . Anfangszeiten : 15 ,
17 .15 . 19 .30 Uhr . Sonntags auch
13 Uhr .

______________________ __
Ufa - Palast . Märchenvorstellung .

Sonntag , den 28 . Dez . , 11 Uhr ,
Montag , Dienstag , Mittwoch ,
13 .15 Uhr : „ Das tapfere Schnei¬
derlein “ . Ein ganz neuer Mär¬
chen -Tonfilm , der bei allen Kin¬
dern und Eltern größte Freude
auslösen wird . Vorher zeigen
wir einen neuen Kasperl -Film :

„ In der Höhle des Wetterriesen “

(Seppi macht das Wetter ) . Kin¬
der ab BM — .30 , Erw . ab BM
— .50 . Ein vollkommen neues ,
noch nicht gezeigtes Programm
als Weihnachtsüberraschung f .
unsere Kleinen . — Prädikat :

„ Volksbildend “ .

Astoria - Llchtspiele , Bleichstr . 30
( früher Urania ) , nach neuzeit¬
licher Umgestaltung : täglich
14 .45 , 17 .15 , 19 .20 , Sonntags auch
ab 12 .45 Uhr , Willy Forsts . .Sere¬
nade “

. In d . Hauptr . : H . Krahl ,
Igo Sym , Alb . Matterstock . Ab
Sonntag „ Der Lacbdoktor “

, mit
dem beliebten Münchener Ko¬
miker Weiß Ferdi , Carla Rust
und Josef Elchheim . Nicht für
Jugendliche !

\ Belm
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Heiraten

Heirat . Derm .

GASTSTÄTTEN

Plano -Schmltz : Miedest ru mente .
Ankauf gebrauchter Klaviere .
Reparaturen and Stimmungen
Rheinstraße 52 Telefon 23711

und
auch
allen

Mein Korsett - Maßgeschäft befln
det sich nach wie vor Taunus -
straße 32 , Lad . , Korsett -Melz Ier

reicher Lungen heil kraute
wirkt sowohl lösend als
heilend . Preis RM 1 .19 in
Apotheken erhältlich .

Seit 1864 J d G . Adrian . Spedition .
Möbeltransport Lagerung Fern
sprech Sammel Nr 59226

Nähmaschinen
Th Brück Eoethe -
strasie 18. Tele¬
fon 23605 .

Photofreunde finden immer gern
den Weg zum ältesten Photo
haus Chr Tauber , gegr 1884
Wiesb . , Kircbgasse 20 . T . 27717 .
weil hier ihre Bilder gut u ge
wissenhaft entwickelt , kopiert
and vergrößert werden

. Ita . ld Silber und Brillanten
kauft zu eigener Verarbeitung
Juwelier Lambert . Goldgasse 18

Handball - Kreismeisterschaft :
Reichsbahn -SG . gegen KSG . 99
Wiesbaden am Sonntag , 11 Uhr ,
Reichsbahnplatz .

Zinsser Rheuma Tee . einfach
Paket 1.40 RM - verstärkt Paket
2 .— RM . Zinsser verstärkte Tees
werden nach zwei Deutschen
Reichspatent . hergestellt . Zinsser
Tees werden in den meisten
Apotheken geführt od besorgt

Zinsser u . Co ., Leipzig 38

Das gute Hockenheimer Brot !
Nä bekräftig , schmackhaft , be
kömmlich . Verkaufsstellen in
allen Stadtteilen . Bockenheim
Brotfabrik Wiesbaden

Wiesbadener Felsenkeller - Bier
kommt nach wie vor zum Aus¬
schank , wenn auch nicht in je¬
der gewünschten Menge die Ab¬
gabe erfolgen kann , erhalten Sie
jedoch auch heute noch „ einen
vorzüglichen Trunk " . Gaststätte
Felsenkeller , Gustav Mappes ,
Bienstädter Straße 27

Knans . Kirchgasse 52 , das Op
tik Fachgeschäft , welches seit
mehr als 100 Jahren seine Kan
den zufriedenstellt . Zwischen
Bossoug a Nordwest Lieferant
aller Krankenkassen .

Rundfunkgeräte werden in elge
ner Werkstätte gründlich and

Kwissenhaft repariert Radio
Hier , Kirchgasse 22 .

Warum husten Sief Trinken Sie
bei Heiserkeit , Verschleimung ,
Bronchialkatharrh , Asthma den
bewährten Bergona Brust - und
Lungentee . Dieser angenehm
schmeckende Tee besteht aus
einer Mischung kiese !säure

I roptstelngrutte ( im Hause der
Scale ) täglich ab 7 .30 Uhr Stirn
mongskonzert der bekannten
Kapelle Seibel .

Robrbecks Bronchial ! «-“ verstSri . i
hilft Ihnen und schafft sofort
Erleichterung Noch besser :
Schützen Sie sich vor Erkäl
tnngskrankheiten . Beugen Sie
vor and holen Sie sich gleich
heute Rohrbecks .. Bronchial »» ,•
verstärkt “ Alleinverk . : Drogerie
Minor . Ecke Schwalbacher and
Man »1tiii “straße .

Nassauischer Kunstverein Wies¬
baden . Weihnachtsausstellung
1941 Wiesbadener Künstler . Nur
noch geöffnet bis zum 29 . Dez .
Die nicht verkauften Arbeiten
sind am 30 . Dez . in der Zeit von
11 — 1 , bzw . 15 — 17 Uhr im Aus¬
stellungsraum Wilhelms tr . 12
abzuholen .

Möbelaufbewahrnng im besoti
dere ei » gerichteten Lagerhaus
Wiesb Möbelheim L Betten
mayer GmbH Bahnhof
str . 27 . Fernr 59816 , 27012 . 27115

Berthold Jacoby Nach ! Robert
Ulrich . Wiesbaden Tannnsstr
Nr 9. Tel 59446 , 23847 23848 .
23849 . 23880 Spedition . Möbel
tra nsport . Lagerhaus .

Schmalbach _________ _ ______________________ _______
Kein « Trinkgelder an städtische Bedienstete . Die Ee .

solgschastsmitalieder der städtischen Betriebe , z. B . der

Müllabfuhr , Stratzenreinigung und Sandsangremigung ,
sind nicht berechtigt , Trinkgelder am Jahresschlutz in

Empfang zu nehmen Sollten trotzdem Trinkgelder ge¬
fordert werden , so dürfte es sich um betriebsfremde
Personen handeln . Wiesbaden , den 29 . Dezember 1941 .
Der Oberbürgermeister .

Fr . H . » . Redwitz ,
Köln 13 , Filzen ,
graben 29/31
Eheanbahnung
Land und Stadt
Sof Verbindung

Suche für Per -
wandte ohne
deren Wisien ,
35jähr ., schuldlos
geschieh . Frau ,
nette sympath
Erscheinung , mit
Aussteuer , durch
Heirat pasienden
soliden Lebens¬
gefährten i . Alt ,
v . 38 — 50 Jahr .
Ang . S 547 TV .

Wwe . ohne An¬
hang , 47 Jahr «,
kath ., 1 .70 m gr . ,
von angenehmem
Äutzeren , wünscht
auf diesem Wege
einen Herrn zw .
Heirat kennen zu
lernen . Ana . u .
A 811 an T -D

Stadtinspektor ,
32/175 , schlank ,
lchwz ., w . blond
Mädel ab 22 I .
f . z. l . zw . spät .

Wer kann mit
6000 D - chiiegeln
von Meetholz b
Gelnhausen mit
dem Auto mit -
brinqen Ang a .
Hans Günther
in Wiesbaden ,
Vereinsiratz « 7

Tierfreundin !
Wer nimmt «in
halblähr sch w
rot . Köhch - n als
eigen an ? Adr .
Im T .-Berl . Sm

Italienisch in drei
Man . garantiert
Frau Badoglio ,
Rüdcsh . Str . 9,2
Sprechst , 1 b . 3 .

Biolin - Lehrerin
ert . Unterricht an
Ans . u .Vorgeschr .
Nerotal 10, P .

Vcausstchtigung d .
Schulaufg . f . m .
Tochter (obere
Mädchensch .) ges .
Ang . F 549 TD .

Koch - und Back¬
kursus für bürg ,
u . feinere Küche
beginnt am 6 . 1.
1942 . Sprechstd .
von 15— 17 Uhr .
Haushaltungs¬
schule Elbers ,
Vrivatwohnung :
Eeisbergstratze 3
Telefon 24181 .

BkIoict » Mniibt» !
Die Finderin des

Geldes v . 25 . 12.
i . Telefonhäusch .
Blücherpl . w . g .,
dass . Porckstr . 1, !
b . Engel abzug .

Handwagen , be¬
schädigt . Sonnen¬
berger Str . , Ecke
Tennelbachstratze
abhand . gekornrn .
Gegen gute Be -
lohn , abzugeben
Eigenheim , Eln -
trachtstratze 2.

Einzelner Leder¬
handschuh zweit .
Feiertag in der
Bahnhofstr ver¬
loren . Wieder¬
bringer Belohn .
Abz . b . Johann .
Seerobenstr . 16 ,
Gartenhaus 3.

Auf Grund des § 4 der Straßenverkehrsordnung vom
13 . Nov . 1937 wird für diesen Winter das Rodeln ver¬
boten : a ) auf der Strohe Hohe Wurzel — Chausseehaus ,
b ) aus der Lahnstrahc vom Bahnübergang Ehaussee -

haus bis zu den Eisweihern , c ) für die Wegestrecke
Hohe Wurzel in Richtung Bad Schmalbach sowie für
den Abweg dieser Strohe nach Wambach . Zuwider¬
handlungen gegen diese Anordnung weiden nach § 49

der Straßenverkehrsordnung empfindlich bestraft
Wiesbaden , 22 . Dezember 1941 . Der Polizeipräsident
Wiesbaden . Der Landrat des llntertaunuskreises , Bad

Haararbeiten tu naturgetreuer
Ausführung . Dauerwellen in
schonendster Behandlung Haar
färben In prachtvollen nattir
liehen Tönen , auch bei verfärb
tem Haar . Otto Jacobi . Hotel
Nassauer Hof Wilhelmstraße 56 .
gegenüber Brunnen Kolonnade .
Telefon 27375 Ausführung durch
erfahrene Fachkräfte Gewissen
hafte Beratung unverbindlich .

Reisebüro Glücklich Telef . 25404
am Kaiser Friedrich Platz 3.
Fahrkarten — Schlafwagen .

Park • Lichtspiele W .- Biebrich :
Heute Samstag letzter Tag . Fr .
Kinz u . Otto Wernicke in dem
Terra -Spitzenfilm „ Die Kellerln
Anna “ . Jugendliche haben kei¬
nen Zutr . Die neueste JVochen -
schau . Beginn Wochentags tägl .
19.30 Uhr . Spielplan ab Sonntag
bis Montag „ Weiße Sklaven “

(Panzerkreuzer Sebastopol ) Ju¬
gendliche haben keinen Zutritt .
Beginn Sonntags 17 Uhr u . 19 .30
Uhr . Sonntag , 14 Uhr Jugend¬
vorstellung . Des großen Erfol¬
ges wegen nochmals Wieder¬
holung des Märchenprogr . „ Die
Heinzelmännchen “

, sowie „ Der
Wolf und die sieben Gelslein “ .

Römer -Lichtspiele W .-Dotzhelm :
„ Venns vor Gericht “ .__________

3- Kronen - Lfchtsplele Schlerstetn :
„ Kampfgeschwader Lützow “ .

nicht erf . B ' ld -
-ulchr . D 547 TV

Witwer . Arb . 55
I . lucht auf diel .
W Frau o . Frl .
iw bald . Heirat
kennen , lernen
Ana H 54 « TV

I Snichirdeii « ]

Parfümerie Etak . Kirchgasse 11 .
Manikuretuis in großer Ausw

Wohnungsnachweis M . Küchle ,
Friedrichstr 12 , F . 27708 Ver
mietungen , Immobilien , Haus -
verwaltungen .

Film - Palast , Schwalbacher Str .,
spielt heute Samstag , 15 . 17 .20
u . 19 .30 Uhr und morgen Sonn - ,
tag 13 .15 , 15 , 17 .20 u . 19 30 Uhr
die große Tonfilm -Operette der
Tobis — den Paul - Lincke -Film

„ Frau Luna “ mit Lizzi Wald¬
müller , Fita Benkhoff , Irene v .
Meyendorff , Else v . Möllendorf ,
Theo Lingen , Paul Kemp , Paul
Henckels , Georg Alexander , C .
Schönbeck , Will Dohm . Im
Rahmen einer großartigen Aus¬
stattung erklingen die unver
geßlichen Melodien des Alt¬
meisters . Wir empfehlen , recht¬
zeitig für Eintrittskarten zu

sorgen und die Spielzeiten ein¬
zuhalten . Die neueste Wochen¬
schau läuft zu Beginn des Pro

gramms . Montag letzter Tag .

Filmpalast , Schwalbacher Str .
wiederholt den großen herrl .
Kulturfilm der Degeto „ Michel¬

angelo
“ am Sonntag , den 28 . De¬

zember , 11 Uhr . (Kassenöffnung
10.30 Uhr . Vorverkauf an der
Theaterkasse . ) Das Leben eines
Titanen Künstler . Dämon ,
Mensch . Universalgenie in stür
mischer Zeit : Michelangelo Bu
onarotti — Päpste . Liebe , Poli
tik , rauschende Lebensfreude .
Leidenschaften , religiös Fana
tismus : Renaissance — Drama
tische Schicksale berühmter
Menschen : die reich . Mediceer .
Leonardo da Vinci , Savonerola ,
Raffael -r Die gewaltige Kunst
der größten Künstler aller Zei
ten u die dramatische Chronik
eines vom Film für Millionen
entdeckt . Eintrittspreise : 50 . 75 ,
L - , 1.25 , 1.50 , 2. - . Jug . u . 14 J .
hat nur Zutritt in Begleitung
Erwachsener . Besorgen Sie sich
rechtzeitig Eintrittskarten .

Apollo , Moritzstr . 6 . Tägl . 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr , Sonntags auch ab
12 .30 Uhr . „ Komödianten “ .
Glück und Kampf einer ein¬

maligen Frau und Künstlerin —
Liebe und Schicksal eines Mäd¬
chens der Komödiantenwelt !
Hauptdarsteller : Käthe Dorsch ,
Hilde Krahl , Henny Porten ,
Gustav Dießl . Dazu die neueste
Wochenschau . Jugendliche über
14 Jahre zugelassen . __

Apollo , Moritzstr . 6 . Voranzeige :
Märchenvorstell . „ Wundervolle
Märchenwelt “ . 1 . „ Der kleine
Häwelmann “ . 2 . „ Die Sternta¬
ler “ . 3. „ Der süße Brei “ . 4 . „ Kas¬

per bei den Wilden “ . Am 28 . De¬
zember , U Uhr , am 29 . Dezem¬
ber , 13 Uhr , am 30 . Dezember ,
13 Uhr , am 1. Januar , 11 Uhr .
Kleine Eintrittspreise : Kinder
25 , 40 , 50 , 75 Bpf . , Erwachsene :
40 , 50 , 75 Bpf -, L — RM ._______

Capitol , am Kurhaus . Tägl . 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr , Sonntags auch ab
12 .45 . Heute letzter T :>g : „ Heim¬
kehr ins Glück “ m . H Buhmann
dem beliebten Komiker , dies¬
mal als Zauberkünstler —
das muß man gesehen haben .
Ferner wirken mit : Luise Ull¬
rich , Paul Hörbiger . Jugendl .
haben keinen Zutritt . Die neu¬
este Wochenschau läuft nach
dem Hauptfilm .________________

Capitol , am Kurhaus . Voran¬
zeige : Ab Sonntag „ Straßen¬
musik “ , Berlin , wie es weint
und lacht , erleben Sie in dem
urwüchsigen Lustspiel voll tol¬
ler Laune . In den Haupt¬
rollen : Fita Benkhoff , Fritz
Genschow , O . Wernicke , Jessie
Vihrog u . das berühmte Münch¬
ner Komikerpaar Karl Valen -
tin u . Lisi Karlstadt .__________

Union -Theater , Rheinstraße 47 :
„ Liebesschule “ . Ein reizender
Ufa - Film . Die Liebesschüler
sind : Luise Ulrich , Viktor Staal ,
Johannes Heesters .____________

Luna -Theater , Schwalb . Str . 57 :
Unser Weihnächte • Programm !
„ Kampfgeschwader Lützow “ .
Chr . Kayssler , H . Braun , Carsta
Lock . Wochentags 2 .45 , 5. 10 , 7 .30
Sonn - u . Feiertage 1.00 , 3.15 ,
5 .30 , 7 .45 . Jugend hat Zutritt

Olympia - Lichtspiele , Bleichstr . 5 :
Willy Forsts „ Operette “ . Sams¬
tag von 15 bis 17 .15 : „ Robert u
Bertram “ . Jugendliche haben
Zutritt . Sonntag von 13 .30 bis
18 .00 : Jugendvorstellung .

DRESDNERU
BANK UD

•Uioie Wiesbaden

faunusstr 3 , am Kochbrunnen

Spareinlagen
gegen

Sparbuch

werden zur Verzinsung

entgegen genommen .

Rasche Bedienung an

unserem Sp irschalter

PARFÜMERIEN

UND CREMES

m ^röinei Auswahl

Wendet
Rheinstra0e 21
neben d . Hauptpost

Porzellanhaus Klein
Wilhelmstraße 40

ist mit behördl Genehmigung
wegen Inventur -Arbeiten vom

2 . - 15 . Jan . einst hl . geschlossen
Umtausch von Geschenken nur
bis 31 Dezember d . ] . möglich

Manchem hifi wirklich gut ,
zusitzl . Vitamin Bl zu bekommen -
Es fördert den Stoffwechsel

Vikuuafy « CXultmttter3
mX Durstlöscher und

Vitaminspender
alkoholarm - vitaminreich ! Bf

Z - Zt . nicht Immer und überall
zu haben . Wir bitten um Ver¬
ständnis dafür . Alleinherstellar

Glaabsbr &u , SeligenstadtJJiess -

DER HAUSARZT

Für

die Erhaltung des Wohlbefin¬

dens ist neben der ärztlichen

Kunst die persönliche Kennt¬

nis des gesamten Lebensbildes

des Patienten entscheidend .
So ist der Hausarzt unent¬

behrlich in seiner Hilfsbereit¬

schaft und unermüdlichen

Fürsorge . Pharmazeutische

Präparate , die der Hausarzt

verwendet , sind bewährt und

oft in Generationen erprobt .
Zu diesen Mitteln gehören

Sanatogen , Formamint und

Kalzan .

Kleine Wunden

mit HANSAPLASf

Nur einen Streifen

abschneiden , die

Gaze entfernen »

und schon ist der

Verband fertig .

Hflnsaplast
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Hausbau « . Kauf finanziert Fach -
biiro Scheller , Kleine Burgstraße 5 .

Kammei das Fachgeschäft für
Haarfarben .Danerwellen

** $6»»** BERTHOLD

| Männliche Wunen ]

rd - Hdfer

lart .,

Parkstraße 4.

■

Pilo

Wilhelmstraße 50
Ecke Gr . Burgstr .

Das Jungenrofh hat niemals fadw »
was drunter leidet , sind die Schuh »
Wie gut Isis . wenn ihr Mütter wüt
dahPito Lederbalsam teil

k
I

Ankauf von Alterold und Silber
Heinrich Debus , Neugaaee 12 ,
A u . C 41/10542 .

Zum Wasdien . Putten . Schrubben . Scheuem
ward IrüherThompson

'
sSduceagenommetfc

Sei FIX nun Bodenglanz erneuern -
die beiden werden wfederkommen .
Für Schuhe , selbst in dieser ZeX
stehl Pilo nach wie vor bered

Alte Geschäftsbücher und Akten
sowie sämtliche Papierabfälle
unter Garantie der Vernichtung
kauft ständig als Rohstoffe für
die Papierindustrie Hrch . Gauer ,
Werderstraße . Ruf 24588 .

wirkt Stendard -Bfeichsoda .

EslSst den groben

Schmutz .

MU BHergulschem
und fFertmarke

N . Adolfsh ., ab
L Febr . 42 zu o .
Ang . 8 547 TV .

S

Wohnung . 4 Z . u .
K . , evtl m . Gat .
z . 1. 4 . 42 von
Dauermieter ges
Ang . H 535 TV .

Seite 8 Nr . 303

Stets hat etwas Gutes zum Früh¬
stück und . Abendbrot Th . Fritz
Bauer . Feinkost Lebensmittel .
Moritzstraße 24 . gegenüber Ge¬
richtsstraße . Telefon 22922 .

| MhmiWtaiisch ]
Tausche m . 5 =3 =

Wohn . m . Heiz ,
und Bad ( Nähe
Ring ! . ) , monatl .
100 Mk . M ., gea .
3 -4 -Z .-W . i, g . S .
Anfr . 51 533 TV .

Kausgesiiche

Luftschutz -Hausnummern . Laut
Aufruf des Herrn Polizeipräsi¬
denten vom 3 . Dez . 1941 , wetter
feste Nummernschilder in saub .
deutlicher Ausführ , zu haben
bei K . Mehler , Schildermalerei ,
Bismarckring 3 , Fernspr . 25043 .
Bei telef . Bestellung evtl , auch
Anmachen an Gittern , Vor¬
gärten usw .

4— 5 -Zim .-Wohnung in gutem Hause
.mit übl . Zubehör , evtl , auch Tausch ,
nach Vereinbarung 1942 sofort oder
später gesucht . Angebote u . T548
an den Tagblatt -Verlag ._________

Wertstätte -Schlosserei ( evtl , auch Über¬
nahme besteh Fa .) oder auch hier¬
für geeignete Räume nach Verein¬
barung gesucht . Angebote u . W 548
an den Tagblatt -Verlag .__________

Hypotheken -Ankauf durch Fachbüro
Scheller , Kleine Burgstroße 5 .

Zum Verbessern

anderer Soßen

re » * spoer

ti heißt die
neue

4 Pfq . Zigarette

Couch , mod ., nur
gut erhalten , zu
kaufen ges . Ang .
u , G 543 T .-Vl .

Weinflaschen , Sekt - , Weinbrand , und
Rotweinflaschen kaust und holt ab
« . Klein . Weftendstr . 16 , Tel . 25173 .

Anzüge gegen sofortige Kasse kauft
Erste Wiesbad Kleidervermittlung .
Moritzstrafte 6 , Ruf 20930 .

Altgold — Schmuck — Brillanten
Münz - und Altsilber

Ankauf : JOS » LUTZ
Kaiser -Friedrich -Platz 1
Ruf 22853 G . Nr . 41/1302

Zriluugsträgerinnen stellt sofort ein
Wiesbadener Tagblatt , Tagblatt -
Kontor Schalterhalle rechts ._______

Putzfrau zweimal wöchentl . 2— 3 Std .
gesucht . Kochschule , Adolfsallee 63 .

> Weidlitze IBcrfonen

Suche für meine
Tochter sofort
Pflichtjahrstelle
in gutem Hause .
Ang . G 547 TV .

ä -Zim .-Wohnung ,
jetzt oder später
gesucht . Preis -
ang . F 547 TV .

Klaviere und Flügel
nur gute Instrumente

kauft A . L . ERNST Taunusstr 13

Bei Verstopfung ist nicht nur
die Verdauung gestört , auch
das Blut wird vergiftet , Kopf -
und Kreuzschmerzen , Hämor¬
rhoiden , Übelkeit , bleicher und
unreiner Teint sind die Folge .
Man fühlt sich müde und ver¬
drossen , älter als man ist . Da
hilft Darmol , denn es wirkt ver¬
läßlich und mild . Darmol , das
Abführmittel der Familie ist
sparsam und preiswert . In Apo¬
theken u . Drog . RM — .69 . Dar¬
mol das bewährte Abführmittel

Auch Ulüljlentamp
tjat Sorgen ,
wie er die Bedürfnisse seiner
Kunden steuern und jedem
wenigstens etwas bieten kann
Das ist nicht einfach ; aber
Sie sollen wissen , daß Ich
alles tue , um Ihren Einkauf
m erleichtern ,

Mlüljlenfatnp
dient dfyeee Gefundfctt !

Drogerie : Dotzhelmer Str . 61
Reformhaus : Mauritiusstr . 9

tatet Strafte 16 .

| SemetunW 7
1 Zimmer , Küche ,

Nachtwache , ält ^
zuv . Mann , sof .
gesucht . Hotel

LAMPEN
Zeitentspnechend
wirtschaftlich

und doch

lichtstark .

Junger rassenreiner R - hpinscher ,
braun , zu kaufen gesucht . Angebote
u . Z 573 an den Tagblatt -Verlag .

Alteisen , Metalle , Lumpen , Papier ,
Flaschen kauft Georg Lied , Wies »
baden , Adlerstrafte 31 , Tel . 22691 .

Foto , Rollfilm
( Neuwert . ) , 6X9
oder Kleinbild
zu kaufen gesucht .
Ang . A 757 TD .

Zimmer , möbl . , f .
Berufstätige frei
Adolssallee 20 , P

ffusten ,

Terscfikimungßstfima ,'
katarrfe ,

'Bronchitis
sind die quälenden Zeugen einer ge-
schwääften , reizempfindllchen , oftmals
entzündlich veränderten Atmungchchleini-
bout ; daher ihre Hartnäckigkeit. Tritt
man ihnen aber mit «Eildhoäcaiin - ent¬
gegen , so zeigt man da« richtige Der»
ffändni « für bau . was hier nottut ,
nämlich : nicht allein der seweiiiqen Be¬
schwerden Herr zu werden , sondern vor
allem auch aus da« anfällige Schleim »
hautgewcbe in wirtlich heilkräftig . Sinne
einzuwaten . Da « ifl der Vorzug der

„ Silphostalm - Tabletten "
die seit langen Zähren vielseitige An¬
erkennung gefunden haben . — Achten
Sie beim Einkauf auf den Namen
. EllphoScalln - , die grüne Packung und
den ermäßigten Preis von Sli . 2.06
für 60 Tabletten . Erhältlich in allen
Apotheken. — Varianten Sie von der
Firma Carl Bühler , Konstanz ,
kostenlos und unverbindlich die in¬
teressante , illustrierte Aufklärungs¬
schrift S/ 867

Malrrlehrliug gesucht . H . Moos ,
Malermeister , Wiesbaden , Frank -

Kuckucksuhr , auch
rep .-bed . , z. kauf ,
gesucht . Ang . u .
W 547 an T .-B

Briesmarkeu
( Sammlungen t .
barzahl . ) zu kauf
ges . Besonders :
Deutsches Reich ,
ungebraucht , von
1924 bis 1939 .
Briefmarken -Heh
Mauritiusstr . 16
Fernruf 28545 .

Bel nervösen Störungen/wTeHerz -
klopfen , Herzdruck , Herzschmer¬
zen , Herzstechen , kann Toledol
dem Herzen neue Kräfte zuführen
u. so einer Verschlimmerung vor¬
beugen . Flasche RM2.10 InApoth .

Kauf « gegen Kassel getrag . Schuhe
( auch defekt ) , Kleider , Wäsche , Hosen
Radios , Anzüge , Pfandscheine , ganze
Nachlässe . Deutsche Warenzentrale ,
Inhaber W Roth . Walramstr . 17 .
Ruf 25079 ________

Dreirad -Lieferwagen sofort su kaufen
gesucht . Telefon 20689 ob . An ^ bote
u W 546 an Tagblatt -Verlag .

Hasenselle kaust Marklofs , Hellmund »
strafte 52 Rus 22626

Orient -Teppiche und Brücken kauft
aus Privatbesitz in allen Eröften bei
sofortiger Kasse . 3 . Fritz , Wies -
baden , Rosenstrahe 8 , Ruf 25321 .

Rach auswärts w .
z . Übern , eines
Büfetts (Wehr -

machtkantine ) e .
geeignetes Fach¬
ehepaar gesucht .
Ausführl . An¬
gebote u . D 543
an den Tagbl .-
Verlag erbeten .

Dachdeckerlehrling
ges . W . Wagner ,
Dachdeckermeister
Schiersteiner St .
Nr . 5 .

Billenwohn . , 5 Z . ,
Diele , Bad , Et .»
Hz . , L St . , Hin -
denburgallee 50 ,
z. 1. 4 . 42 z. v .
N . Kern , Rüdes -
heimer Str , 12 .

3im . , gut möbl . ,
an berufst . Hrn .
zu vm . Franken »
str . 28 , 2 L , am

Ziuu , saub ., mbl .,
frei Graben -
stratze 2 , 8 links .

Zimmer , gut mb !.,
zu verm . Rat -
hausstratze 5 , 3 .

Reithose , Er . 44 ,
neuro . , zu k. ges .
Ang . D 548 TV .

Konfirm . - Anzug ,
gut erhalten , zu

kaufen ges . Ang .
u . A 801 T .-V1 .

Hypothekenkapital . 1 u . 2 . Stelle , be¬
schafft und sucht laufend Scheller ,
Fachbüro für Hypotheken , Kleine
Burgstraße 5 , Telefon 23559, ______

Hypothekengesuch : RM 42 — 45 000 .—
1. Stelle , auf sol . Rcnteuobjekt ge¬
sucht , Scheller , Fachbüro für Hypo -
theken , Kl . Burgstr . 5 , Telef , 23559 .

1. Hypotheken ab RM 10 000 .— zu
4 */2 % bei Vollauszahlung , bietet
z Umschuldung Immobilien -Schmidt
Mainz 52 , Frauenlobstrafte 29 —
Rui 33086 .__________ ________ ___

Don Privat werden RM 29 000 .
im ganzen ob . geteilt hypothekarisch
ausgeliehen , auch bestehenbe Hypo¬
theken gekauft . Angebote u . L541
an ben Tagblatt -Nerlag .

Buchhalterin , tücht ., bewandert auch
in Stenogr . u . Schreibmasch . , in
ausbaufähige Stellung für hiesige
kleine Maschinenfabrik sofo .rt oder
später gesucht . Angebote u . K 533
an Tagblatt -Verlag .______________ _

Stenotypistin u . Anfängerin ganz ob .
halbtags für Korrespondenz -Abt . in
Dauerstellung v . kaufm . u . techn . Be¬
trieb nach Vereinbarung gesucht .
Selbstgeschr . Bewerb , mit näh . An -

gaben u . Ml 548 an ben Tagbl . -Verl .

Buchhalterin und Kontoristin ( auch
Anfängerin m . Kenntn . in Masch .-

Schreiben u . Steno wird angelernt ) ,
tücht ., fleih ., zuverläss . Mitarbeite¬
rinnen , dauernb , evtl , auch halbe
Tage ob . stunbenweise v . Fa . für
Spezialmaschinen unb Apparatebau
nach Vereinbarung gesucht . Hand -

geschr . Bewerb , u . S548 Tagbl .-V .

Hilfsarbeiterin fut unsere Buch -
binberei gesucht . L . Schellenberg

'
sche

Buchbr kerei , Wiesbadener Tagblatt
Melbungen im Druckerei -Kontor .

Lehrmädchen für sof . ob . später ge¬
sucht . Feinkost -Feickert , Marktplatz 1.

MC0BY
NACHF . ROBERT ULRICH

TAUNUS STR . 9
ANRUF » OZl A- 6 - 2S8
23 8 46 • 23049 - 238 AO

Altgold , äilbei u
Dublee kauft
Eoldschmiedemstr
C . Struck ,
Mtchelsberg 15 .
EB C 40/9004

« Uqold - , Silber -
u . Doublee -Ank
Weiler u . To .
Langg . 6 , Halte -
stelleMichelsberg
EBT 40/14405

Altaold kauft zur
Selbstverarbeitg .
H . Orthgietz ,
Goldschmied em .̂
Langgasse , Ecke
Webergasie .
E D . 41/10585 .

Goldschmuck , All -
golb und Stlber
und Brillanten
kauft 3oh . Kühn
Webergasie 35 .
En T 28156

Friseuse tägl . ins
Haus gesucht .
Frau Schütz , K -
Friedr .-Ring 70 .

Bismarckring .
Kar - u . Dauergäfte ! Zimmer frei !

Telefon 24062 .
Kleines Wohn - u .

Schlafzim . , mbl .,
in gutem Hause
zu verm . Zu be -
sicht . v . 10 -3 Uhr
Oranienstr . 1 , 3 .

Sekretärin von einem mittleren Be¬
trieb der Nahrungs - und Eenutz -
mittelbranche Nähe Frankfurt/M .
gesucht . Vorwärtsstrebenden wird
tn unserem abwechslungsreichen Be¬
trieb Gelegenheit zu einer inter -

esianten Tätigkeit geboten . Aus¬
führliche Bewerbungen mit hand¬
geschriebenem Lebenslauf , Lichtbild ,
Angabe der Eehaltsansprüche und
Zeugnisabschriften erbeten unter
A 799 an ben Tagblatt -Verlag .

Rucksack , zu tauf ,
gesucht . Fuchs ,
Rheinstratze 105 ,
1. Stock rechts .

DKW . , möglichst
Cabrio , in erstkl .
Zustand , bis zu
2,5 Ltr . , gegen
Kasie zu kaufen
gesucht . Eilang ,
u . L 548 T .-Vl .

Schreibmaschinen lehrt , leiht ,
verkauft Hemmen . Neugasse 5

Möbeltransporte per Bahn and
Auto in modernen gepolsterten
Möbelwagen . L . Rettenmayer
G . m . b . H . , Bahnhofstraße 27 ,
F , 598 06 . 270 12 . 271 15

Kamm . Angestellter sllr Lagerverwal -
tung sofort gesucht . Chemische Werke
Albert .______________________________

Buchhalter ( in ) mit Kenntnissen der
Durchschreibebuchhaltung gesucht , en .
halbe Tage . R . Steib , Eisenwaren ,
Moritzstraße 9.________

Bürohilfe ( Gehilfin ) , auch Anfänger ,
evtl , halbtags , sofort gesucht . Gute
Handschrift u . Schreibmasch .-Kennt¬
nisse erwünscht . Schriftliche Be¬
werbungen mit Eehallsansprüchen
an : Apollo -Theater , Büro : Viktoria -
straße 41 , Telefon 22266 .___________

Starkstrom -Monteure , Hilssmonteure
und Helfer zum Anlernen für hiesi¬
gen Bettrk und für Berlin gesucht .
AEG ., Büro Mainz o . Rh . . Boni -
faziusplatz 1 2/10, ____________________

Zwei Setzerlehrlinge zum April 1942
gesucht . Für diesen Beruf kommen
nur Jungen mit guten Auffasiungs -
8oben in Frage . L . Schellenberg

'
sche

Buchdrucker » , Wiesbadener Tagblatt
Meldungen im Druckerei -Kontor ,
Schalterhalle links .__________________

Hypothekenkapital : RM 40 000 .— ,
auch geteilt , auf entsprechende Haus¬
grundstücke zu vergeben . Auch werden
bestehende Hypotheken angekauft .
A . Diebels , Immobilien , Neugasie 26
Telefon 25369 ._____________________

Prächtiges Haus in Bad Nauheim ,
Kurlage , mass Bau , mit 5X8 -Zim .-
Wohnungen , Bäder , Heiz . , Fahr¬
stuhl , Garten , Hausmeisterhaus , für
RM 90000 — zu verkauf . Geeignet
als Erholungsheim oder Fremden¬
pension , da bei Kauf ca . 20 Räume
bezugsfrei werden . A . Diebels
Immobilien , Neugasie 26 , Tel . 25369

Baugelände , in bevorzugter Villen -
roohnlage , 1200 qm , nur geschlossen
günstig zu verkaufen . A . Diebels ,
Immobilien , Neugasse 26 , Teb 25369

Wohnungstausch Düsseldorf — Wiesb .
Wir bieten in Düsseldorf : Abgeschl
sonnige 3 -Zim .-Neubau -Wohn . nt
Küche , Diele , Bad u . Ball . Miete
mtl . RM 130 .— , mit Garage mtl .
150 RM . Wir suchen in Wies -
baden : 3— 5- Zim . -Wohn . nt . Bad
bis ca . 150 RM mtl . Miete evtl
auch ohne Tausch Eilangeb . an :
Beith . Jacoby Nachf . Rob . Ulrich ,
Wiesbaden , Taunusstraße 9 . 1.
Telefon 59446 _________________

Mädchen , tüchtig ,
ob . unabh . Frau
tagsüb . f . Haus¬
halt gesucht . Vor¬
zustellen vorm .
Wbd . - Biebrich ,
Friebrichstr . 9.

Hilfe z. 1. 1. 42 b .
1. 4 . 42 für täg¬
lich gesucht . An¬
gebote u . M 536
an Tagbl .-Verl .

Frau b . 56 Jahre
finbet Dauerstell .
zur selbständigen
Führ . ein . gepsl .
Dillenhaush , im
Taunus . Angeb .
u . G 546 T .-Vl .

Miibchen f . Küche
ges . , kam : sich im
Kochen vervollst .
Dotzh . Str . 31 , 1

' 'Mgssuche |
2 -3 Zim . u . Küche

ob . 2 Mans . u .
Küche sofort ges .
Eilangeb . unter
T 547 an T .-Vl .

2— 3 - Z . Wohnung
sofort oder spät . ,
auch Vorort , ges .
Tauschroohn . in
Worms oorhand
Angebote unter
E 199 an T .-V

3— 5-Z .-Wohuung
mit Komfort ,
Monatsmiete b .
250 RM sofort
oder später zu
mieten gesucht .
Angebote unter
A 800 an T .-V .

Zn laus , gesucht : Schreibtische (Eich ) ,
1 Schnellwaage von 100 —2Ö0 kg ,
1 Sauerstoff -Brenner , 1 fahrbarer
Wagenheber , 1 Hebebühne mit Kom¬
pressor (220/380 Volt , Drehstrom ) ,
1 elektr . Bohrmaschine , 1 Drehbank ,
1 Amboß , 1 Richtplatte , 1 Benzin¬
tank , 1 Elektrozug (200 — 300 kg
Tragkraft ) , je 1 Sauerstoff - und
Acetylenflasche Angebote an Fr .
Maack , Mainz . Ballplatz 10 ._______

Briefmarkeu - Ankauf v Sammlungen
und 6efieren Einzelmarken . Brief¬
markenhaus Dr Becker . Langgasie 56 .
Telefon 26683 _____________________

Briefmarken , Sammlungen , Sätze
und Einzelmarken , kauft Franz
Wilhelmy Kemel ( Taunus )

1— 2 möbl . Zim . ,
mit Heizung u .
Küchenben ., ro .
mögl . P . o . 1.6t . ,
Pr . 60 -70 M ., v .
iilt . Ehep . ges .
( Telefon 20046 ) .
Ang . K 548 TV .

Zim . ob . Maus . ,
aeinf . möbl . , von

Postangest . sof .
ober später ges .
Ang . B 546 TV .

2bett . Zim . mit
Heiz . u . Küchen -
benutznng sofott
gesucht . Ang . u .
A 810 an T .-V .

Mansarde , möbl .,
v . Fräulein ges .
Ang . IV 544 TB .

Mans . , l ., m . Df .
ges . Schwarzen -
bergstr . 7 , 2 . St .

Möbelunterstell -
raum , grötz . , hell ,
trocken , Parterre ,
evtl . saub . Werk¬
statt , ges . Preis¬
angeb . u . E 547
an Tagbl .-Derl .

Säugl . - Schwester
sof . ob . spät . ges .
Ang . E 548 TV .

Zum Hvcshalten
bei ält . leib unb .
Dame b :ss. Frau
tägl ., ev . wenig .,
gesucht . Schmidt ,
Moritzstr . 73 , 2 .

Stundenfrau 3X
d . Woche Botin ,
sofort ob . später
gesucht . Wagner ,
Wiesb .-Dotzheim ,
Schlageterstr . 285

Putzfrau gleich ob .
zum 1. Januar
wöchentlich zwei¬
mal auf einige
Stunben gesucht .
Melbungen am
best . nachmittags ,
bitte stark zu
schellen ! Eis -
selber , Schlichter -
straße 9 , 1.

Putzfrau f . 1-2X
i . b . Woche ges .
E . Engel , Hin -
denburgallee 5a ,
Telefon 24228 .

Wintermantel , D
u . Hrn ., gut erh . ,
z. k. ges . Damen »

gr . 46 , Seiten »
gt . 175 , schlank .
Ang . K 547 TV .

Hrn .-Lodenmanl . ,
gut erh ., 108 bis
110 Dberro . , mgl .
grün o . oliv . ges .
Ang . B 548 TV .

Hrn .-Wintermant .
( Er . 44 ) , nut gt .
erh . , zu kauf . ges .
Ang . G 548 TV .

H .-Lederjacke , gut
erh ., f . mittelgr .
Spottsig . z. k. g .
Ang . A 803 TV .

Lederhos . u . Hanb -
schuhe , beib .

'
gut

erh . , f . Krafts , g .
Philippsbergstr .
Nr . 7 . Saufaus .

Arbeitsanzug , bl .,
g . erh . , zu k. ges .
Er . 175 , schlank .
Ang . H 547 TV .

Marschstiefel , ge¬
trag . , Er . 43- 44 ,
z. kauf . ges . An -
geb . 8 503 TV .

Läufer , gut er¬
halten , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
F 548 an T .-Vl .

Klaviere i . Preise
bis 500 ,RM . zu
kaufen gesucht .
D . Kannenberg ,
Schwalbacher
Straße 73 .
Telefon 23129 .

Klqviere in allen
Preislagen tauft ’

Klavier - Hoff¬
mann , Mainz ,
Flachsmarkt .

Schlafz . , Küchen¬
einr . , Speisezim .,
Herren ; ., Sofa ,
Chaisel . , Matr . ,
Deckbett .,Schreib¬
tisch , Kleiberschr .,
Büchschr . , Wäsche -
schr . , Geschirr,Eß¬
service , Portier .,
Spielro .. Eash ,
sowie Möbel all .
Art geg . bar zu
kauf . ges . Heesen ,
Bleichstraße 36 .

Kleiderschränke ,
alleEtöß .kornpl .

Schlafz ., Herren »
zimmer , Speise¬
zimmer und alle
Einzelmöbel ,
Sofas . Chaise ! . ,
Touches , Sesiel ,
Roßh .- n . anbete
Matratzen , ant
Möb . , Gemälde
An - u Verkauf
E Klapper ,
Kunst » u . Bus -
stellsäle , Weber »
gasie 37 , T .28627

Betten , 1-2 , gut
erh . , vollständig ,
zu kauf , gesucht .
Ang . L 547 TV .

Goldenes Kreuz .

Hausbursche , tücht .
Radfahrer , ges .
Blumenh . Jung ,
Kl . Butgstr . 2

1 btelleWsuche

Klfiwer Waschpulver , bezug -
soheinfrei , Pak . 0 .50 RM . Mer -
kur -Drogerie . Friedrlchstr , 9

Hans Stück , Elektrokühlung .
Frigidaire - Generalvertretung .
Webergasse 8 , Telef . 28951 u . 58 .

Eigenhelmflnanzierung . Geld für
Hausbau oder Kauf . Ihr lang¬
gehegter Wunsch , ein eigenes
Haus zu besitzen , wird durch
uns erfüllt . Ein - oder Mehrfam .-
Haus wird lückenlos einschl .
Nebenkosten finanziert . Keine
Verwaltungskosten ; angem .Ver¬
zinsung Ihrer Spareinlagen . In
geeigneten Fällen Vorfinanzier ,
durch Zwischenkredit bei 25 "/ »
Eigenkapital möglich . Verlang .
Sie noch heute unsere reichbe¬
bilderte Aufklärungsschr . „ Der
Weg zum Eigenheim “

, die Ihnen
postwendend kostenlos und un -
verbindl . zugeht Bausparkasse
Mainz A . -G . , Mainz .

Küche , mod ., neu
ob . gut erhalt .,
sofort zu kaufen
gesucht . Preis -

ang . M 547 TB .

Konzertzither für
Anfänger , gut
erh . , zu kauf . ges .
Georg Rübner ,
Nieberwaldstr .30
Eartw ., T . 25758

Schreibmaschine ,
mögl . neuwertig ,
zu kauf , gesucht .
Ang . A 804 TD .

Hand - Knochen¬
mühle f . Hühner¬
futter zu kaufen
gesucht . Ang . u .
Z 574 an T .-Vl .

Fahrrad , ev . mit
Anhänger , oder
auch Anhänger
allein , z. kauf , ge¬
sucht . Emil Hees
Große Burg -
straße 16 . Tele¬
fon 59331 .

Taunnsstraße 14. Fernruf 22978 .

Damensalon Jacobshagen , Kranz¬
platz 3/4 , Anruf 25291 , empfiehlt
Dauerwellen und Haarfärb

crut vdiieil

qül gelaunt !

Zim ., beh . , sonn . ,
besi . mbl . , a . ber .
Hrn . sof . o . spat ,
zu vm . Bettram »
str . 19 , 2 . St . t .

Briefmarkenstube E . Selb . Wies
baden . Kleine Burgstraße 5 .

Bel Rheumatismus . Gicht , Ischias ,
Gelenkentzündungen u . anderen
nervösen Schmerzen bringen
Solfatanschwefelbäder dauernde
Schmerzlinderung . Echt zu
haben nur beim Fachdrogist
S e y b . Rheinstraße 10L

Kinderpflege - Artikel kauft man
in den Fachdrogerien Wissen ,
K .-Fr . -Ring/Luxemburgstr . ,Götz ,
Dotzheimer Str .. Ecke Loreley -
ring , Schneider , Römerberg 2 -4 .

Ihre Füße pflegt Gilbert , der
Friseur mit der 40jährigen Er¬
fahrung . Kirchgasee 54 , Ein¬
gang Kl . Schwalbacher Str . 2 ,
TeL 22111 . Ärztlich empfohlen .

Dauerwellen — Wasser wellen —
Salon Giersch , Goldgasse 18

Solinger Stahl - u . Silberwaren
A . Scharff , Mühlgasse 15 , TeL
Nr . 23041 . Feine Schmuckwaren .
Spezialität : Taschenmesser , Re¬
paraturen , Schleifen , Verchro¬
men und Einsetzen von ioet -
freien Klingen .

Gasherd , wenn
mögl . mit Back -

^
ofen , gesucht .

'

Angeb . u . E 533
an Tagbl .-Verl .

Altpapier , Lump . ,
Eisen , Flaschen ,
Metalle .Markloff
Hellmundstr . 52 .
Ruf 22626

Damen - Fahrrad
zu kauf , gesucht .
Ang . A 802 TV .

lieriMrtt |
Hühner , weiße ,

amerik . Leghorn ,
Maibrut 41 , zu¬
sammen o . einz . ,
zu verkauf . An¬
fragen Sonntag
von 9— 12 Uhr
bei Brüberlein ,
W . - Schierstein ,
Saarstraße 66 .

2— 3 Leghühner ,
jung , gleich w .
Rasie , zu kaufen
ges . Dr . Fechner ,
Lahnstr . 16 , 3 .
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